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Erfolg winkt — 


Aber noch die größten Anſtrengungen für 
die Auleihe erforderlich. 


Kongreß und Regierung. 


Geliefert von der Afſoztirten Breffe” und den „United Treb Mffoctattons”.) _ 
Waſhington, D. C. 3. Mai. Yant criten teilweiien PBeriditen 

uber den gneitrigen Tag haben die Zeichnungen auf die Kreiheitsanleihe 

die Summe von $2,838,317,300 erreicht. 
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Der Chicagover Diftrift iſt der vierte, welcher über ſeine Höhen⸗ 
linie geht, mit Zeichnungen im Betrage von 3453, 640, 850, während die 
ihm zugewieſene Quote 425 Millionen Dollars betrug. 

Waſhington, D. C., 3. Mai. 
dritte Freiheitsanleihe $2,751,360,700 gezeichnet, — eine Zunahme um 
172 Millionen in 24Stnnden. 

Es fehlen daher nur nod; 249 Millionen Dollars zu dem verlang- 
ten Minbeitbetrag von 3 Milliarden Dollars, — in MWirflichfeit noch 
weniger, da noch nicht alle geſtrigen Zeichnungen geſtern Abend einbe⸗ 
richtet waren. Aber es ſind nur noch Freitag und Samſtag bis zur 
Vollendung des Werkes geblieben! 

Der Schatzamtsſekretär MeAdoo erläßt folgenden 

Schlußaufruf: 

„In den zwei noch — Tagen der Kampagne für die dri tte |T 
Freiheitsanleihe muß fich das Bolf von Amerifa die äufkerite Mühe | 
geben, um diefen einfchneidend wichtigen Teil der Schlacht um die Frei«| 
heit zıı gewinnen. Das für die Anleihe feitgefekte Minimum iit noch 
richt erreicht. Noch zwei Tage find übrig, 
zeichnet und das Marimum erzielt 
feine sreibeitsbonds gefauft haben, 
diejenigen, die das bereits 
zeichnen. 


werden fann. Tietentigen, die noch 
ſollten das Verſäumniß nachholen; 
getan haben, ſoll wenn möglich, nochmals 


n 


eil, 


Der Erfolg der dritten Freiheitsanleihe hängt jekt in der. Saupt: ! 


iahe von der VBevölferung der großen 
Zandes ab. Nm den meisten Fällen 
diltriften und im den fleinen 
träge bereits überzeichnet. 


Städte und Ortidaften des 
hat dte Benölferung in den Land— 
Ortihaften die ihnen zugemieienen B 
Sch rechne damit, 


es 


Städte in großer Zahl nur auf die Schluitage der Kampagne mit ihren | 


Zeichnungen wartete. 


erit 
das; er 


Tiefe Zeit it jegt gefommen, md c& Sollte nicht 
einen jeden wahren Patrioter darauf aufmerfiam zu 
machen ; er jept zum Male Gelegenheit bat, 
diefer Kampagne zu erfüllen. 

Wahrend wir, te wir zuhantie 
genährt und acfleidet fmd, opfern unsere beldenhaften Söhne ihr Leben 
auf blutigen Schladitfeldern Franfreich®, auf dab unsere Nedhte, 
unfere ‚sreiheiten und unser Einentum fichergeitellt werden mögen negen 
die Uebergriffe der deutſchen militäriſchen Autokratie. Von uns 
wie von ihnen hängt der Ausgang der größten Schlachten aller 
ab, die jegt in „sranfreich tobt. 

„Chne unfere geiitige und materielle Unterjtügung fünnen 
tapferen Söhne diefen Sieg nicht gewinnen, 
rifantihen Bürger ruht daher heute die Verantwortung, die 
beitsanleihe zu einem Erfolg zu geitaiten. 
rer Mmertfaner diefer Verantwortung gerecht 
Soldaten ınit den Waffen und Vorräten 
um triumpbirend bfS zum Siege zu kämpfen.“ 


fordern weitere Slugzeug-Unterfuchung. 

Maihington, D. E., 3. 
tärkomite des Senats 
ſuchung, welche kürzlich vom Komite abgeſchloſſen wurde; aber 
Hitcheock von Nebraska, der amtirende Vorſitzende, ſagte, das 
habe keine Vollmacht, ſich auf eine ſtrafrechtliche Verfolgung einzulaſſen 
und daß das Juſtizamt dieſe Phaſe der Angelegenheit in die Hand 
men ſolle. 

Senator Hitchcock ſprach ſich über die angebliche 
Oeffentlichkeit bezüglich der Aeroplanproduktion aus 
die Aeroplanbehörde 
getrieben habe“ 
ter Packardmotor, 
Company zwiſchen 85 
bezahlen. 

Senator 
Unterſuchung 


nötig ſein, 


ſeßten 
leßten 


bleiben, unſer Obdach haben, wohl— 


den 


Zeiten 


unſere 


Möge Jedermann als wah— 
werden, ſodaß wir unſere 


ver 


Mai. Verſchiedene Mitglieder 


und erklärte, 
„ein rieſiges Schwindelſpiel mit dem aanzeı 
Der Freiheitsmotor ſei weiter nichts als ein verbeſſer— 

und die Regierung habe die Abſicht, der 
00,000 und einer Million für ihre 


. 0 
i xzar 


ide 


eſſen zu 


Inter 


Utah 
wenn 


King von 
einreichen, 


ſagte, 
das 


er werde eine Reſolution für eine 


Militärkomite nichts tun ſollte. 


Für und gegen die Aufruhrbill. . 


Waſhington, 3. 
bill“ im Senat traten Nelſon von Minneſota und Walſh von Montana 
für die Vorlage ein. Den Kampf gegen die Voralge 
— und Hardwick von Georgia. 

e heutige Kritik richtete ſich in der Hauptſache gegen die Beſtim— 
nuung, ie dem Generalpoitmeiiter Vollmadıt geben würde, darüber 
enticheiden, was man durd die Roit befördern dürfe, jomwie gegen 
Yusihbaltung des Senat3amendements im Nnterefie von „der Wahrheit 
entipredyenden Meußerungen, denen gute Beweggründe unterliegen“. 
Diefeg Amendement wurde vom Konferenzausichus geitrichen. 

Zoll der Generalpoitmetiter”, fragt Borah, 
weldye Zeitungen am Neben bleiben dürfen. 
Monatsichriften, die in den 
rung als unloval ausgeidhloffen wurden, 
ihnen nichts Inlonales entdeden fonnte,“ 


tn 


L, 


sch jab Zeitungen 


und ich geitehe, dab ich in 


15 Milliarden verlangt. 


> 


Waibington, 3. Mat. Kriegsſekretär Baker 
ganz im Auftrag dee Prai,. Wilion handeln soll, verlangt dom‘ Kongreß 
eine Bewilligung bon insgeiammt 15 Milliarden Dollars, um die Kloiten 


der Ausitattung und Beförderung der ganzen aufzubietenden anterifa- | 
Villionen Mann betragen | 


oO 


nifchen Arınce zu deden, deren Mindeititärfe 3 
ioll. Darnadı erwartet man, dab eine weitere Million Mann durd 
Aushebung in den nächſten paar Monaten aufgebradht werden muB. 


Bahnbericht ungünftic. 


Waſhington, Mat. Wahrend der eriten drei Monate, in denen 
die Regierung die oberſte Leitung der Eiſenbahnen übernommen hatte, 
betrugen die N etto⸗Einnahmen der letzteren 554,108,661, während ſie 
ſich in der gleichen Periode des vorhergegangenen Jahres auf $144,- 
011,399 beliefen. 


Deutiche verloren 1200? 


Rei der amerifaniihen Armee in ‚sranfreih, 3. Mai. Man will! 
jegt willen, da in der Schlacht zwiihen Amerifanern und Deutichen zu 
Seihepren anı 20. 
Rerwundeten auf 1200 Mann gekommen jei, — das heißt, vier Fünitel 
rer Streitmacht, welche iiberhaupt die Amerifaner angriff! 


or 


7 
VO. q 


Bis Donnerftagabend waren auf die, 


in denen da3 Minimmm tıber- | 


dab die Bevölkerung d der | 


eine Vrlicht im | 


ebenio | 


Auf jedem einzelnen ame- | 
dritte rote | 


ſehen fünnen, die nötig find, | 


vom Milts | 
erflärten fich für eine Wiedereröffnung der Unter- ; 
Senator | 
Komite 
neh · 
Irreführung der 


daß 


VPackard 


Mai. Bei der weiteren Debatte über die „Aufruhr- 


führent Borah von 


zu 
Die | 


„darüber beitimmen, | 
und | 
legten jehs Monaten von der Boitbeförde- ı 


‚ welcher in dieier Sadıe 


April der Verluft der Deutihen an Gefallenen und|ider NRaubgejellen Folge zu leiiten | 


den 3. Mai 


Chicago, 


Freitag, 


Bierzig Haäuſfer zerſtört. — 
Three Rivers, Quebec, 3. Mai. 
Durch ein Feuer wurde bier bereit® 
| eine Stunde, nahdem e3 auggebro: | 

chen war, vierzig an Bonapenture 

| Str. befindliche Häufer eingeäjcert. 
Die Flammen fprangen auch nach an= 
‚deren Straßen über und viele fjami- 
|fien ſahen ſich wegen der gewaltigen 
‚Hige genötigt, ihre Wohnungen zu 
verlaſſen. Three Rivers, eine m» 
duftrieftadt, mit einer Benölterungd=- 
zahl von 10,000 liegt 75 Meilen füb- 
Drug bon Quebec, an der Cana= 
'dian Pacific und Grand Trunf Ei: 
fenbanh; es ift die zmweitältefte Stabt 
| Kanadas, die Schon einmal, im Xabre 
!1906, bon einem verheerenden Brtnd, 
durch welchen nahezu die Hälfte ihrer , 
Häuſer zerftört wurden, beimgeludhl 
Imurbe. Das gegenwärtige Feuer brad 
im Victoria Theater aus, da fihnell | 1} | 


ein Raub der Flammen wurde. 
| — —ñ—— 


Chloroformirte ſein Opfer. 


In der Wohnung ihrer Eltern, 
Nr. 1513 64. Straße, wurde geſtern 
die 16jährige Jeſſie Morriſon von 
einem Einbrecher, der ein ziemlich 
hübſcher Kerl war, überfallen, nach 
— Kampfe überwältigt und 
chloroformirt. Der Raubgeſelle 
plünderte dann in aller Seelenruhe 
die Wohnung und brachte ſich und 
die Beute in Sicherheit. Frl. Mor 
riſon war betäubt, als man ſie fand, 
hat ſich aber inzwiſchen wieder er⸗ 
holt. | 


I 


l 
f 


Noch mehr Verluſte. 
| Waihinaton, 3. Mai. 
welche ſich, wie folgt, verteilen: 

sm Kampf nefallen, 18; an Wunden geitorben, 1: durd Unfall 


2: an Ktranfheit geitorben, d; jdnver verwundet, 2; leicht verwundet, 
im Nampf vermißt, 2. 


| Waihington, D. E., 3. 
| - *⸗ 
neueſten Verluſtliſte: 


tot, 2 
58: 
Mai. Folgendes iſt der volle Inhalt der 
u. Rampf gefallen: 
Rorporale Elwood D. Berger, New Haven, Conn.; 
Weſt Haven, Conn. 
Semerme Timothy Driscoll, Briitol, Comn.; Arthur W. 
1607 €. Str, South Bolton, Maff.; Charles W. Darrow, 
\Conn.: Charles R. Tavenport, South Norwalf, Conn.; 
Waden, N. 9.; Joſ. Dunbar, Medford, Maſſ.: John T. 
Havben, Conn.; Wm. H. Gordon, Anſonia, Conn.; Alfred J. Hanley, 234 
Munſon Str. New Haven, Conn. Elmer G. Linden, Briſtol, Conn.; 
Albert H. MacDonald, Readville, Maſſ.; Frank J. Mendillo, 120 Bri— 
ſtol Str., New Haven, Conn.; Bm. D’ Sullivan, Forejiville, Conn.: 
Seo. B. Breiton, Toper, Maff.:; Wr Schaefer, Bristol, Conn.; Sol. 
| Tomalonis, Ir. Tariffvpille. Conn. 
An Krankheitengeſtorben: 
J. Hire, Lima, u. Gemeine Nevi 9. 
Sal, R 3. D Northyville, Mich.: 


D. Nr. 1 
Wapakoneta, Ohio, Thurlow Weed Smith, South 


Homer A. Vor— 
ter, 
| Burns, 
Guilford, 
TIheron Davis, | 
Fitzhatrick. Rem | 


| Rod Bryan 
| Ore.; Franf N. 
Kinley Latimer, 
Bend, Ind. 
| An een: 
VYeutnants Thomas %. Mooney, San Antonio, Texas; 
22 6 Wafhington Str. Ebicago. 
An Wunden geftorben: 
Aboſtobos N. Makris, Theſſaly, Griechenland. 

Schwer verwundet: 

Sergeant Eugene F. Sharkey, Anſonia, Conn. 

Gemeiner John W. Stewart, Hudſon, Conn. 
Leicht verwundet: 

z ergeanten Walter CE. Hugbe3, Saverhille, Maif.: 
Glaremont, ”. 8. 
KRorporale Names 

Rem Haven, 
‚9. Tbornlen, 


Diron, Dillen, 


Dinsmore| 


| 
ein. 


Gemeiner 


Henry Ritchotte,! 


J. Coogan, New Haven, Conn.: 
Conn.: Clayton 9. Sauires, 
Fall River, Maſſ.; John M. 


George 3. Hon- 
Pueuer, Gonn.; 
Walfer, New Haven, | 


lihan, 
James 
Conn. 
Köche E. Morgan, Shawnee, 
Smith, 1265 Prospect Place, Brooklyn, 
Gemeine Harry L. Avery, Buzzards 
Fall River, Maſſ.; Segrae Bonfiglio, 
Maſſ.: Henry A. Bouchard, Bridgewater, 
hiew. R. J.: Leroy Bullen, Davidſon, 
Hartford, Conn.:; John Connolly, 
Johnſton, R. J.: Arthur 


FIN nad Boa. a N 
Devio, Peterboro, N. 


Wm. 


Mid.: 
3; 


Bay, Maſſ.; 
135 


Wagner Charles 
Adolph Blais 
> Rihmond Str., Bolton; 
Mafl.: Fred 9. Promn, River- 
Maine; Ehriitopher 5. Codv, 
Borbury, Mail.; Names Coumtie, 
NR, Te Npie, Velham, Mafl.; Mlerander 2. 
; Edward 2%. Dion, Sartford, Comn.: Albert 
Tomwning, 98 Gverett Eaſt Bolton, Mafi.; Clitton T. Gibbons, 
New Sapen, Konn.: Henry Goldimith, 3 Linden Str., Zontb PBoiton. 

Maſſ.; David CE. Griggs, Eaft Hampton, Comn.: Ed. A 
tteld, Konn.: Carl E. Sarriman, Nortb Swanfca, Mafi.:; 
DSumt, New Haven, Conn.: Edward Nacaıes, New Haven, E 
T. Ktelln, Haven, Con Thos. J. Ke— Charlest 
Philiodore A. Lefebre, 21 Manton Ave., Providence, R. J 
mon, Glen Cove, N. Y.: Thomas Lynch, New Haven, 
Madden, R. F. D. Nr. 2, Kingſton, 
137. Str. New York, N. Y.; Wm. Marſhall, 
Provindence, R. J.: Lyman Vichaels Briſtol, Conn.: 
Thompſonville, Conn.: John F. O'Brien, New Haven, Conn.; 
Osgood, Eaſt Hiram, Maine: Robert B. Vope, Midletown, 
Frank Ramondo, Ardmore, Pa.; John B. Revie, 27 Clyde Str., 
dence, R. J.: Michael J. Ryan, New Haven, Conn.; Joſeph Skrzeskoski, 
FLonn.: Guiſeppe Simoni, Bologna, Italien; Howard 2. 
Charies M. Sell, 5I Woodward Str,, 


’ 


| 


Voun 
IS 


H 


Zt» 
w4l,, 


a 


Harry D. 
onn.; Names 
soon, Maſſ.; 
J.: Lloyd 
Conn.: 


rl 
New vey, 


Ly⸗ 
Joſ. F. 
C. 
John Niemiee, 


Conn.: 


— 
un 
Du 


nr 
Conn.: 
New 

Wilſon, 1841 


Kampf 
Edens, 


New Haven, 
Smith, Wallingford, Conn.: 
Eaſt —— R. Judſon H. Smith, Edgewood, R. 
Soren Eaſt Sampton, Conn.; Erneito Spoft, Priftol, 
F. * am, New Haven, Conn.: Edward J. Sweeten, 
om n.: Yeo I. Tetu, Munuita, Maine: Feliv Weizbic, 
Senrv %. Wilfon, Providence, R. J.: Thurſton B. 
mion Mve., New Norf. 
Sm 
M. 
Maii. 


vermißt: 
L Cabool, Mo.; Hufſchmied Archie 


* 
zoll 


itnant x 


Saperhill, 


Ya F 


| mean, S 


— — — — — ——— — —— —— 
m—— — — ñ——r —— —ñ — —e —— — — — 


Wurden zu Mordern. niedergeknallt. Die Mordbuben be— 
werkſtelligten die Flucht. Das Opfer 


D Räubern niedergeſchoſſene VPo- 5* —— 
eu Ein : seihatiene Do- |. geitern der Schußwunde erlegen. 


fiziitt James 5. Nooney geitorben. 


Am 5. Mpril wurde der damals 
zur Dientleiitung nad der Anlage 
| der Commonmealth Edition Co., an 
der 22. Straße abkommandirte Po— 
liziſt James F. Looney, Nr. 3427 
| S, Maribfield Apve., als er aus einer 
lin der Nähe der vorermähnten jya- | Member of the Associated Press. 
brik gelegenen Speijewirtichaft trat, The Associated Press is ex- 
bon zwei Megelagerern iberfallen. |elusively entitled to the use for re- 
Als er, anjtatt der Aufforderung publication of all news dispatches 
eredited to it or not otherwise cere- 
und die Arme hoch zu ftredten, nad) |dited in this paper and also the 
— — * erifi wiusbe er 8 news — 2 herein. 


Kauft 


der Melt! — Nur ncd) zwei Tage! 


Morgen — Der lette Tag — Kauft 


Die heutige Perluftliite enthalt 88 Namen, | 


Names Mes | 


* | fchiwebenden, 


ir! 


A. Hansen, Bloom: | 


N. Y.: John Manning, 284 Eaſt 
268 Indiana Ave. 


George 


Provi⸗ 


J.: Henry E.“ 

Thos. | 
Saven, ! 
Terryville, Conn.: 
Mar-, 


o⸗ 


Liberty Bonds — (Ge tit) 
die beite amd sicherite Geldanlage 


the Act of Oct. 6, 1917, on - 
at the Post Office of Chicago, a. 
By order of the President, 
A. S. Burleson, Rs 
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1 Gent 
1 &1 Kleine ine Kriegsdepeichen | 


30. Jahrgang. — Nr. 106. | 
ss 
| Auch ‚Sterndeuter“ verurteilt, | „Wetterleuchten 
*Milwaukee, Mai. ia? 


— Schwaer, welcher behauptet, ein 
Aſtrolog zu ſein, wurde zu 18 Mo— Neuerdings unr Kleinkampfe nu weitliche 
roten. 


| Inaten Bundeszuchthaus verurteilt, 
Deutſche haben Sebaſtopol. 


weil er ſagte, er habe in den Sternen 
geleſen. daß Präſident Wilſon bin— 
nen eines Monats erſchoſſen werden 
werde. Die Geſchworenen fanden ihn 
ſchuldig, das Leben des Präſidenten 
bedroht zu haben. 
Bäckerſtreik und die Regierung. 
Buffalo, M. Y. 3. Mai. Ein ı (Beliefer? ton der „Nffostirten Breffe* und den „nit:d Vreb Mitnclattons”.) 
 Streif von zweihundert Bäckern in London, Mai. Die Deutſchen haben ihr Vordringen an der 
zwanzig verſchiedenen Bäckereien Flandern-Schlachtfront noch wicht fortgsiest: und cine Anzahl deutich- 
hat .. en Einſchreiten des ländiſcher Blätter ſoll ſich dahin ausgeſprochen haben, daß viel 
) s 1 1 —RX 288 N — vy 
|Niefigen —— | leicht die demtiche Heeresfeitung jich entichliehen werde, Pperms 
alters Names 9, Staffort er : 
’ | überhaupt nicht zn nchmen, da fein Bejik nicht von beſonderer Wichtig | 
| feit fei. Doc) werden andere dentiche-Angriffe angelichts der beſtändigen 
von den Bäckereibeſitzern bewilligt | dentichen Artillerietätigfeit bald erwartet. 
| murde; fie bejtanden aber. auch auf Yondon, 3. Mai. Das britifdie Niriegsamt veröffentlichte heute 
| — Arbeitsa ] 
Grau ——— san u . Arbe —. N nachitehenden Bericht über die Kämpfe an der weitlihen Front: 
eine Stunde pro Wocde, und fie wer ; | 
|gerten sich —* hierüber auf Ber- | „Stleinere Gefechte in der Nähe von Rillers-Bretonnenr an geitrigen 2 
'bandhmgen einzulafien und stellten | Nbend verkiefen für uns günftig. Südlich von Arras und öftlid von? 
die Arbeit ein, Daraufhin naht der | 
Bundeskommiſſär drei der aröhten 
Wäckereien in Weichlag, und befahl 
ihıen, micots anderes zu baden als | 
‘Yen Din Moittnyr yy 3 u 
busen ‚iu eu vu mOnsig | yom Nvern jehr lebhait. 
NY Tereten, irn vo Im SITE 8 4 * - * 
en PR 2. F 2 Yondoi, 3. Mai. Britticj-amtlid; wurde geltern 
find, wies er an, ihr Brot bon Ddie- | > i ae: ee 
ien „Bundesbäcereien“ zu bezieben „Ein leberfall, den der Feind heute früb im der 
| 5 Zlieger getötet! : ebuterne verjuchte, wurde abgeichlagen. 
25 * 
8 „Abgeſehen von der üblichen Artillerietätigkeit auf beiden Seiten — 
Omaha, Nebr., Mai. lbgeſehen vor g * 


| 
| bie GErplofion eines nee Buftbat.| if ſonſt nicht zu beridyten.“ 
lons auf dem Florence-fFelde (Fort! Berlin, 3. Mai. (lleber 
| Omaha) wurden 2 Soldaten getötet, | ichtete geitern Abend: — 
und 18 verlegt. „Weſtlicher Kriegsſchauplaßz: An den Schlachtfronten iſt die Lage 
alle Verletzten mit dem Das Artillerieduell ſteigerte ſich im Abſchnitt des Kemmel⸗ 
tommen. Unmittelbar auf die Ex I; nabe Montdidter, Xaf 
Iplofion folgte ein Tyeuer, welches Die 
| Leichen verfohlte. Die Grplofion | 
wird darauf zurüdgeführt, daß Tich | lothr ingiichen Front tätig. 
durch Reibung an der ſeidenen Bal- ſchlagen. 
lonhülle ſtatiſche Elektrizität ent— — — — 
| lichen Polizeibeamten. E& mird er- wickelte. 2 | „sn der Mfraine haben mir feindlichen Widerftand. vor 
Imwartet, daß der Polizeichef dieſen Fort Worth, T ‚Mai. Leni) Sopaftopol gebrochen md die Stadt am Mittwoch ohne Kampf be 
Bericht, der mit genauer Onellen- | nant James B. Ennis jr. von Nemo | 
—* verſehen iſt und ſich auf Ge- VYoerk und Kadett Paul Herriott von fi bt os Re da j 
ſtändniſſe früheren Bolig ei | Yatland, Kal., fanden auf dem 5 Laris, >. Mai. Das frauzöſiſche Kriegsamt machte hente folgend 
hauptmanıs William PB. O'Brien | Hid3felde den Tod, indem ihre Uero- Mm fitteilungen über den Verlanf derr Feindichiafeiten: Iinfere Truppen 
‚und anderer Poli zeibeamter. ftüßt, Pe 150 Fuß ubitürzien. | machten gejtern Abend entlang der Front zwiichen Hailles und Caſtel 
‚der ivilbehörde unterbreiten wird.) Lawton, Offa., 3. Mai. Leutn. | Nüdöltlid don Amiens einen ‚Sorito. Tabei — * jie bie Höhe 824 
Veranlaffung zu dieſem Schritt | Williom Dean Ihompfon von ber | uud and das Mäldden au Avre fiel in ihre Hände. Außerdem gewan 
a 2 95 (dartillerie wurde augenblid-) wen die Franzoien nahe Willers-Bretunnenz an Boden. 
bot die FSreifpredyung des friiheren | 253. de ie g — > : d 
Polizeichefs Charles C. dealen und lich getötet, und der Yylugzeuapilet| ö X Waris, 3. Mat. Tas franzöſiſche Krieg Samt berichtete € 
'de3 Deteftivefergeanten Stepben Leutn. Foſter Bailey ſchwer verletzt, Näheren über die Seindieligteiten, aue- folgt: Südlich von Dille 
Barry, deren JJ— wegen als ihr Aeroplan 300 Fuß abſtürzte. IT Bretommeur fanden außer heffigem Artitferiefeuer ud) ziemlich Te tebhafte 
‚angeblichen Grabſchs Stagtsanmwalt | Dayton, D., 8. Mat. Major O3- ann in der Nähe des Denfmals ftatt. Bei dem Angri 
Soyne fiher erwartet hatte, Der [cat U. Brindley und Oberft Damm, | unferer Truppen auf deutidhe Stellungen zwijchen Hailles und Caſtel 
Staatsanwalt gab in letzter Zeit zwei erfahrene Flieger, fanden an einer Front von ** deilen fielen auch mehr als 100 Gefangene 
Niviederholt befannt, daiz er fürderhin | Tod auf dem Moraine City Flug- einihlieglitih von vier Tifizieren, in unfere Hände, 
iweder Zeit noch Stoiten aufivenden | Felde dabier, als ihre Mafchine eine! Baris, 3. Dei. Tas franzöjiiche Kriegsamt 
Iwerde, un einen Windmühlenfampf au Tharfe Wendung machte und) Abend: 
gegen Pol taeiforruption zu führen, | ftüirzte, | Si 
| 
t 


7 
OD 


2} 
«dt. 


Jtanlaßt. Die Bäder batten cine) 
Lohnerhöhung verlangt, die auch 


ws 


az 
J 


St. Venant führten unſere Truppen erfolgreiche Ueberraſchungsaugrifſe 
aus, wobei 10 Gefangene und 5 Maſchinengewehre in ihre Hände fielen 


Während der Nacht war das beiderſeitige Geſchützfeuer swilden Givendin, 
nnd dem de Nieppe-Wäldchen, jorwie im Gelände von Yocre nnd ſüdich 


Abend gemeldet: 5 
| Nachbarſchaft von 
18 2 
> Durch 


Hat Luſt verloren. 


re) 


London.) Tas Grobe Hauptquartier Ber 


tant3anwalt überläßt Handeln 

der jtäbtifchen Zivildienitbchörde. 
Staatsanwalt Maclay Hoyne 
unterbreitete geitern dem itellver 
tretenden Polizeichef Alcod und ı 
| Bürgermetiter Mompfon einen aus 
führlichen Bericht über angebliche 
Unfähigkeit, Unehrlichkeit und | 
Grabſch von zwölf im Dienſt befind- | 


S jetzt tet 
Man ermartet, da | 
Reben dapon= | unverändert. 
berges und lebte auch zwischen Zomme md Yuce, 
jigny und Novon wiederholt auf. =: 

„sn den Nacdmittagsitunden war die franzöliiche Artillerie an ders 


Kleinere feindliche Vorjtöge wurden abge 


| 
| 
| 
| 
1 
| 
| 


den 


* 


es 


—* 


meldete geſtern 
Artillerie war auf beiden Seiten nördlich und füdlich der More 


— unſere Truppen ein anerken⸗ 7 


ie 
umſomehr, als die Zivildienſtbehör— ig. In der letzten Nacht erzielten 
de erſt in jüngſter Zeit trotz über— 


rtes Vordringen im Hangardwald. 
wältigenden Beweismaterials gegen „Heute früh führten wir örtliche Operationen aus, die uns in die 
den Polizeihauptmann Thomas 


ze — Bee Lage bracht en, den Waunemald, füdweitliih M — Naineoa, zu beſetzen 
Coſtello dieſen mit nichts weiterem Nur noch zwei Tage! Wir machten etwa 30 Gefangene, darunter einen Offizier, und erben 
beſtrafte, als 30tägigem Gehalts— teten fünf Maſchinengeſchütze. 
abzug beſtraft habe. Augeblich ein Krakehler. „Zwiſchen dem Parroywald und den Vogeſen kam es zur Artille 
| Herner lieh Staatsanwalt Honne | | rieaftionen.“ ® 
heute die 16 noch gegen den Politiker | Brüherer Polizist im Streit von einem | 
|Wm. N. Sfidmore, den Deteftive- Schanfwärter angefchofien. | £och befehliat au Italiener. 
‚fergeanten Stephen Barry und gegen) In ber Wirtfhaft von George: — 
‚| Charles Eifig, den Setretär des | Connors, Ede Harlem Avenue und! Paris, 3. Mai. Die milttäriichen Befugniiie des Generals Foch 
Sportismen's Club of America“, Madiſon Straße, Foreſt Park, wurde ſind jetzt auf alle weitliden Nlliirten- Fronten ansgedehnt worden, ' , 
auf die Annahme von | geitern bon dem dort bedieniteten | und er befehligt auch die italieniihen Streitfräfte. Er joll ſehr hoff⸗ 
Deitechungsnelber 1, bezw. Betrieb Schantkellner „Stim“ Martin im | nungsvoll hinfichtlich des ichlichlichen Graebnifjes des Kampfes fein. 
‚non Glüdsfpielautomaten lautenden | Verlaufe eines Gtreites Edward | ; 
| Anklagen ige und bie An⸗ Brewn der früher in Dat Park als Nicht genug bo pitalzüge? 
‚ geflagten außer Verfolgung fegen. ; Poliziit angeitellt. war, angefchoffen Yomwdon, 3. Mai. (lteber Ottawa, Kanada.) Holländiiche Zeitungen & 
| und jihwer verwundet. Er fand |janen, 107 jhwervermundete Briten, welde zu Rotterdam eintrafen, = 
| a Aufnahme im Dat Park Hofpital, um ihrem Waterlande — — zu werden, ſeien nicht mit de— 
* Im St. Marien Hoſpital ſtatb wo die Aerzte ſeinen Zuſtand für gehörigen Komfort aus Deutſchland weggeſandt worden. Es ſei ihne 
der zwei Jahre alte Edward äußerſt bedenklich erklärten. fein Sojpitalzug gefandt — Holländiſche Aerzte hätten ſich Br 
‚ Wrzezuffi, 1339 Sioan Str., - Martin ftellte Sich freitillig der\.dariber ausgeiproden. Die deutichen Behörden wird hinzugefügt 
Brandivunben, bie er fidh zuzen, alz | Polizei. Die von legterer angejtell-| mirhten entweder Unmenichlichfeit befennen oder zugeben, daB überhaupt 
"u am Küchenofen euer | ten Ermittelungen haben angeblich Feine Sofpitalzüige verfügbar feien, wegen der großen deutſchen Ver— 
ergeb ven, daß Bromn, der 837 Süd luſte an der Weſtfront! 4 


| * Der 47jährige a Edgoofe, |Elmmwood Avenue wohnt, der Polizei! — — — —— — — 


1638 Nord Fairfield Ave., erlag im des Vorortes nur etwa zwei Monate 
Alexianer Hoſpital den Verlegungen, angehörte und vor zwei Wochen von 3238 Urcher Uoe., bebienter Kraft: gard Ave. wohnhaft, und dem gleich- 
oltrigen Andrew Anderfon,' 14642 


die er erlitt, als er fürzlich vom eis der Ortsperwaltung entlaffen murde tagen ftieß mit einem von Robert 
nem Zuge ber Norbimeftern Bahn ‚ein ftreitfüchtiger Menfch ift. Martin Stott, Nr. 3227 Emerald Upe., ber Yrayle Str., war der Knabe auf ei 
überfahren wurrbe. 'beteuert auch, dab Wrown mit ihm dienten Kraftwagen zufammen. Bet mem Floß auf den See hinausgeſe 
—— einen Gtreit vom Zaune brach und dieſer Gelegenheit hat Stewart le— ren. In der Höhe der Devon Apenu 
ETF Da er dann in Notwehr zum Kevol- |; benögefährliche Verlegungen erlitien. etwa 300 Fuß vom Ufer enkfermd 
exeilte ihn fein Schidfal. Er verlor, 


ber ariff. | — ——— 
r — — Die Freiheitsanleihe. das Gleichgewicht und ſtürzte ins 
+ Seine Gefährten muß 


— = ; | — Woſſer. 

Durch eigene Schuld? Geſammtzahl war heute Mittag auf —* ſeinen verzweifelten Kamp— 

Edward Cherry lief in den Pfad eines $107,500,000 geitiegen. uma Qeben mit anfehen, da fie, eben⸗ 

Kraftwagens und wurde überfäahren. Waren, wie an anderer Stelle ſo wie der Ertrunkene, des Schwim 
An 82. Str. und Erhange Ave. 'diefes Blattes _ gemelbet, in Chi⸗ mens unkundig waren. 

lief geſtern der zwölfjährige Edward —5 bis geſtern Abend $105,- 

‚Sherry in den Pfad eines George 236,200 für die Freiheitsan— 

'Zhompjon, Nr. 6228 Greenwood |leihe „gezeichnet worden, 10 

Ave., gehörigen Kraftwagen? und tellte jihh die Zahl heute um die 

wurde von diefem überfahren und | Mittagsitunde auf $107,500,000 

aetütet. und wuchs dann mit jeder Minute 

r Um einen Zufammenjtoß mit ei- | Inoch mehr an, jodak man mit Be- | 

nem anderen Laftauto zu verhüten, | ſtimmtheit auf mindeſtens den— 

bog Jatob Ravinovitz, Nr. 3141 W. ſelben Betrag wie geſtern es 

12. Str., vor dem Hauſe Nr. 1417 waren etwa 810,000,000 — rechnet. 

Elburn Ave. ſo jählings aus, daß Alle Banken find erfucht worden, 

%|der bon ihm bediente Lafttr aftwagen morgen bis zum ſpäten Abend offen 
Jauf den Bürgerſteig raſte und mit zu halten, um noch Zeichnungen ent. 
einem Kinderwagen zuſammen | gegenzunehmen. 
prallte. Der neun Monate alte Phi: , —— — 

einiger der Hanptitraßen der fipp» Gaffone, Nr. 911 Garibaldi Wellentod. 

Stadt erzählt. ‚Place, der im Wagen lag, wurde auf! ee a 
6; „ das Pflafter aefchleudert und lebens: | Trei des Schwimmens unfundige Jun- 
Lincoln Avenue. I eräbric verlegt. Igen wagten fich auf Floh in den See. 

| Der 16jührige Raymond Yoslyn, Seinen Tod in den Wellen des 
|Nr. 7121 ©. Part Uoe., und Leiter  Michiganfees fand geftern Nachmit- 

% Ialcott, Nr. 7318 Wernon Ave, er tag der 13jährige Richard Green, 
litten, ala die Steuerung des von ih- | 1240 Granville Ave. Die Leiche wur— 
Inen benugten Kraftivagens brach und |dbe von der Epanjtoner Lebenäret= | 

Zeitungshändlern md Trä- $ diefer gegen den Rand de3 Bürger: |turgsmannfchaft geborgen. | 

gern. Preis 3 Centg. ſteiges prallte, fchrwere Verlegungen. |. Mit feinen Deunpe Jofeph Bar- ı 


Aptseeenstenperstesneenng. Ein. ‚don Ne Fu, BR rett, * Sahne ai und 


ſehr tät 
Kauft Yiberty Bonds — (Ks ijt nen: zwo 


die beſte und ſicherſte Geldanlage 
der Welt! — 
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„Wie Chicagos 
Straßen wurden.“ : 


der 


ee 
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In nächſter 


„onnlagpol 


wird unter obigem Titel der 
ſiebente einer Reihe von Auf— 
ſätzen erſcheinen, in denen der 
Verfaſſer, Johannes Walter, 
nach alten Aufzeichnungen und 
* den Erinnerungen alter Be 
inwobner von dem 


Entftehen und Werden 


ht 


ee he ee 
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J und Umgegend: Klar h 
Abend und morgen, fein einichr 
Wedel in der Yuftwärme, 
ftarfer bis friiher Sühmeftwind, 73 


Allinoie: Mlar beuie und mozrg L 
fbeinlih aub am Sonntag. Im — 
heute Abend etwas wärmer. ße: 

Risconfin: Alar beute Abend und ı 
\im öftlihen Teil ıte Abend mäh 

Indiana: Stlar beute Abend m; 
| Kein ei tnichneidender Wechfel in der ii 
Nieder Michigan: VBewöllt unb 
lich Reaenfhbaner beute Abend, im 
des Hurom:Zces wärmer, Morgen 
Zonnemnteraang, beute: 7:51, 
Zonnenauigang. morgen: 5:42, 
Mondanfgang: Morgen früh 2:997 

Tempernturftandi 

Nachitehend Der Tempera 
den amtlichen Angaben ded W te 
von geitern Nachmittag um 8 

3 Ubr Nam 71; 

Uhr Nacn...... 73) 

5 Uhr Nad 
>; Ubr Abend 

Ubr Abends. 

8 Ubr ? 


α*α 


ber 


Misere * 


Man beſtelle die „Sonntag 

poſt“ rechtzeitig in der Ge— 
|$ ichäftsjtelle, 223 Weit Waih- 
|%* iggton Straße, oder bei den 





Es iſt weiſe Sparſamkeil, ſich dieſe reinwollenen 
Anzüge und Aeberzieher zu 820 anzuſchaffen. 


In dieſen Tagen der Wolle— 
kuappheit iſt es etwas höchſt Unge— 


wöhnliches, ſolche modernen reinwollenen 
Meider wie dieſe zu finden, namentlich zu einem ſo niedrigen 
Preiſe wie 820. Und der kluge, ſchlaue Käufer wird keine Zeit 
verlieren, die kurze Straßenbahnfahrt nach Yondorf's zu 
machen, um ſeine Auswahl zu treffen, ſowohl für ſeinen ſo— 
fortigen als auch zukünftigen Bedarf. Sie ſind zu haben in 
Serges, Cheviots, Kammgarnen und Miſchungen — in ein— 
fachen und doppelknöpfigen Modellen — mit all den modernſten 
Stil-Spielarten der Mode. Sowohl für die, welde fonjer- 
bative wie auch für die, welche flottere Kleider borziehen. 


‚20.0 


u 512.50 bi3 
40 haben wir ein 
auperit vollitändiges Lager 


das zu jedem Preiſe eine große Aus 
wahl von Anzügen und Ueberziehern 
in jeder beliebten Mode darſtellt. Sie 
ſind vorhanden in allen populären Far— 
ben und Stoffen der Saiſon und für 
Männer und junge Männer von jeder 
Statur. Alle Kleider ſtellen eine wirk 
liche Erſparniß von 83 bis 85 dar, 
Dank der Lage unſerer Läden (außer 
halb des hohe Miete Diſtrikts), und 

frühzeitigen Einkauf. Eure 


unſerem 
bis 340 


Auswahl zu 


Sinnbenanzüge 


mit extra Raar Hojen 


Mütter jagen uns, daß fie 
foldbe guten Werte nirgends 
fonitiwo gefehen babeı md er- 
zäblen alien ihren Bekannten 
davon. Bringt Euren Snaben 
und prüft fie jelver, An sie 
litãriſcher Rode mit Extrao- 
Hoſen mit Zwiſchenfntter 


zwecks befonberer 86 95 


Pauerbaftigfeit. 
zu S4.05 Bis 815. 


»12:50 
CLOTHI NG CO.2 
„Außerhalb des hohe Miete Diſtrikts“ 


Van Buren und +B 2% Milwaukee und 
Halsted Strasse 3 Läden Chicago Avenue 


North Ave. und Larrabee Str. 


Tifen Samstag Abends bis 10 — Sonntags bis Mitten. 
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rer er AI er 


Andere 


BEAT ER * 
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einalein 
Quality Shoes 


634 West North Avenue. 


Eine außergewöhnliche Offerte von 
auf die Ahr Euch 
verlaſſen könnt. 


— — — 


Clare geſellte ſich zu ihm und beglei— 
tete ihn bis an den Rand des Wal 
des. Ihr luſtiges Lachen tönte noch 
durch d die Stille des Abends, als ſie 
bereits ziemlich weit entfernt war. 
Mit ſtillem Lächeln haätte. Herr v. 
Mottau, der mit Hugo langſam vor 
dem Hauſe auf- und abſchritt, ihnen 
nachgeblickt. Sein Herz bing an den 
beiden Rindern und er batte ein 
Recht, auf Sie zu fein. 
Iparen ein Bild bo 
4 Jugendfriſche, 
jedem verderblichen Hauche. 
Ein Gefühl des Mitleids zog durch 
ſeine Bruſt hin, als ſein Auge über 
das bleiche Geſicht ſeines 
E aliti. Welcher linterfchied 
Heino und ihin! 
Oft batte er über Huaos 
E | nacigebagit, und hatte doch gezdgert, 
mit dm daritder zu jpredden. Er 
J würde jein Scheiven nur ungern ge 
‚Tehen haben, und doc fonnte er Sich 
R nicht vernehlen, dab irgend etwas für 
Hugos Zutu inft gefchehen mußte. Er 


Schuhen, die 

in Bezug auf Haltbarkeit, uemlichkeit und 

In allen Arten von Leiſten. In —“ lohfar 
bigem, ſchwarzem a. leder und Kid. 
Bang Ipezteil, m 


duntlem 
Mahagoni Salbleder 
at 


eiie 
arbe, 


m Bu 00: 


weißem id 11D * Aßen n I 
hr Schwieriafeiten, Balien- 


au fwaris von 
Habt 
in modernen Schuhen zu fin 
den, kommt nach Wein 
ſtein, und Euer Trubel 
wird vorüber ſein. 


Sorte, 


Stil 


Männer 


Ber 


feinen 


Kol: 


Ric 


Unfere e bei 
tube 


ühm er — Faſſo n 


zwiſchen 
uch 
Zukunft 
J) ul 


Des 


a 


‚die feltgeichloffenen 
|Tih ein Zug unendlicher 
merfbar. 
ı nichts 


| bon 


—* pen machte 
itterkeit be— 
% Er war —— und hatte 
Reshalb war ſeine Liebe 
ihr zuräckgewieſen. 
Auch mit Heino vertehrte er eben 
(2. Fortſetzung.) ſo unbefangen wie Früher, nicht mit 
ı Hugo entfernte fich leife. Ein Ges einem Worte verriet er, dahı er um 
— I hl ber Genugtuung erfüllte ihn. das — ſeiner Liebe wußte, 
z hatte den jungen Foriter oft um aber auch über ihn glitt ſein Auge 
ne große und kräftige Geſtalt, um noch — prüfend hin als früher. 
Geſundheit, welche aus ſeinem Jeht begriff er den heiteren Sinn 
ſichte ſprach, beneidet, jetzt zehrte desſelben und das Glüch weiches dus 
ber Bruſt desjelben aucd der ſeinen offenen Augen leuchtete. Nie 
Schmerz einer verſchmähten Liebe. hatte ihn das Geſchick mit rauher 
halb ſollte er allein leiden und Hand angerührt, wie ein ſonniger, 
e Glut, die ihn erfüllte, belämpfen duftiger Frühlings tag war ſein gan— 
müſſen! Er empfand kein Mitleid zes Leben geweſen, Wünſche 
i dem Ungrücklichen, der noch im- waren ſchon erfüllt, ehe fie noch) feine 
" ier in der Caube jaß, denn au er | ganze Bruft auscefült. Wie eine 
"hätte ja fein Mitleid gefunden. Cläre ſonnige (ahende Flur lag die Zu— 
hatte über fein Geftänbnig gelasit, unit bor ihm, er brauchte nur die 
Heino hatte dasjelbe eine Torbeit ge= | Hand auszujtreden, um Freuden zu 
rannt. Wieder dränate Tich ihm ber | pfl flücken. 
E Gedanke, an die bevorzugte Stellung, Wenn Hugo hieran dachte, 308 ſich 
Eibelche Heino durch feine Geburt ein= | jeine Bruit kraͤmpfhaft zuſammen, 
pad, auf. Würde Gertrud ihm ihr | nicht mit einem einzigen Blide ver 
3 geichentt haben, wenn er atın riet er indeh, was in ihm vorging. 
2 War fie nicht, wenn vielleiht , Sein Inneres blieb berfchloffen. 
ich mut durch} den Glanz jei- Rom mil mir” Yon Heino 
Be geblendet? Sie mürbe | | eineß Abenb& an ik mat her Miihl 
eines ? ids zu ihm mit der Büchſe 
fe Berbung bes Förjters nicht zur per der Schulter au& dem Haufe 
piejen haben, hätte fie micht der zuotemd, „Der Abend ift fo fill und 
Bebante, einit die Herrin bes — ſchön, wir wollen auf den Anſtand 
me eben, — enger wie mi gehen. An dem Rande der Wald— 
— wieſe lagern wir uns auf das Moos. 
imbemertt jchlünfte Hugo duch) ms Mild tritt jeden Abend dort auf 
— — die Wiele und wenn wir nichts jchie= | 
R h s oa 
Er ir fein aufgeregt po- ‚Ben, fo (chnt Ichon der herrliche Weg | 


; die Mühe. 
Herz ruhiger murbe. * 


Hauſe lhleiben, wenn nicht ſein gan 
zes Lében ein verfehltes werden ſoll— 
te, und er un ihn zu ſe hr, um ihm 
nicht die Befriedigung einer eigenen, 
unabhängigen — lellung zu gön— 
nen. 
„Hugo,“ 


Zwei Höhne. 


E, 
e riminal =» Novelle von Fr. Ariedrid. 


Das 
ängſt 


er endlich, 
„ich habe 


ſprach 
Schweigen brechend, 
mit Dir über Deine 
wollen, haſt Du über die Geſtaltung 
derſelben bereits einen feſten Ent— 
ſe chluß gefaßt?“ 
Hugo zuckte bei dieſer Frage zu 
ſammen, ſeine blaſſen Wangen ſchie— 
nen noch mehr zu erbleichen, und 
prüfend blickte er ſeinen Oheim an. 
„Verſteh' 
ſei 
warten. „Ich 
einem ſolchen 


will Dich nicht zu 
Entſchluſſe drängen, 
denn wir alle würden es aufrichtig 
bedauern, wenn- Du durch denſelben 
gezwungen würdeſt, uns 
Nur die Beſorgniß für Dich treibt 
mich, dieſe Frage an Dich zu richten; 
Du darfſt von vornherein verſichert 
ſein, daß ich Alles für Dich 
werde, was in meinen Kräften ſteht.“ 
Hugos Augen glitten unruhig um— 
her, als ſuche er nach einer Antwort. 
„Ich habe noch keinen Entſchluß 
gefaßt,“ erwiderte er, „indeß iſt mein 
Wunſch auf die Landwirtſchaft ge— 
richtet. Ich befürchte daß meine 
Kräfte der mübfamen Laufbahn 
‚eines Beamten nicht qewachlen find; ı 
fie mweifen mich auf beicheidene Anz | 
Iprüche bin.” 
„Du haft recht!" rief Mottau jicht- | 
bar erfreut. „Den Beichwerden einer | 
Hugo lehnte die Aufforderung ab. | Beamtenlaufbahn bift Du nicht ge: 
+ „59 bin ermübet,“ emigegnete er. | machen, würde Dir auch durch Dei⸗ 
waren entſchwunden. „Der Kopf ſchmerzt mir und ich nen Namen Vieles erſpart und wür— 
in. dem Verklehre Hugos mit ſei⸗ fehne mich nach Ruhe.“ den 
panbten war nicht die ge) „Ruhe wirft Du dort finden,“ | 
mberung eingetreten. Er 


fuhr Heino fort. „Kein Laut wird 
ieh jelbft Cläre fo rubie, al3 | ung ftören.“ 


Er nie die Leidenichaft, ' Hugo jchüttelte mit dem Kopfe. 
Bruft erfüllte, verraten. | „saß mich heute,“ bat er. „Sch 
| er fi unbemerkt wußte, | weiß, dab der Schlaf mir mohler tun | 
uge mit ftiller Glut auf | wird.“ zu verlaffen. Hier fannjt Du Deiner 
en dann preßte „Dann gebe ich allein!” rief Heino | Neigung folgen und Dir die nötigen 
J it heiter — den — ** m ee in ber ee: an: 


* * 


Bert fehr leicht machen, 
weniger ſchmeckt, 
mal die Luft 


hat. 


der, wie Du, ein— 


2 er der Freiheit 


ei 


I 
| 
l 

| to 
| 
I 


Bei De) 
ler und alüdlicher | 
nob unberührt von) 


Netien | 


:fonnte nicht immer Gaft in feinem | 


Zukunft ſprechen 


mic nicht falſch,“ fuhr — 
dieſer fort, ohne eine Antwort abzu⸗ 


tun Euer körperlicher Zuſtand hängt 


ſ—— Für —* Weitere werde 
19 dann fchon forgen...... Du fannfl 
jederzeit auf mich rechnen!” 

| Er ftredte dem Neffen die Rechte 
| entgegen und trat in das Haus. 

Ein eigentümlicher Zug zudte um 
Hugos Lippen, als er dem Oheim 
nadblidte, dann begab auch er Tid 
ouf fein Zimmer. 

Niemand hatte an dem Abende auf 
Heinos Heimkehr gewartet. Der⸗ 
jelbe fam oft erft jpät in der Nacht 
bom Anftand zurüd und diefe Nacht 
Igar dazu angetan, einen Freund ber 
"Natur eine Stunde länger im freien 
'zu halten, fo fill und mild war fie. 

Auch am andern Morgen fiel e3 


Niemand auf, daß er fich nicht jehen 


ließ, erit als fich Alle am Kaffeetifche 


| verfammelten, wurde ein Diener ab- 


‚ gefchict, um ihn zu rufen. 


1 Mit beftürzter Miene fehrte ber 


Diener zurüd und meldete, daß er 


[lauf feinem Zimmer nicht fei, daf fein! 


| Yett noch unberührt daftehe. 

| Erfchredt fprangen Mottau und 
| Hugo empor. 

| „Er wird fich verfpätet und bie 
Nacht im Förfterhaufe zugebracht ha- 


|ben, “ prach Mottau beruhigend, ala 


er auf die erbleichten Gefichter feiner 
ıyrau und Tochter blidte, obfchon der 


äitternde Klang feiner Stimme nur | 
| 54 deutlich verriet, 


daß er felbft an] 
| Die ausgefprochene Vermutung nicht 
| | alaubte, 


| „Es ilt ihm ein Unglüd begegnet!” 


rief Cläre ſchluchzend, von einer ban— 
gen Ahnung gequält. 

| „Kind, Kind!” unterbrad fie ihr | 
| Vater mahnend, „wie fommft Du zu | 
| ber u E3 ift nicht daß | 
jerjte Mal, daß er ung durch einen 


E | Jugendjtreich erjchredit hat, noch im= 


ı mer bat fich berfelbe indeh in frieb- 


= | licher Weije gelöft® und auch heute 


J wird es ſo ſein. Aengſtige Dich nicht 
unnötig, Heino ſelbſt wird Dich des— 
| halb ausl: chen.“ 

„Sch werde ihn juchen!” ſprach 
ugo und verließ das Zimmer. 
„Warte — ich bealeite Dich!“ rief 


H 


A ihm Mottau nad) und folgte ihm. Es 


| war ihm lieb, dgB er der jchmülen | 
| Luft des engen Raumes, bie ihn fait 
Mi erftiden drohte, entrinnen fonnte. 
Die Angft, die er aus GCläres Bruit 
au verfcheuchen bemüht mar, hatie 
ihn mit doppelter Gewalt erfaßt. 

| Keiner der Diener hatte Heino 
| während der Nadt zurüdtommen 
rum od 
Die | aus Aller 


Beltürzung, welche 


— ſprach, mehrte noch die bange 


Schwere in Mottaus Brufl. Un] 
ıHugos Seite eilte er durch den Park 


J hin. 


„Hugo,“ ſprach er, indem der ſonſt 


ſo kräftige und rüſtige Mann einen 


Augenblick ſtillſtand, um ſich zu er⸗ 
holen; „glaubſt Du, daß ihm ein Un— 
glück begegnet iſt?“ 

J Er war kaum im Stande, 
Worte hervorzubringen. 

| „Nein!“ entoeonete Hugo. „Welche 
Gefahr fünnte ihn im Walde bedroht | 
|baben? Er tjt mit der Büchfe zu ver— 
traut und auch zu borfichtig, als daß 
der Gedanke an eine Unporfichtigfeit 
Raum gewinnen fönnte. Sch Hoffe, 


diefe 


jer wird ums bald begegnen und un. 


| wegen unferer Beforgniß ausladhen.” 
| „Das gebe Gott!" gab Mottau zur! 
| Antwort. 

Mehrere in dem Park befchäftigte 
Urbeiter wurden befragt, aud fie 
‚hatten Heino nicht gefehen. Ruhelos 
Itrieb es Mottau weiter, ihn zu 
ı fuchen. Seine Lippen waren felt aufs 
\einandergepreßt, feine Augen bfidten 
| ängjtlich fuchend umher und er mußte 
'olle Kräfte zufammennehmen, um 
fih aufrecht zu halten. 


Sie hatten deu Wald betreten, —— 


ſie den alten Förſter raſch daherkom— 
men ſahen. Ein einziger Blick auf 
das Geſicht des alten Mannes ge— 
nügte für Mottau, um ihm zu ver— 
künden, daß ein Unglück geſchehen 
war. 

Er ſtürzte auf den Förſter zu. 

„Wo iſt mein Sohn... mein 
| Sohn?!" rief er. „Sprechen Sie... 
ich leſe es aus Ihren Augen, es iſt 
‚ein | Unglück geſchehen.“ 
Dem Alten fehlten die Worte, um 
zu ſagen, was in ihm vorging. Seine 
Lippen, ſeine ganze Geſtalt bebte. 

„Oh, daß ich ... ich dies Ihnen 


verkünden muß,“ brachte er endlich 


mit Mühe hervor. 


„Was iſt geſchehen?!“ rief M ottau 


und erfaßte krampfhaft feſt den Arm 
des Förſters. „Wo iſt mein Sohn?“ 

„Dort Adrt 
entgegnete der 


Um friſch 
und geſund zu ſein 


| muß man den Magen gefund, die 
Reber tätig, die Eingemwetde regel- 
mäßig und das Blut rein erhalten. 


zu verlaffen. | 


von der Geiundheit diejer Organe 
‚ab. 


iſt, 


nehmt einjad) 


‚ein paar Dofen von Beecham’s Pillen | 
und verhütet gefährliche Erfrantun- | 
— * Sie ſind ein vortreffliches, ſtär— 
kendes Tonikum für das Syſtem und 
eine große Hilfe zur Erhaltung der 
Geſundheit. Eine einzelne Schachtel 
beweiſt den Heilwert von 


Deine Kenntniſſe Dir Manches 
es bleibt immer 
ſein ſaures Brod, welches dem um ſo 


geatmet | 
Halte an Deinem Entfchluffe | 
feft, denn er zwingt Dich nicht, uns 


Gröhter Terfauf vom irgend einer Wienizie iu 
der Welt, Ueberalt verkauft. Zn Ehafteln, ı 
20 und Bin 


er ihn am Morgen gejehen. | 


im Walde,” | 
Alte und zeigte mit, 


Wenn irgend etwas nicht recht 


erledigt. 


| Rürgerbrich erhalten Cie aber erit nad ben 
Ariege. 


lich mu 


| 


! fehen, 
ten 


ber Hand nach der Nichung, mehel 
brachte er nic! über die & 
„Allmächtiger Gott. . ‚er ift tot!“ 
rief Mottau und richtete die Augen, 
ſtarr fragend, auf den Förſter. als 
wollze er iebes Wo im Voraus⸗ don 
ſeinen Lippen leſen. 
Bejahend rickte der Alte mit dem 
Kopfe. | 
| Einen Augenblid land Stand ber 
| Gutsdefiger regung&lo8 da, dann 
grif er mit der Nechten in die Luft, 
als fuche er einen Gegenitand zu er=- 
faffen, um fi an ihn zu halten und 
fant gleih darauf befinnungslos 
| nieber, 

Sn feinen Urmen fina Hugo ihn | 
auf, der Yörfter fprang ihm zu Hilfe 
und auf dem Mofe Ieaten jie den 
Ohnmächtiaen nieder. Die Sorge um 
ihn fohnitt jede weitere Frage ab. 

Ich dachte mir, daß es ihn ſchwer 
treffen würde,“ jprah der Föriter | 
holblaut. „E3 muß hart fein, jein | 
Kind fo zu verlieren.“ 

Mottau richtete fich in diejem | 
Augenblide langfam empor. Wie aus 
einem Traume erwachend, blickte 
ſich um, dann trat das Geſchehene in 
Is. Erinnerung und haftig raffte er 


” . nd 
eine jede Te 
ih auf. y 

„zühren Sie mid zu meinem 5 
Sohne,” Tprach er zu dem Foöriter. 

„Onkel, bleib’ bier... Du wirſt 
es nicht ertragen,“ warf Hug⸗ ein. 

„Fort, fori, zu meinem Sohne!“ 
rief Mottau und eilte in den Wald 
hinein. Der Förſter und Hugo folg— 
ten ihm. 

Kaum eine Viertelſtunde vom 
Parke entfernt, am Saume einer 
Waldwieſe lag Heino, die Bruſt mit 
| Brut bebedt, tot, falt. Die Biichie 
hielt er noch fefi mit der erjtarrten 
Rechten umklammert, die Linte hatte 
unpoillfürlich nad der Bruft gearif- 
fen, die Züge feines Gefichts marent 
ruhig, friedlich, inmitten einer glüd- 
| fihen Stimmung fehien ihn der Tod 
überraſcht zu haben. 
| (Fortfegung folgt.) 
| — — 
| Kauft Liberty Bonds — Gs iſt 
die beite und fiderite Geldanlage 
der Welt! — Nur nod) zwei Tage! 


| 


der Stadt. Nurcufe 
Dffice dur) das „DB“ 3 
Dffices in der Stadt. 


ES gibt Linien, die m 
9 


heißt, welche das „A“ 
Office mit den „B“ Sch 
allen Offices verbinden. 


EEE ESSEN. 


| Mode - Neuheiten. | 


Venen nenn 


Eigenbericht der Aben dpoſt.“ | 
WB. — Tie müflen im Stadtgericht Hagen! 


3 N F ein Urteil auf Zablung des Ihnen zufte— 
| K leid für Mädchen. henden Betrages erlangen. Dann tönnten die 


Möbel gerichtlich beſchlaanahmt werden 
Gingham paßt für dieje3 Kleid, 
das glatt von den Schultern herab- 
hängt und vern mit einem Einfag 
verfehen it. Die Rüdfeite wird mit 
einem Gürtel ausgeftattet. Für die 


Nehtsanwalt Fred Wiotke, 
Building, 127 Nord Tearborn Str., | 
Binner Nr. 1444, gibt 
Anskunft auf ibm 
nn 


l 


| $400 dor dev Befchlagnahme ichiigen. 
Zafe D. - 
weife nachgetviefen iwerden, aber dic don Yhreıt | 





Hage zu ftügen, Der „Andere“ 
bon felbft vor Gericht zu Tommen, 
| aber al5 Zeuge swangäweile voracladen iner: | 
| u den, Gime nicht befämpite Klage dürfte im 
| y j Yaufe don zwei Monaten zur Verhandlung 
| - fommeit, 
| | es etwas länger dauerit, Die Anmwaitigebüb- 
I ven find berfaieden und richten fich nach ven | 

Dienften, die in jedem einzelnen "alle zu lei 

ſten ſind. 

N. M. — Sie Tönnten den 
denerfak berflagen, menn Cie 
permöchten, daß aus feinen mmvabhren 

i& / \ ben Abnen tatiäbuih Schaden Durd 


Mieter auf Echn 


Anga 
Verluſt 
vou Mietern erwacſen iſt. 
—1 e 
Vom Baſevallfelde. 
Geſtrige Spiele. 


„National League“ — Chica— 
Jo 12, Cincinnati 8; Brootlyn 7, 
oſton 4; Pittsburg 1, St. Louis 
New Hort 6, Philabel phia 0. 


| 
| 
| 


8 
0; 
Chicago 6; Philabelphia 7, Nem | 
9 


| 
| 
| | 
| 
| 


| Cleveland 3, St. Louis 2 2 


Yisheriger Etand diejer Ligen: 
| National Leagne. 
j Sein. 
RR 
a raaenneseneene 
—— 
CThneinnati 
J PER. 

—— 
Beiton 


t 
{ 


Berl. Broz. 


Zänge der Uermel hat man die Wahl. 
Für Sjährige braucht man 21% 

'Yarbs 36 Zoll oder 21% Yarda 44 

Soll und 3% Yarb fontraftirendes, re 

365 Soll preites Material. a 
Schnittmufter Nr. 8838. 5 Grö —* — 

ßen: Für Mädchen im Alter von 4 ——— 

bis 12 Jahren. 


3 


Verl. 


Schmittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und Der betreffenden 
Nummer gegen Ginienbung von 10 


Heutige Spiele. 





Cents zu on durch dic „Wiobe» 

abteilung‘ der „Abenbpeit“, 723 Wet s 

Walbinglon Str, Chicano, I. Gheda | „Aattonal League" — Phil adel⸗ | 

und Monen Orbers Sollten auf „The |phia in Brooklyn; Eincinnati in 

Abendvoſt Go.“ ausgeſtellt werden. Chicago; New NYortk 

| —1!6&t, Louis in Pittsburg. 
Brieftaſten. „American League“ — 


| 8.6. ım» 8.3 — Pie Verfaljima der Der, 
Staaten mat binfichtlin der ©! aubensange⸗ 
hörigkeit des Oberhauptes der Nation keinerlei 
sorichriften, 
Campbell Ave — Auf ſolche Empfehlungen 
lönnen —* uns nicht einlafſen Sie finden | 
Art Geſchäftslente im ilaſſifizirten An— r 3 
! bang de3 „City Directorh” inter —A— Vom Grandeigentumsm artt. 


ders“, bezw. —— 
Sonnenidein. Warum follte der Mann | Schenft Tochter drachtiges Heim. 
Zinshaus ſür Bauſtellen verkauft. 


albar fein, weil er no nit Pit: ger ger 
Charles Deering bat 


ladelphia; Bolton in New 
Gleveland in St. Louis. 





| diefe 


! 


worden iſt? Gewiß — er in das Heer ein 
| treten, wenn er fonft dieniitauglich ifi 

Alter WUbendpoitleier, Bundesmarſchall 
Bradley wird J . eiioen Boden bie Vor 
fhriften bezügli er Reniitrirung feindlicher | — — 
Ausländerinnen bekannt geben. Die Betref— ohnhaus 1 519 Nord State Parkway, 
ſende ann erſt nach Ablauf hop zwei ZJahren Grund 35 bei 130 Fuß, zu $70,000 
I „ } 


bon dem Tage an, aut bem fie das ‚erite Na | — 

pier“ eriwirfte, um den Blrgerbriei einfommen, gefauft und feiner Tochter, 
Gewiß werden auch Deutſche im Counth⸗ 

boſpital auigenommen. 

Ein Leſer. — Die betr. Geſeliſchaft brauchte 
nur eine Lizens vom Staatsſelretär zu exwer⸗ 
| ber um bier Gefchäfte zur tırr, und zweiſellos 
bat fie diefe Lizend auch erwirft, 

N. Sk, — Tas foınmt darauf it, ob dei 
| auf einer ijofhen Karte als „ExtraNifeit ‚Lincoln Str. 


ment“ ausgelegt werden Tann "oder nicht. Grund 52 bei 124 Fuß, mit $34; 500 | 
Wen der Zwed, zit dem folche Afieiimeniz er- | Fuß 8348 
hoben we dürfen, au deir Statuten nicht 
befonders feftaclent iit, fo Tünnte der bom Ber- fi } q J. J 
ein beſchloſſene Kauf bon Gintritisfarten wobl Lundiir som am George C. Thomas 


als Aitefment nelien. Ob ein Gerichtshof auch | DON Bafadena 1, Kal., übertragen mor- 
in dieiem inne: enticheiden würde 
lerdings abzımvarteit, 


Mn % — Bei, fo feinen Andern fell man | Foreſt Park; 
eine Baarwuchsmittel guwenden, deren = 3 
' fung fo wie fo immer böchit franıtan Hit. ı Wohnungen enthaltende Gebäube, | 
I ein or aa !iches © an au J Be 14716 und 18 Grand Blod. | 
zıeben Sie alfa einen Arzt zu Nate - : 
Mm. %. — Jene Anfrage bezog fih auf die | Grund 0 bei 150 Fuß, mit 
Ton, „eriten Rapiere’ 831. 500 belaftet, zu $46,; 500 bon 
Alter Leier. — Wabrſchein lig iſt dies nicht, May &, Earroli an Rena 3. Mor: | 
aber mir lönnen ja ach nidt borausfageıt, 
was geſchehen mag. row im Tauſch für das mit $12, 500 | 
uch ne 2 — 4— ok | belaftete Sehöfamilienhaus, 5126 
‘ “a u i 1 € ‚+ 
lange Yant geihobci und erit nach dem Ariene | bis 28 Prairie oe. Auguft 1 
— ce Sn Doerfchler hat fein 21-FFamiltenhaus 
ı | Sie ı 2805 euch im 
Streid- oder im Zuberiorgericht einreicen, beit an ber Südmeltede der 61. Str. und 
Sinalefive Ave, Grund 50 bei 171 


bon 


und vier Zimmern 





dag zwölf kleine 


| 


Tägliher Abonnent, — Vieles Borbat beziebt 
auf Wferitteden in der Nähe bon 
*8* Schifſswerften uſw. Bein 
aanz fiber geben wollen, fo wenden Cie 
an dundeimartänil 2 Bradien. 


A Alle bie Ausfunft, die Sie nee 
ö diefer 


| Baonbola 
Sie 


Nie Kinder sohr 


NACH FLETCHER'S 
“CASTORIA « 


nm 
Sie in A Ürti ei ae 


au Si 


“A, or Subscribers’ Switchboard 


63 bedarf ziveier 


n jeden grogjtädtiichen Telephon- 
Amt befinden fich ziwei Schaltbret- 
ter, das „A“ Brett und dag „B“ Vrett. 


Aufrufe gehen von der Office Ducd) 
das „A“ Brett aus an alle & 
gelangen an Die 


Brett in jeder 


a it nr 


Yen | WE 
der Schuüldner aber das Haupt einer Yamili e| a 
ift, fo fann er Kabrbabe 6i3 zum Werte von !P 


Ebebruch fanır durch Umſtandsbe— | 


braudt nit !E 
er lünnte 8 


beit einer beantwortcten "lage wird | RF 


nachzuweiſen H 


„American League“ — Detroit 9, 


ort 5; Boflon 8, Wafhington 1} ’ 


in Boſton; J 


der J 
ittwe Grace Bodman das prachtvolle J 


Frau 8 
Chauncen MeCormid, geichentt. | R 

Das achtzehn Wohnungen von drei J 
enthaltende Ge⸗J 
bäude an der Südweſtecke der Nord J 
und Newport Une., | Mi 


| befaftet, ift zu $50,000 von Jehn J —J — 


*B,” or Trunking Switchboard 


Telephonijtinnen, um 
lephonbotjchaft zu handhaben 


Wenn ein Subifribent eine Teles 
phonnummer aufruft, antwortet eine 
Telephoniſtin an dem „A“ Schaltbrett 
und übermittelt den Aufruf an eine 
Telephoniſtin an dem „B“ Schaltbrett 
in dem aufgerufenen dnt. Die Tele— 
phoniſtin an dem „B“ Schaltbrett 
ſtellt die Verbindung her mit der ge— 
wünſchten Nummer, wenn die Letztere 
unbeſchäftigt iſt. 


Offices in 


rett von allen 


Dadurch wird man verſtehen, daß in 
größeren Plätzen jeder Telephonaufruf 
von zwei Telephoniſtinnen gehandhabt 
wird. 


an „Trunks“ 


altbrettern in 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


Unity |8 


nachſtehende ff 
Vrermittelte An» | 


Unſer 
Laden 


nnd 
Sams: 
tag 2 
Abends 


offen. 


Don- 


angeführten Umftänbe würden wohl nicht ftart | 
und Beitimmt gemua fett, um eine Scheidungs- | 


Samflag-Bargains 


Dreß-Schürzen. 
Faucy Trek Schürzen, in 
beiten ır, dunilen PBercales 
koöner Hi Nad Belag, 
Jede neue Faſſon. iſt hier 
it einer großen Mus —* in 
die in Id Deife gefallen 
wird 


Hals 


che 


Milan Hüte für Kinder, in allen 
—* * — Facons, Nuſhroom und 
Vole Bonnet Effekte, nett beſetzt mit 
—* Blumen und Bändern '98 
tpesteil für Sonntag zu. € 
—— —— —— 
Nacht Hemden. Korſets.. 
Slipover Nachttleider für Korſets mit mittlerer Bü 
— runder 
initer bon 
bot ler Größe geſchn 
15 ımo 17; TDesie ler 
[für Samstag 


Skirts für Damen. 
Seide Voplin Dreß Skirts 
für Damen und Miſſes, in 
navh, ſchwarz, grün und 
— ſehr hübſche neue Mo 
delle, machen ein Ebr gutes 
Sfirt bon. groß er Dauerhaf— 
tigleit, 


Regen Capes. 
Navupolaue Reacn Care⸗ 
Mädehen ars { 
Twill 


ter 


Sweaters. 


neue Seide— 
und 
Rückſeite, 
Kra * — aſh 
penh J Nofe, & oid 
ie it allen Gr 


Zeidene 
für VRrachtvolle 


Ni macht rred“ 


Spitzen. 

Schwere baumwoll. Tor 
chon Spiven, 214 bis 3 Zoll 
breit, prachtvolle corded Mu⸗ 
ſter, ſind dauerhaft und Ind: 
fen fih amt für jeden 
. dal ſend, 


dc bis ‚ Dard 


— 
Stickereien. 
Weiße Stiderei, 2 „bis 3 
soll breit, et nA große Mrs 
wabl, von a Qualität 
Ganıbri c —8 rt bitb 
ſchen CD vor tuftern 
wert Sc 
PMard 


Handtücher, 


Gebleichte geſäumte türfi- 
° ade = Handtücher 
ſchwere Zorte 
3oll 
te Borie, 
So rte, das 


Groͤß 
6 fanch bı o ⸗ 


die 


Sauce-Pfannen. 


Graue Granite Sauce— Graue Granite Suppen 
pfannen, Quart Größze leſſel 0 Quax t Größe, ver 


bei dieſem Verlauf 15 zinnter Deckel: bei 35 
c die ** zu A— 


Verlanuf 
Untertaiien. Toilet Paper. 

Ega ——A | Crepe Tiſſue perforirtes 
fanch Blumen- Toileitepapier bei die 
bei ſem Verlauf 
Paar Rollen für 


Suppen-Reiiel. Tee-Reiiel. 
Graue Granite Teefeifef, 
ai {te Mi vie ei, *3 86Gr öße 4 


Taiien m. 
Japaniſches 
Porzellan, 
deloration, 
Berfauf, 


Carpet Brooms. 


Biermal genähte Earpet— 
Beſen, aus beiten Corn ge 


Ba: ie 
Baby Go⸗Cart Union Suits für Männer 


51.00 gerinpte Union-Snit8 für 
Männer, 
und (ange 
34 bis 44; 


Chica- i 
go in Detroit; Mafhinaton in Phi: | f 
Hort; | 


Baby 
Cart 
aus 
bollitindi iq 
mitt Wind 
ſchild, braun 
oder grau 
wte die 
bildung, 
stell 
tag zu 


518.25 
GROCERIES 


6» 
Aa a NA 


Rob 


gebleicht, Mermel 
Ne infleide 


für nur 


Damen-Unterhemden 
59e extra große Leibchen für 
Damen, niedriger Hals ohne 


Aermel, mit — Litze 42e 


beießt, Gr. 40 für. 


volde 


Ab⸗— 
ſpe 
Sams 


14 


Galif. Schinten, Oscar Mayers Sardinen, vorzügliche 25 
ſpeziell — Shoul— 233€ einbeim. in Oel; 3 Bitchfen c 
ders; das Pfund aı.. | Apfelbutter, Telmo Brand 

Gatfup, Club Houſe Brand | hohe Cylinder⸗Jars 
142 Unz. Flaſche; ſpeziell zu ic run nur 

* Runkels Kakao 

Milch, Pearl oder Bordens le Rip. Vüchſe fir ur. C 

Dr. 1 hohe Vüchje für. c Seife, Armours Lighthouſe 

Shrimps, Artite od. Boule- 25 5 Stück und 1 Paket 
vard Brands; 2 Büchſen für c Pulver; für nur 
FOOD ADMINISTRATION LICENSE NUMBER 11835 


J 
. 


wäre al non im Yaufch für 56 Bauftellen in m 


Fuß, mit $33,000 belaftet, zu * —E bei 152 Fuß, mit $14,000 bela= 
000 an Franklin E. Blatt, Waterloo, | ftet, zu 24,000 erworben und ihr 
Soma, verfauft, Marion Luce ihr mit $7000  belaitetes Dreifamilien= 
Zinshaus 4109 und 11 Praireie Ave., | haus 4730 Kenmore Une. in Kauf ges 
' Örund 54 bei 135 Fuß, mit $10,000 | geben. 
|belaftet, zu 318,000 an Robert ©.) Die tatholifche Erzdiözeie hat von 
Simwain, und Patrid R. Carr an) | der Chicago Title and Iruji Eo, ein 
Arthur G.Meferpe das auf der —* Hypothelendarlehen von 83125.000 
ſeite der Clifton Ave., 100 Fuß füd- |. auf zehn Jahre zu 41, Prozent Zin- 
{ich bon nz Grund 50 bei jen auf die Kirche an der Orchard 
t810.000 belaſtet, zu Sir. etwas ſüdlich von der Wright— 
woob Abe. Grund 142 bei 125 Fuß 
Marie Stange hat von Georg W.|und auf die Liegenfhaft an ber 
Midom das Gebäude 4509 und 11|Rorbojtede ver ** Ste, und 
Nord Roben Str., einen Laden und | des Deming y 142 bei 125 Fuß, 
neun — enthaltend, Grund | erwirkt. 





RR. 


Abenppoſt, Chicago, 


Städtiühe — 


— — 


re von =. wat 118. 
Sadhveritändige 


| | Ale Kontos 

g Aldermen wollen Syſtem an Stelle, zahlbar an Ciegel Cooper & Eo., 
|der bisherigen Planlojigfeit jeken. jollten vorläufig im Siegel Cooper 
| & Co. Gebäude bezahlt werben. 

Man benuße den Yan VBuren Str. 


I 

I 

Sou große Summen erſparen. Eingang. 
| 


| Schaffung eine® danernden Sadver- | 

|  fändigenbüros vorgeichlagen. — Biß- 

heriges Berfahren bat der Stadt Ric» . 

fenfummen gefoftet. | Profit Sharing Stamps 

| AUfe Siegel Cooper & Co. Profit 
| Sharing Stamps erden unter 
| ihren Bedingungen vom Bofton 
I 


Tu Dar 
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| 
| Schaffung eines ftäbtifchen Sadı> 
| berjtändigenbüros, bejfen Wiitglieber 
‚auf die Dauer angeftellt werden fols | 
| len, empfiehlt ein Unterausfehuß deö| 
| Rabträtlichen Finanzausſchuſſes in 
einem vorläufigen Bericht, in dem 


Einladung an die früheren Kunden von une: Bin 
Siegel, Cooper & Co. 


und empfohlen —R 
wird, der bisherigen Planloſigkeit in — 
dieſer Hinſicht ein Ende zu machen. 

Der Bericht, der vom ſtädtiſchen 
An die Tauſende von Kunden des „Großen Ladens“ ergeht hiermit die freundliche Ein- 

ladung, unſeren Laden zu ihrem neuen Einkaufs-Heim zu machen. Wir offeriren Euch alle 

die vielen Vorteile und Bequemlichkeiten dieſes modernen, neuzeitlichen Ladens, 

paar Schritte von dem Platz entfernt, wo Ihr früher Eure Einkäufe beſorgt habt. 


| Store nad) dem 6, Mai eingelöft. 
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Bibliothefar Frederick Rex zuſam⸗ 
mengeſtellt worden iſt, wurde geſtern 
J von dem aus den Aldermen W. O. 
JVance, Thomas J. Lynch und Oliver 
L. Watſon beſtehenden Unterausſchuß 
eingehend beſprochen. Er läßt er⸗ 
Jkennen, daß die Sachverſtändigen der 
J Stadt rieſige Summen gekoſtet ha⸗ 
ben, wie zum Beiſpiel 851,099,636 
6 für die Sabre 1910 bis 1915 ober: 
A $736,329 im Jahre 1917, und daß) 
4 große Summen erfpart werden kön— 
Anen, menn die Empfehlungen des 


nur ein 
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Siegel Covper & Ep.’3 ganzes $1,750,000 
Lager verkauft an den 


Chiet Attraction 


* 


* 


voll Waaren, ſo gut wie Gold, zu ſparſamen 
Preiſen. Ein prächtiges Bargain-Baſement 
für die wohlfeilſten Waaren. 

Ein zuverläſſiger Laden — zuverläſſig in J rn burchgeführt ve 
jeiner Bedienung, zuverläfiig in feinen Waa- “ | Die wichtigften Empfehlungen, 
ren, zuberläffig in jeder Einzelheit feines Be- || melde der Unterausihuß mach 
triebes. Jſind. — 

t — = | Ernennung eine Ausfchuffes, ber| 

Gin Antomobil Ablieferungsiyiten, 5 die Beichäftigung von Grundeigens 

feinem naditeht. B tumsjichverftänbigen, beratenden \n=| 
— Si j * ie i genieuren, Sonderanmälten und tedj=' 

Gin Kreditbüro zu Cirer Verfügung. R niſchen Sachverſtändigen, die nicht, 
Viele von Euchk jereit8 ein Anichreibe- Ü dauernd von der Stadt beſchäftigt 
v ele Euch | Inichreibe Ä| werben, Seauffüchtigen und quibeißen| 
Ronto dei umS, und folche, die es noch nicht J ſoll. Der Ausſchuß foll fi aus, 
haben, ſind freundlich eingeladen, fobald wie B — in bes en 

—— ie ung J Finanz- und Rechtsausſchuſſes und 
möglich ein Konto bei uns zu eröffnen. JZe⸗ Nasſchuſſes ſur enies Ver— 
Jeder Einkauf in dieſem Laden ſchließt eine 
Extra Erſparniß ein — die berühmten 
„S. EH.“ Grünen Trading Stamps werden J überzeugt hat, daß er nötig iſt, und 
frei weggegeben mit allen Einkäufen. 4 


Ein bequem gelegener Laden, gerade über 
der Straße, mit direktem Zweitem Stock Ein— Priess Our 
gang von Hochbahnzügen; bequent gelegen zu j AR: PORT: 
allen 


Laden-Eingang an Nadion Straße. 


tr 
Stra 


ßenbahnlinien und mit einem 


Gin großes neues Gebäude in leuchtendem 
Weiß, jedes Stockwerk mit Sonnenlicht, und 
voll friſcher, feiner Waaren zu Preiſen, die 
viele ungewöhnliche Erſparnißgelegenheiten 
ermöglichen. 


das 


Hendtet die Zeitungen für das Datum des Verkaufs 


Ein fiherer Laden, geplant, erbaut ımd 
ausgeitattet fir vollfommenen Echub feiner 
Kımden. 
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Ein Laden zuverläſſiger Waaren, rieſige 
Lager neuer Waaren, die von den Leuten ge— 
wünſcht werden, und zu Preiſen, welche ſie zu 
bezahlen vermögen. Acht große Stockwerke 


© 
“ 


| Sacperftändiger fol! beichäftiat wer— 
den, ehe der Ausſchuß ſich nicht 


—— 


ſeine Vergütung feſtgeſetzt hat. | 
Der GStabtfämmerer foll dem) 
B Stadtrat monatlich Bericht abitat= | 
Bten, wmieniel den Sacperftänbigen | 
Mcusgezahlt worden ift. | 
| Schaffung eines ftäbtifchen Büros, | 
J deſſen dauernde UAngeitellte zur Abs | 
A ihägung don Grundeigentum und! 
4 für Gnteignungsperfahren benußt| 
A werben follen, und wmeitgehenbere | 
MH DVerwendung jtädtilcher Angeftellter | 
für Spezialfächer. ' | 

| Ausdehnung des Zivildienjtgejehes| 
auf Grundeigentums-, mediziniſche, 
juriſtiſche, techniſche und Buchfüh— 
rungsſachverſtändige. 
Ausdehnung des Zivildienſtſyſtems 


J kehrsweſen zuſammenſetzen. Kein 


State, Jackson, Van Buren Sts. 


„S. & 9.” Stamps frei 


Maifeit Der ‚„‚Kidelia. “ 


x 


RER: 5 Eee 
Imit Sans oder aebört mit zu den 


(schönsten Epiioden im „VMTutolieb-\. _? E 

Ihen“. Much Anna Zofint als die) Auf alle Angeitellten der Korpora=! 
> . * * * — — 149 Rtions 8 . 
feſche Ungarin PBrisca bietet em | mit pe vr bie, 


kapitale Leiſtung. „Autoliebchen“ — 
Ir, ee | oope j S | 
Imird am näcdhlten Sonntag zum lep: Kooperation zwiſchen der Gtabt 


„‚Es verlief für alle Teilnehmer in der 
genußreichſten Weiſe. 

Im unteren Saale der Lincoln 

Turnhalle feierte geſtern Abend der 


n 
L 


BVerlangt: 
Arbeiter, um Drygoods-Hijten zu be= 


iördern und hantiren; jtetige Veihäfti 


gung und guter Lohn. Nahzufragen 
anf dem 12. Floor. 


Boiton Store, 





„Die ſchöne Müllerin⸗“. 


Uraufführung in der Nordſeite Turu— 
halle am 5. Mai. 

Am nächſten intag ſoll „Die 
ſchöne Müllerin“, das nach Schu— 
bert'ſchen Liedern gedichtete und mit 
ſeinen Melodien erfüllte Singſpiel 
von Hermann Brandau ſeine Feuer— 
probe beſtehen. Angele Crone, Eli- 
ſabeth Gläsner, Heinrich Riehl, 
Remy Marſano und viele Andere 
haben ihr Beſtes getan, um eine 
Aufführung zu gewährleiſten, die 
des Gedenkens an den großen Lieder⸗ 
könig würdig iſt. Den Schubert— 
liedern iſt ein verbindender Text 
unterlegt. Andere Melodien, manche 
darunter von Käuffer, ſind einge— 
flochten, um in der Durchführung 
den Karakter des Volksſtückes mit 
dem nötigen Einſchlag an Fröhlich— 
keit zu wahren. Verſchiedene Ein— 
lagen, Volksäs- und Sirentänge, 
beleben das Singiptel. Karten Fön-! 
nen bei der Geichäftsitelle „Zeeley 
1223“ telephoniich beitellt werden | 
und find in den Buchhandlungen! 
von roh und Soelling, in der! 
Nordieite Turnhalle, im Büro der! 
Vereinigten Geiellichaften, 139 N. | 
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Sefangverein „Fidelia” ein in jeder 


Weile erfolgreich verlaufenes Maifeft. | 


Zahlreich hatten fich Die Sänger mit 
ihren Angehörigen 
eingefunden, um bei einer borzügli- 
ben Maibomle, zu der der rührige 
Vereinspräfident eine Sendung fri 
ſchen Waldmeiſters aus Starved 
Rock hatte kommen laſſen, einige 
vergnügte Stunden im Kreiſe gleich 
geſinnter Seelen zu verleben. 

Ein vorzüaliches Unterhallungs 
progranım fam zu tadelloien Durc 


führung. Nachdem Präfident Tyerbi= | 


nand Walther die AUnmejenden im 
Slamen der „Fidelia” mit einigen berz- 
lihen Worten begrüßt batte, iiber: 
cab er den Vorfig dem Bummelprä- 


jtdenten Emil Robbe, der fich feiner; 


Aufgabe mit gemehnten Gefchid ent- 
lediate. Die „Fipelia“ 
Reigen mit zwei unter der Leitung 
ihres bewährten Dirigenten Henry 
von Dppen in gewohnter tabellofer 
Weiſe zu Gehör gebrachten Chorlie- 
dern. Ihr folate der „Klub Zufrie- 
denheit“, deſſen Präſident und un— 
ſtreitig größtes Licht der Herr Joſeph 
lt ao „Wurznſepp“, 


all bacher, 
humoriſtiſchen Vortrag, 


sit 
nit einem 
der großen und mohlverdienten Bet- 
fall auslöfte. Herr Fellbacher hatte 
auch in liebenämwürdiger Weije die 
Dienite feiner Künitlertruppe zur 
Verfiigung aeitellt, und deren Mit- 
eder, die Soubrette Marie Lange, 


te 
li 
* 


J 
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urden, viel zum Gelingen des 
bends bei. 


= 
A 
im 
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und Freunden 


eröffnete den! 


it, | 


r Ienorift Heinrich Riehl und ver | 
KRomiter Ernft Heinen, trugen burd 
eine Reihe von Vorträgen, die von 
onn Godeb auf der Zither begleitet 


ten Male geaeben werben, abgejehen 
pon einer Abichiedsporitellung, Die 
für übernädhften Sonntag in Aus: 
jicht genommen tt. 
wird im Bush Temple Theater nicht 
geſpielt. 


Lebende Fackel. 


Die kleine Celia 


Not dem Tode entronnen. 


730 


Hr 
A 


Skolto Str., ſpielte 
bend mit Streichhölzern, ſetzte, na— 
türliche unabſichtlich, ihre Kleider in 
Brand und wäre eines 


cine Abteilung eingezogener Solda— 
ten auf dem Marſche nach dem Bahn— 
hof des Weges gekommen wäre. 
Stadtrat James B. Bowler, Mit— 
glied des die Truppe begleitenden 
Ausſchuſſes, ſprang dem Kinde bei, 


erſtickte mit Hilfe anderer Herren die 
Flammen und trug die Verunglückte 


nach der nächſtgelegenen Apotheke. 
Celiawurde dort verbunden und dann 


in einer Polizeiambulanz nach dem 


Countyhoſpital befördert. Sie hat 
ſchwere Brandwunden erlitten. 
Frau Dollie Ogden, Nr. 4452 


Princeton Ave., gab geſtiern ihrem 


acht Monate alten Söhnchen Edgar 


Gift, das ſie in der Dunkelheit irr— 
tümlich für eine Huſtenmedizin ge— 


halten hatte. Das Kind ſtarb. Der letteartikel, Nahrungsmittelverkaufs- teidigungsrates, führen, md zu den! 
Koroner wird ben üblichen Anqueit |ftände, Nahrungsmittelhaufirer, Alt- Derren, melde eingeladen worden ! 
waarenhändler, Auktionatoren und ſind 


abhalten. 


Weiterhin wirkten die 


Sängerin Frau Ada von Gersdorff 
und der Baritoniſt Emil Ruegg mit. 
Nach Abwickelung des Programms 


wurde ein Imbiß aufgetragen, 


mütliche Abend zum Abſchluß. 
— — — — — 
Buſh Temple Theater. 


(Direltion Seidemann.) 


„Autoliebhen” wird am Sonntag zum | 


legten Mal gegeben werden. 


Der Enthufiasmus, mit dem Sean | 


Gilberts Operetten-Novität „Auto— 
liebchen“ begrüßt worden iſt, beweiſt, 
daß man es hier wirklich mit einem 
Schlager erſten Ranges zu tun hat. 


Als Stern der amüſanten Darbie-' 


tung muß Martha Gantberg bezeich- 


net werden, deren reife und tempera- | 
mentvolle Gejangsfunit vollauf zur 


und | 
mit einem Tanztränzchen fam ber ge= | IH! 


Patriotiſcher 
Dienſt 
Eröffnet ein Sparkonto 
und vermehrt es an je— 

dem Zahltag. 
Dieſe ſtarke Bank 
gewährt Euch die 
Mittel, Geld in 
in kurzer Zeit 
anzuhäufen. 


Spareinlagen an oder vor dem 
10. Mai gemacht, bringen 


Nächſte Woche 


Pacelli mit knapper 
nr Ausnahme 
Die pierjährige Celia Bacelli, Nr. | 
geſtern 


qualvollen 
J2 ur 
Iodes geftorben, wenn nicht zufällig | 


"Beamten und Vertretern Mou t ( | 
phongeſellſchaft wurde geſtern vom ſtration ijt, zu zeigen, dat; die 
ſtadträtlichen Ausſchuß loyal zu den Ver. Staaten |Tas grohe Besirköihanturnen am fom 
Del und eleftrifches Licht auf näch⸗ 

ſten Dienstag 
laßt wurde 
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und den Grundeigentumsbörfen und 
\ausfchliehlihe Beichäftigung von] 
wirklichen Grundeigentumsſachver- 
ſtändigen, die für die Börſen an— 
prüfung beſtanden haben. 
In dem Bericht wird darauf hin— 
gewieſen, daß in New York alle An— 
geſtellten der Grundeigentumsabtei— 
lung Zivildienſtangeſtellte ſind, mit 
des Hauptes der Abtei— 
lung. | 
Neue Einnahmequellen. | 
Mit der Eröffnung meiterer Ein- 
nahmequellen für die Stadt beichäf-! 
tigte jich geitern der ftadträtliche Liz| 
zendausichuß. VBeiprochen wurde eine 


Reihe von Ordinanzentwürfen, melche | 


inehmbar find ober eine REN 
| 
| 


die Erhöhung beftehender Lizenöge- der Tih am Fomntenden Sonntag! 
— a ormittags vom 
Ave., 


bübten oder die Lizenfiruna von Ge= 
ihäften, die bis jet ohne Lizenz be=! 
trieben worden find, vorjehen. Alle 
Mapregeln wurden einem Unterauss | 
Ihuß übermiefen. Unter ben em-=! 
pfohlenen Maßregeln fteht an eriter 
Stelle der, welcher die Erhöhung der: 
Lizenzgebühren für Theater porfieht. | 
Andere Entwürfe jeben die Lizenfis' 
rung der folgenden Gefcäfte und! 
ı Gewerbe vor: Brandichadenabfchäger, | 
Pfandleiher, Leihſtälle, Rahmeis— 
geſchäfte, Kraftwagenlenker, Wan- 
delbildertheaterbedienſtete, chemiſche 
Waſchanſtalten, Fabriken für Toi— 


Fahrſtuhlbedienſtete. 


| Telephonordinanz läuft ab. 


Eine Konferenz mit 


der Tele⸗ 


für Gas, 


einberufen. Veran⸗ 


der Schritt durch eine 
Zuſchrift der Korporationsanwalt- 


nanz am 26. Mai abläuft. 
Angebote auf Pflaſterungsarbeiten. 


eröffnete 
Pflaſterungsarbeiten 
Straßen und 9 Gäßchen. 


für 14 


ad 


2 
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Ungariſche Patrioten. 


der ſtädtiſchen Mole. 
Der „Ungariſche Patriotenbund“ 
bereitet einen Straßenumzug vor, 


M 
U 


un 11:30 Ubr 
Grant Park durch Michigan 
Ruſh Str. und Grand Ave. nach 
der ſtädtiſchen Mole bewegen ſoll, 
als Einleitung zu c auf der 
Mole stattfindenden 
VBolfsverfamimnlung. Die Veranital 
tung tt bon Staatliyen Verteidi 
gungsrat veranlaßt. worden; bis 
jet baben 43 ungariſche Vereini 
gungen ihre Bereiligumg zuaelagt, 
für den llınzug erwartet man zehn 
taufend Teilnchnteer. Den Ghren 
vorſitz in der Verſammlung wird 
Samuel Inſull, Vorſitzer des Ver 


tiert 


u Tprecden, 
Mouclaert. Der Zwec der Demon 


lingarn 
halten. 


Much die Ticbechen ımd anderen 
am! 


Slawen in Cbicago baben 


gehören Goub. | 
|Zomwden, der frühere Gouverneur | gie beite nnd 
Deneen, der fronzöftiche Botschafter | per Melt! — Nr ı 
ftädtifchen | Suflerand und der belgische Koniul 


Sonntag einen großen Tag. Brof. | 


geitern Angebote) werden, wo er eine Aniprade halten | 


wird. Er wird ipäter no einmal 


Kontrakte; nach Chicago fonmen, um in einer 


für Pflafterung£arbeiten im Betrage | Nolfsveriammlung zu Iprechen. Der 


worden. Die Vergebung 


pn 


— Yuh eine Beichäftigung.. — 


‚bon $800,000 find fürzlich vergeben Prager Univerfitätsprofeffor entfloh 


und bat feither von England, fpäter 


gegen Dejterreich gerichteten Bejtre- 
bungen zu fördern gefliht. In 


ſchaft, in der darauf hingewieſen Thomas G. Mafaryt wird auf dem 
wird, daß die jebige Telephonordi- Wege nach Waſhington auf dem 


Anweſenden, 
ſektionen 
des Turnvereins „Eiche“, 


von Rußland, aus die tſchechiſchen, 


* 
ım 


traßenumzug und Berfammlung auf 


ungariſchen 


Verſammlung des Bundes 


‚Northmweftern Bahnhofe antommen|s Ar im Medinatempel, Ca 
und von Taufenden empfangen und | Ohio Str.. 
Die Behörde für Örtliche Verbejfer nach dem Bladjtone Hotel geleitet | Hrneriich. 
|rungen 
‚auf 


—— — —— —0 
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Conwaygebäude beſchloſſen, 
8100,000 für die Soldaten und Ma— 
troſen von ſchwediſcher Abſtammung 
aufzuhringen. Präſident Harry Ol— 
ſon, der Vorſitzer des Stadigerichts, 
wurde zu dieſem Zweck ermächtigt 
einen Nationalausſchuß von fünf- 
zehn Mitgliedern zu bilden, welcher 
die Verausgabung der Gelder beſor— 
gen ſoll. Der Ausſchuß wird jeden 
Soldaten und Matroſen ſchwediſcher 
Abſtammung in allen Uebungslagern 
bis zur Abreiſe nach Europa mit 
Bedarfsgegenſtänden verſehen. 
Das Direktorium Amerika- 
niſch-Lutheriſchen Patriotenbundes 
iſt zu der Ueberzeugung gelangt, daß 
Hilfsrichter Henry Utpatel bei Aeuße- 
rungen, die er am 17. April in einer 
tat, ſich 
nichts Illoyales gedacht hat. Meh— 
rere Zuhörer hatten Anſtoß an jenen 
Aeußerungen genommen. 


— — —— — 


Kauft Liberty Bonds — 


des 


) Es iſt 
ſicherſte Geldanlage 
10 zwei Tage! 
— — — 


„Friſch, frei, ſtart, treu.“ 


menden Sonntag. 

Tas jährlide große Frübiahrs 
Ihauturnen des Illinois Turn 
bezirfs zum Beiten des Turner: 
Sominerlagers wird am fontmen: | 
den Sonntag Nadymittan von 3 bis! 
1 ß und 
vor il) geben. Das 
» patriotiihe PBrogranın ! 
umfaßt patriotiihe Gejänge aller | 
jowie der Gejangs 
Zurngemeinde 


\ 
| 
! 
| 


! 
I 


der umd | 


Mailen | 


; = * übungen aller Turnklaſſen, von de 
weiterer bekanntlich ſeiner Zeit aus Böhmen * en, von den 


Kontrakte im Betrage von $1,500,:' 
000 fteht bevor. 


ſechsjährigen Schitlern bis zu den! 


graubaarigen „Bären“, und 
lebende Bilder, welche den Nevo- | 
Iutionsfrieg, den Birrgerfriega und 


drei | 


ı Quelle nationaler Stärfe und 


imiiı 
!audy) den öffentlichen Behörden Tlar- 
'zumasben, find die Mitglieder des 


 Stadtrat3, 


027 


| „Star 


KRAFT! 


Die Leitung des 


Hotel B 


ismarck 


"bittet um Vorſchläge für einen neuen 


Namen und jebt 


nl3 Preis einen 


$100 Liberty Bond 


für den Gewinner aus, 


der 
an oder vor den 20. Mat 1918 


Vorſchläge müſſen ſchriftlich nach 
Office des Hotel Bismarck, 171 Weſt Randolph 


Str., 


eingeſchickt werden. 


Es iſt nur ein Preis ausgejest. 


betrug, 
den 


für | 
als 
als | 
Rorbereitunasichule für das ſpätere 
eben beiigt. | 


deutlicher Beweis 
den das Turnen 


ein 


Wert, 


Um dies aufs Neue | 


I 

! 

| 

itaatlichen VBerteidigungsrates, des 
der Schul- und der 
Countybehörde, ſowie der Gouver-⸗ 
neur und der Mayor eingeladen 
worden, Der Eintritt koſtet 50 
Cents, refervirter Sig $1, Logen | 
toften $25, $20, $15 und H10. To- | 
stellungen auf Sike nimmt Serr| 
Robert F. Woelffer, Room 901, 
Weſt Madiſon Str, entgegen. 
Tes Programm lautet: | 


voii 
Amerifaniiche Melodien — 
Brof. &, Kurzenknabe 


Orgel 


Freiübungen — Aktive 
Turnlehrer C. Barnilol. 
Uebungen am Langpferd Altersriege. 
urnlebrer Mlired Wild, 
Keulenſchwingen Damen. 
Turnlehrer Alfred 
Uebungen am Ned, Barren, 
pierd — Altive. 
Turnlebrer Alfred 
‚Red, White and Blue,“ 
Anweſenden. 
Lebende Bilder. 


Wild. — 
Seit- und Zangd 
Wild. = 
gefungen bon allen 


nn — 
Lincoln Statflub. 


Bei dem Mittmoch-Turniee de 
Lincoln Statklubs erzielten bie nade = 
genannten Teilnehmer die beiten Leis“ 
tungen: ; 

Robert Hei, 20 gewonnene Spiele, 

Albert Lauer, 713 Punkte. 

MW. Menzel, Grand gegen 4 Mala 
bore. , 

Geo. Pries, hohes Spiel von 120, 

E. Studrath, Kreuzturne gegen’ 


* 
bean, 
Y 
& 
— 
9 
J 


RR 


| Matadore. 


Spangled Banner” 
mmweienden, 
Freiübungen, Mädchenen 

10 Jahren. 


— 1 ı 
jen don allen | 
} 


nd Anaben von 6 bis 


— —— — 


Kanft Liberty Bonde — Es 


die beſte und ſicherſte Ge u 
der Welt! — Nur nod) zer Tages 


Geltung gelangt. MAIS vorzüglicher | 3% Binien vom 1. an. 
Sejangs- und Tanzpartner iteht ihr 

Richard Leufc zur Seite. Much Elie) I Fort Dearborn Trus! 
Sanfien hat fi im „Autoliebchen“ | and Savings Bank 

al3 Dperettenfängerin und Qanz-| Braune. — 


künſtlerin weitere Lorbeeren eriwor- | X 
ben ımb ihr Gefangs- und Tanzduett ne 3% DN BavINgE > 
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und beim urz'njepp zu haben. | — 
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— Bauernſtil. Bauer (im Lam 
gericht): „Onaben, Here Gerihiei 
| e, ift. ber Land 


da bei der Refrutirung nur 6.10| Zurnlebter G. Soll, 

Prozent der Turner zuridgeiwieien | @intülungen, Amaben Zen 15 552 7.Dupnem. 
wurden, während die allgemeine Uebungen am Eeitpferd und aım Barren, Hod- 
Zurüdftellungsrate 33.21 Prozent 
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der „Abendpojt.” 
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heute noch ſollte den Verſuch machen wollen, um bie 
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nNichts gelernt und nichts ver⸗ 
geſſen.“ 


In der „Leipziger Volkszeitung“ behauptet, einer 
elduns aus Stocholm vom 1. Mai zufolge, der 
mabhangige Sozialiſt Heinrich Ströbel, Mitglied des 
reußiſchen Landtages, die preußiſche MWahlreform- 
© vorlage jet fo abaefaht, daß fie, felbit wenn an- 
© genommen, wertlos fein würde, Nad) dem zur Zeit 
no geltenden Gefeg vom 30. Mai 1849 follen die : 
. BWahlbezirte nah Mahgabe der Ergebnifie der Bolfs- taujend Mark oder Pfund Sterling Schulden jtattfand, 


" zählung abgegrenzt werden; nad) der ichmebenden | verfehlte die engliſchſchreibende Preſſe unſeres Landes 


nie in wahre Jubelhymnen über „ein neues Band, das 
Meform“· Vorlage ſoll die Errichtung der Wahlbezirke wie {nn wahre Subelhnumen ü In Diefer 


ß — zwei Nationen verknüpfe“ auszubrechen. 
in der Weiſe vorgenommen werden, daß dabei neben a— ſind durch den Weltkrieg gewaltige Umwand— 


er Einwohnerzahl und dem Gebietsumfang auch die lungen herbeigeführt worden. Obwohl noch fern von 
iiſſtoriſche und wirtſchaftliche Bedeutung in Betracht ſeinem en me jest = en an in 

; u a . Kaat Strö :  [erbinnen ficher für die Demofratie t. © 
En ee nn E- den hohen umd hödhiten Kreiien unferer Geldariftofratie 


i En : | fcheint die Anficht Boden gewonnen zu haben, daß der 
© Gelegenheit erhalten, die Zahl der Schweine und Rin- | wahre Manneswert durd) einen ererbten Titel weder 
Eder und die hiltoriiche Bedeutung der Ngrarier in 


begründet nod vermehrt werden Tann. Nicht etwa, 
"Erwägung zu ziehen. Von einem wirklich gleichen |daß die Titelfucht in jenen Streifen gänglid) ver. 
E Bohlredit werde aud unter den Beſtimmungen der 


Ihmwunden ift, im Gegenteil, nur betätigt fie fid) 2 

e ie ren . lei i ‚M totif t 

Reformborlage Keine Rede fein Tinnen. Die elf großen! einer Richtung, die vom patriotifhen Standpunfte 
Städte Preufens 


| herzlich willtommen geheigen werden darf. Die Stelle 
= im preußifhen Landtag haben, würden zwar unter der |in neuerer Zeit der Leutnant, Hauptmann, Major, 
neuen Borlage 52 haben, wären aber eigentlich (der |ufim., der Armee oder Dffiziere der Bundesflotte ein- 
Kopfzahl nad) zu 92 bereditigt. genommen, und ivo einst die Beitungen das Bild des 
Bor dem großen Kriege wäre einem foldhen Auf |adeligen Bräutigams und feiner jungen Gattin brad)- 
fag und folhem Tadel im Auslande nur wenig oder | ten, finden wir heute eine Braut, die an der Seite ihres 
gar Feine Aufmerkfjamfeit geihenft worden. Die | uniformirten Sotten unter den gefreuzten Schwertern 
großen wirticaftlihen Hortichritte, die Deutichland | feiner Kameraden die Kirche verläßt. 
und Preußen in den legten Zahrzehnten machten und Da Amerifanerinnen als Gattin europäticher 
der Glanz der preußifch-deutfchen Macht ließen die| Epeffeute in deren Heimatsländern je bejonders will- 
Mängel und Schäden cls ganz unbedeutend und| Yommen gewelen find, läßt fi faum mit Recht be- 
unweſentlich erſcheinen, und der Ausländer, be- haupten. Obwohl zahlreiche derartige internationale 
>. fonder® aud; der Durdicnitts-„Nnslanddeutfche“, Ehen reine Liebesheiraten waren, herridhte drüben im 
war ftet® geneigt, alle Proteite, Klagen und) oyfigemeinen die Anficht vor, daß e3 vornehmlich Geld 
Forderungen deutſcher Sozialdemokraten als ge-/ mar, das ihren Befigern den Zutritt zu den ihnen 
häffige und ımderantwortliche Nörgelei ımd SMei-| jonit veridloifenen vornehmen Streifen gefidhert habe, 
nigfeitSfrämerei anzufehen. 1leber ihr Gerede aing| eine Tatjacdhe, der e8 nur felten geitattet wurde in 
man zumerit mit einem ärgerlich - verädhtlichen | Yorgefienheit zu geraten. Ein begeihnendes Ticht wirft 
Adfelzuden hinweg, — aud dann, wenn man die | in diefer Sinficht ein fürzlich in der „Kölnifchen Volfe- 
innere preußiiche Geihichte einigermaßen fannte, und zeitung” erfchienener Artifel, der fidy) mit der Heirat 
dementiprehend wiljen mußte, dab in der Wahlredt- | yes Grafen Chriition Günther Bernitorff, einem Sohn 
und Vollsvertretungsfrage die preußiſche Volitif feit | peg friiheren Botſchafters in Waſhington, und einer 
hundert Jahren ſich auszeichnete durch Täuſchung und wohlhabenden Witwe aus Boſton befaßt. Er wendet 
Wortbruch. Es war ja das Gerede „vaterlandsloſer fich vornehmlich aegen die Verheiratung deuticher 
Diplomaten mit Amerifanerinnen, da ber fidy durd) 
feine Gattin geltend madhende amerifaniihe Einflu 
den Staatsdiener Deutichland wahren deutichen Ssdea- 
[en zu entfremden vermödhte, und befonders in Sriegs- 


trabender Titel gibt, denen das don .dem zufünftigen 
Schwiegervater als Fabrifant einer befannten Patent- 
medizin, ald Qandipefulant oder Börfianer erworbene 
Geh zur Ablöfung der auf dem Stammſchloß laſtenden 
Sppothefen oder Aufforftung der behufd Erfüllung 
bon Standespflihten arg gelichteten Wälder höchit 
willfommen wer, fehlte e8 fait nie an Bewerbern um 
die Sand anfehnliher Amerifanerinnen und ihrer nod) 
anfehnlicheren Mitgift. In der Tat, es find jogar 
zahlreihe Fälle befannt, in welchen die Gläubiger 
faft gänzlich) verarmter Ebelleute diefe mit hinreichenden 
Mitteln verfahen, um an Babdeorten, Spielplägen, 
Rennplägen und fonftigen Sammelorten der baute 
bolee ihrem Range entiprechend auftreten und ji an 
dem Wettbewerb um die Sand amerifanifcher Millionä- 
rinnen beteiligen zu fönnen, Mitunter wurden der- 
artige Glüdsjäger auch zu gleihem Zmede nad) dem 
Dollarland entfandt, um wie Mohammed zum (Gold-) 
Berge zu gehen, wenn der Berg nicht fchnell genug zu 
Mohammed fommen wollte, Obwohl zahlreiche dieier 
auf Eitelfeit bezw. Selbftfucht begründeten Ehen im 
Scheidungsgericht endeten, übte diefer Umftand auf 
den internationalen Heiratsmarft nur wenig Einfluß 
aus, Der Wert heiratsluitiger Erbinnen murde un- 
verändert dur ihre Mitgift beitimmt, der heirats- 
williger Edelleute nad ihrem Range bemeffen, und 
wenn eine ceheliche Verbindung zwiichen zivei oder drei 
Millionen amerifaniiher Dollars und etlichen Hundert» 


Be Mt jäßel. tn 


3 


Seute lauiht die ganze Auhenwelt geipannt 
auf jede Neuerung, die von fozialdemofratiicher Seite 
lat wird. Heute fchenft man allen Daritellum- 

2 gen deutiher Soztialdemofraten die allergrößte Be- 
a ea Ka a Benes | &ng, Genie, Dereitiung Dich man Brain 2 
Tausende Inklage, die in dem Ströbel'fhen Aufjag in | a den * — wählen. werben fid) in 
der „Leipziger NWolfazeitung” zwifchen den Zeilen zu! BR Amerifanerin zur — — 

—5 ift allgemein Glauben ar obwohl 68 ihren häuslihen Beziehungen meilten? bald zum 
angefichtS der bemunderungswürdigen Opferwilligfeit, 


amerifanifhen Xdeal bes Heims befehren laffen, da3 
a freiheit Iyi 
Baterlandstreue und Ausdauer des Volkes als ganz der Frau gleiche Rechte und Bewegungsfreiheit wie dem 
undenkbar ſcheinen will, daß die preußiſche Regierung 


Manne zugeſteht. Wohl mag die Amerikanerin, wenn 
ſie bald nach dem Eheſchluß we in ihrem — — 

5 lande niederlaſſen muß, den dort vorherrſchenden An—⸗ 
⏑ gebrodienen ſchauungen ri Seite und Pflichten der Gattin und 
— *— —— u — Behlreform | mutter ſich anzupaſſen ſuchen, allein nur felten wird 
ü— nb bie Klaſſenwirtſchaft und Herr. jie diefen mit jener aufrichtigen Ergebung und felbit- 
ſchaft aufrechtzuerhalten, durch Täuſchung und ge— 


ſi 
fälligen Schein. 


— 


zu der bewunderungswürdigſten Geſtalt des Familien- 
— gemacht haben. Die Verringerung der Zahl 


Die unſtreitig großen, das wirtſchaftliche und 
induſtrielle Leben der Noation und die Lage der 
Eu ieh — beeinfluſſenden Erfolge der 

e bäterlihen Regierung Preußens (und Deutichlands e — 
llließen die Einen bie früheren Sünden vergeſſen 2 | tand habende olge des großen Krieges begrüßt 
braten Mhere zu dem Glauben, dah die Regierung | werden. 
felbit fortihritt, die alten Schmwähen und Fehler | 
abſtreifte und tortichrittlich repräfentativ für das Volk Deine Dollars jollten fidy während der Dauer 
geworden jei. Damit fam, zumal denjenigen im Aus- des Strieges anmwerben laffen. „Aufs Neue wird dem 
lanbe, die jelbit deutihen Stammes waren, der Glaube amerifaniichen Wolfe Gelegenheit gegeben, der Regie- 
‚an die Offenheit, Wahrhaftigkeit und Chrlichfeit der | rung jein Geld, feine Erfparniffe zu Ieihen, um das 
5 deutfchen Regierung und ihrer Politif, denn der |Qehen und die freiheit eines jeden Amerifaners ficher- 
2% Deutjche ijt von Haus aus offen, wahr und corlic,. | uftelfen, und das Dafein und die Freiheit der tapfe- 
24 So fam es, dab alle Teutfhhlütigen im MusIande der yon Nationen zu gewährleiiten, die an unferer Seite 
> 3 deutichen Regierung vollen Glauben jhenkten und der Fänpfen. Die Bonds der 3. Freiheitsanleihe tragen 
E + „Entente“ alle Schuld an dem Musbrudhe dei 41,0, Zinfen, und find von allen Bundes, Staate- 
"+ Rrieges beimaben. Der offenfichtlihen Unmahrbeit der | nd örtlichen Steuern befreit, ausgenommen ber 
s britiihen, frangöitichen und belgifhen Sriegsmeldun- |Bundes-„Super Ineome”-Steuer und der Erbidafts- 
— gen während der erſten Wochen, und Monate des fleuer. Sie ſind innerhalb zehn Jahre fällig. Sie 
rieges iſt es zu danlen, daß dieſer Glaube fi De nnden die ſicherſte Kapitalsanlage der Welt und tra— 
"5 feitigte und nur ſchwer zu erſchüttern war durch die gen dementſprechend reichlich Zinſen. Das durch 
bverſchiedenen Enthüllungen über die Umtriebe und ieſe Bonds erlangte Geid wird dazu verwende 
Machenſchaften deutſcher Agenten, die Zweideutigkeit unjere Soldaten und Seeleute mit Nahrungsmit- 
"+ und Unwahrheit der deutihen Diplomatie und Rotilif. — we 


Er wurde endlich doch nicht nur erfchüttert, fon- | 


——— — — — — 


® 
@ 
F dern zerstört. Der jhöne Glaube an die Wahrheits- | remis 5 :_ Orienes erf ich find 
ee Dffenbeit und Ehrlidjleit, und damit Sculblofig. | Tr find. 

" Zeit der deutichen Regierung an ben großen @rieg, | 

ſchwand angeſichts der Enthüllungen unſerer Regierung 
in Waſhington, des ımglaublichen „Simmermann- | 

Briefes“ und der über alle Maßen beleidigenden und 
herausfordernden „Tauchbootnote“ vom 31. Januar. 
r wurde bis auf den letzten Reſt zerſtört, durch die 
Veröffentlichung des Memorandums des Fürſten von 
E s Rychnowski, „Meine Londoner Miffion 1912—1914“, | 


E Hm, &. MeAdoo, Schagamtsjefretär. 
- * . 


Das vierblättrige Kleeblatt. 


Ehen Regierung und den Vertretern der herrichenden Gegenden acht jogar die Sage, man fönne mit feine 
Fe Rlaffen, jondern den deutihen Sozialdemofr ar) 
ten, in denen man bor Nahren zumeiit nur vater- 


5 IombSlofe Gejellen und gehäffige Nörgler und Lügner 


yet. 


rufen, two fie, zumeilen abgelenft dur; den Auf ci 


Die beutfhe Auslandpolitif hat dur ihren 
F Mangel an Offenheit, Wahrheit und Geradheit ge- 
eat, da fie nicht des deutichen Volkes Regierung ilt. | 
Er die preußifche Regierung hat durd) ben Bahlreform- | 
E enktourf gezeigt, dat te nad) mie vor bon den bebor- 
uaten Klaiien beherricht wird; die bevorzugten Klaffen 
mb die preußiihe Regierung haben dargetan, dafs ite, | 
Durbonen, nicht lernten und nidht3 vergaßen. Das | 
Beutiche Bolt wurde von ihnen belogen und betrogen. 
De Moral: fie werden geh 
m ranfreidh$ gehen mußten. 
fein. 


— 


oder das rötliche Gold des Abendhimmels, 


Maßliebchen oder Butterblumen ein wundertätige 


teuerungen ſie ein gepreßtes Kleeblatt beigefügt 


in hölzerne Schubladen und Syſteme einordnet. 
Internationale Ehen. | 


FEN vor ein paar Nahren war e3 nichts Unge⸗ 
Böhnliches, wenn nicht gar die Regel in Rreifen umnferer | fleinen Einſchnitt macht. 
; H Bonäre, Gattin und Tochter über Meer zu fenden, | Iufion begraben. 
ins Biefer Selegenheit zu geben, unter den Adligen|der Natur zieht das Sleeblatt in die Vude des 
ten Welt Vi nad) einem Ehemann zu hal-| menhändlerd. Welden Wert hat ein Xalisman 
Bändern Europas | man nad) Belieben heritellen Tann? 


TIL 


— Träger altahliger Namen und Befiger rn 


‚ die zur Zeit nur 40 Abgeordnete | yes Barons, Lords, Marauis, Vitcounts, ufmw. haben | 


zeiten fich deutichen Interefien jhädlich ermeiien könnte, | 


loſen Innigkeit gerecht werden, welche die deutſche Frau 


internationaler Ehen wird daher nicht nur in den Ver. 
Staaten, ſondern auch in manchen europäiſchen Län- 
dern als eine nicht unwillkommene, und hoffentlich Be⸗ 


t wer⸗ | 


'teln, Mleidung, Geihügen, Munition und fonitigen 


Ron dieiem Gelde werben die Nöhne der Arbeiter be- 
zahlt werden, die fi mit der Heritellung dieier Be- Offiziere. 
|dürfniiie befafien, da3 Rohmaterial und die Karmpro- 
\dufte und zahlreiche fonftige Dinge, die in den Ariegs- 
Iprogramm einer großen Nation vorgejehen find.“ — | 


Nah alter Volks— 
= Seute glaubt die Welt nicht mehr der preußtich.deut- ‚glauben bringt vierblättriger Klee Glüd, in manden 


Silfe verborgene Schäße heben und Krankheiten jheu- 
Wie vielen mag ein foldhes Kleeblatt tuohl 
| idnllifche Streifereien durch Wieſen und Felder zurück— 
nes 
Vogels im Gebüſch oder das fröhliche Ständchen der 
Froͤſche, durch die bunten Flügel eines Schmetterlings 
ſich der 

friedlichen Beſchäftigung hingaben, zwiſchen Gräſern, 


— 


a 


Blatt zu entdeden. Wie viele mögen fidy mit lächelnder 
'Mehmut eines PBriefes erinnern, defien zärtlichen Ve-| 
haben, 
Wenig paßt zu diefer poetiihen Naturlaune die trofene | Soviel mal in hundert Pfunden 
en müffen, wie die Bourbo. Nfadenie der Wifjenihaften mit ihren ftaubigen fo-|Nleiih Tich Fapfelt die Tridine: 
hre Zeit muß bald lianten, Mifroffopen und Sezirmeffern, die das blü- 
hende Zeben mit Faltem sorfcherblid! betradytet und es 


Und 
doch hat fih die Parijer Afadenie mit dem vierkY.itt- 


u — 
Morgen dir. 


Verzerrt erfcheint des Ufers Bild, 

enn Sturm ben Sre erregt: 
Dein Urteil fälfcht Die Wirklichkeit, 
It Dir das Herz bewegt. 


| Holland meigert fi, Kohle anzu- 
nehmen, die die Deutichen in Belgien 
gegraben haben. Ungejichts folchen 
Yartgefühls muß die Not in Wilhels 
mintjed. Land nicht jo groß fein, mie fie 
geſchildert wird. 


Ein Londoner Richter hat entſchie⸗ 
den, daß ein Pint Whiskey pro Tag zu⸗ 
viel iſt für einen einzelnen Mann in 
Grleoegeiten. — Mit Verlaub, Euer 
Pr Und in Priebenszeiten?! 


“ 


„Sie erinnerten fich der Mbenteuer 
des Hauptmann Köpenid, der durch 
jeine Uniform fich alle Behörden uns 
tertänig madte,” erzählt die „Chicago 
Daily News“, indem fie die Flucht 
aiveier frangöfiiher Offiziere auß eis 
nem beutfchen EEE bes 
ichreibt, Die Fluch linge follen fich | 
aus bellblauem Stoff Offigiersunifor« | 
|men gemacht, unb mit diefen befleidet 
unbehindert alle Militärpoiten pafiirt 
| baden. Gerade tie ber Hauptmann 
„‚Röpente“, der „eigentlich“ der Cchubs | 
flider Voigt war. 


| 


Eine einit blüßende Brauerei in 
IE@ineinnatt ijt unter den Hammer ges 
‚fommen Um jo glängender geht dort 
das Schnapsgeſchäft! 


Viele abergläubiſche Frauen 
gibt ed zwar, aber wir haben noch von 
feiner gehört, die ihrem Gatten einen 
Dollar aurüderitattet, wenn er ihr ber» 
rm $13 anftatt des gemohnten 
$12-Haußbaltungsgeldes gegeben hatte. 


| 


Die „American Defenie Society“ 
und die „American Nelief Legion“ ba» | 
ben einen gemeinfamen ugs gegen | 
1„Deutfche Mufif“ eröffnet, Beethoven, 
Drozart und Wagner als „Gefährliche 
‚feindlihe Musländer“ | 


„Die Bresbhterianer haben fich ge- 
| en weibliche Kanzelrebner erklärt.“ — 
Predigten jeitens der Frau find jelbit- 
veritändlich jedem Manne zumiber, 
| F 
Keiner ift jo gut, 
| AS bie Liebe prablt; 
Keiner ift jo fehlecht, 

Als der Hak ihn malt, 

Berechtigter Ahnenſtolz. 

Während der Regierungszeit der Kö» 
nigin Viktoria ſoll ſich folgendes Ge— 
ſchichtchen ereignet haben: Als die Kö— 
nigin der Sandwich Inſeln ihr einſt im 
Buckingham Palace einen Beſuch ab— 

ſtattete und bon ihrer „europäijchen“ 
 Schweiter mit großer Zuportommenheit 
empfangen imurbe, mollte fie an Xie- 
bensmürbigfeit nicht Dinter Diefer zus 
rüdftehen und meinte deshalb im | 
Laufe bed Geiprädh3 einmal: „Uuch in | 
meinen Üdern rollt etivad englifches 
Blut.” — „So? Wie ijt daB möglich?“ | 
‚fragte Biltoria erftaunt. — „Meine | 
Vorfahren haben James Cook verſpeiſt.“ 
Randbemerkungen eines Junggeſellen. 
| 208 erfte Beiben der Liebe tit daB Texte 

Beiden ber Vernunft | 
| Die Verlobungsaeit ift ein Ballon, ber den | 

Sitngling in ben Himmel beit — — die Ehe! 
ilt der Fallſchirm, der ihn langſam zur Erde 
zurücktragt. 

Heutzutage ſchaut man, daß gleich die erſte 
Hochzeit eine „golbene“ iſt. 

Die Ehe iſt eine Kette, die aus zwei Ringen 
befteßt, dem Berlobungsring und dem Traus! 
ring. 

Das einzige Blatt, das eine frau gern J 
den Mund nimmt, iſt das Modeblatt. | 

Der einzige Diann, ber mit autem Gervifien | 
fagen Tann, ba& feine Frau ein Engel tit, tit | 
der Witimer, 

„Die Raffe, die gut genug tit, dent! 
Lande ald Soldaten zu dienen, it! 
aud) gut genug, den Schuß des 
Landes zu genießen.” (Eve. Mail.) | 

| 


Sa, fowas greift an. 

„Mer Frederid und Gattin find zu 
mehrtägigem Bejuch nach Chicago ge- 
retit, mo fie nach dem Tabernacle geben 
und Billy Sundan hören werben. Von 
dort au8d werden jie nach Battle Ereef | 
zu mebriwöchentlicher Erholuma fahren.“ | 
(„Brairie du Chien (MWi3.) Brei.“ ) | 


| — — 
| „In Detroit find während der letzten 
zehn Monate dreizgehntaufend angebliche 
|llebertretungen der Bundeögejeße un- 
terfucht worden.” — Na, dann iit Chi— 
cago ja garnicht fo fchlecht, mie'3 andere | 
geglaubt haben! 

1 — 
Vach den bis zum 1. April dieſes 
Jahres reichenden Statiſtiken ſind volle | 
|dreinmddreiiig Prozent ber im militä= | 
rifhen Alter itehenden männlichen Bes | 
\bölferung des Landes dienftuntauglid. 
Das iſt der Prozentſatz der Zurückge— 
wieſenen. Bei den aktiven Turnern 
aber ſind es nur ſechs Prozent. Das 
ſergibt ſich aus einem Vortrage, den 
Herr Emil Rath vom Amerikaniſchen 
Turnlehrer 
rerkonvention des Nordamerikaniſchen 
Turnerbundes hielt, die jüngſt in Phi— 
Bei dieſer Gelegen— 





ladelphia tagte. 


notwendigen Bedürfniſſen zu verſehen, welche für die heit hat man auch erfahren, daß gegen— 


wärtig 1458 Mitglieder des Nordame— 
Nan ſchen Turnerbundes im Dienſte 
des Vaterlandes ſtehen. Darunter 166 
Von den Dienenden melde— 
Iten 638 fich freimillig, und bis auf mes 
nige wurden ſie ſämmtlich angenom⸗ 
men. 


Mediziniſches Liebeslied. 
Soviel Zellen die Gewebe 
Meines langen Leib's enthalten, 
In jo viele Mustelfafern | 
|Eih mein fterblich Fleiich lürt ipalken; 
Soviel Heine Blutgefäße 
Mich von Kopf zu Fur durchziehen, 
Soviel Körperhen in ihnen 

Heiken roten Blutes glüben; 

| Soviel Lymph⸗ und es 
I|Yn und an dem Menichen tigen, 
| Soviel Koffen und Bazillen 

An ihm zebren und jtibigen; 
Soviel Lungen⸗Alveolen 

Ne in meinem Buien zähle, 
|Sopiel ih in meinen Knochen 
\Habe Haver’iche Kanäle; 

Soviel mweike, foviel graue 
Nervenfafern mich Durchmeben, 
Soviel feuchte Schleimhautdrüfen 
Schleim, Pepiin md Speichel geben; 


| 
hau 


Soptel mal, du jchlanfe Balme, 
Lieb ich dich, o Joſephine! 


— — — 


— Auf dem Maskenlall. — Leug— 


rigen Klee beſchäftigt. Gaſton Bonnier teilte die Ent- nen Sie nicht, Schöne Madte, Sie find ii 
dedung mit, dag man foldye Blätter künſtlich züchten | 
farn, wennn man an der jprofienden Pilanze einen | 
Damit ift wieder cine Xl-| 


eine Frau; ch fühle ganz deutlich 
Ihren Ehering durch Ihren Hand— 


Blu⸗ fühlen, kein Ehering, und drittens — geunerpoeten in der Weltiliteratur“ 
den hab ich meinen Ehering zu Hauſe in 


meinem Strickbeutel verwahrt! 


| RETTET 


gen Monat die Feier des Zöjährigen 
|Beftehens des Klubs verbunden mor= | 


‚den war, jo wurden von den Beamz|terte Studenten begegneten einem “ur- 
I 


Seminar auf der Turnleb: | 


it iſt ſchuh. — Erſtens bin ich unverheira⸗ 
Aus der geheimmikvollen Werfitatt|tet, zweitens ift der Ring, den Sie 


ui 
— 


den 3. Mat 1918. 


ee 
— 22 or 


— 


Laden offen 
Dienstag, 
Donnerstag und 
Samstag 
Abends, 
ebenfo Sonntag 
Vormittag. 


Sterns 
it das 
Hanptgnartier 
für die 
beiten 
Kleider. 

+ 


NORTH AVE. und LARRABEE STR. 


Kuren rühlinganzug bei tens 


a, Hr einer großen Eriparnip! 


‘ 


Frühlingsanzüge ud Meberzicher in jeder elegan- 
ten, flotten Mode, mit Einfluß der berühmten 
Stern Militärmodelle. Jedes Kleidungsitüd tadel- 
108 gejchneidert und von der beiten Dualität. Werft 
Guer Geld nicht fort in den „Downtown Läden 

, mit den hohen Mieten und den hohen Preifen, jon- 
ie dern geht nad) Stern’s. Eine garantirte Baar-Er> 

x ivarnif von $3 bis $5. Beachtet unfere Preife 


or): 


Hart, Schaffner & Marx 


Dieje Anzüge und lleberzieher von nationalem Rufe 
foiten nur eine Kleinigkeit mehr, weil fie bei Hand aus 
den erflufiviten Stoffen in der Welt gejchneidert find. 
Sie find das legte Wort in ariftofratiidhen Kleidern. 


NG 525 bis 540 
Mütter! Freil Eine Kriegs: Sparmarfe 


mit jedem $5 Einfauf in unjerem Stnaben- und Kinder-Departement. Zwei Marken mit einem 
$10 Einfauf und jo weiter, Bringt Euren Jungen auf den Weg nad) einem Kriegseriparnip- 
Zertifikat, zu gleicher Zeit werdet Ihr Geld fparen. Ieder Anzug modijch gejchneidert und 
von außergewöhnlich haltbarer Qualität. Alle Größen von 6 bi8 zu 18 Jahren. 


Preiſe #5 bis #15 


N 
Rer 
—* 


ſcois Villon, Rabelie, John Criſt 
Guenther, Carl Michael Bellmon, 
Edgar Poe, A. Strindberg, M. 
Muerger und M. Gorgi. 

Zur dritten Freiheitsanleihe war 
is geſtern von Damen bed Klubs 
die Summe von 88000 gezeichnet 
worden. 


Todesanzeige 


Allen Freunden und Belannten Bier- 
mit die traurige Nahricht, daß unſere 
geliebte Gattin, Mutter, Tochter md 
Schweſter 

Martha Michaels, geb. Gieſeke, 
am 2. Mai entſchlafen iſt. Die Beer— 
digung findet ſtatz am Montag, den 6. 
Mai. um 1:30 Nachm. dom Trauer— 
bauje, 4937 Monticellg Plve,, nah der 
ebang.-lutb, Vethlehemd-Kirhe, Parlina 
und VicMebnolda Str, bon ba mit 
Uutoß nad dem Concordia » firiedbof. 
Um fillle Teilnahme bitten bie trauert 


E Die nächte Ausgabe der 


: ‚Sonntagpoft“ 


enthält unter vielen anderen 
unterhaltenden,  belehrenden 
und  feffelnden Aufſätzen, 

den Hinterbliebenen: 


Erzählungen,  Humoresten, 4 tt tr | 

Novellen und Romanen die J— der | 

ev 4 ı | x 

Sortfegung der intereffanten %| Haul G. Michaels, Gatte. 


Lebenserinnerungen, die der zn — 
bekannte „Abendpoſt“Korre— 


| — In geiſtiger und körperlicher Rü— 
fpondent Dr. Wolf von Schier- * |itigfeit begeht beute Frau Lena Laſſen, 
brand unter dem Titel 


13432 N. Seelen Npe., ihren 90. Ge» 
Grblidtes und Erlanidtes 


| Ad 
%\burtstag. Sie ftammt auß Flensburg 
in der „Sonntagpojt“ 


3 
ſcheinen läßt. 


| 
| 
| 


| 
} 


* 
he | 
J 


Carolina Gieſeke, Mutter. 
Heury Gieſele, Bruder 
ſrſaſon 


EX) 


* rem bor 22 „Jabren verjitorbenen Gatten 
im Sabre 1891 nach den Ver. Staaten. | 
| | 
| _—— —— — 


Das Waſſerzeichen. 


+, 


Todesanseige. 


„FJeunden und Bekannten die traurige 
Nadridt, daß meine geliebte Galtın 
und umfere liebe Mutter 


Unna Groß, geb. Blammang, 

am 1. Mai im Alter von 66 Jahren 
berfieden ift Beerdigung am Tas 
tag. ber 4, Mai, DO Uhr Morg,, vom 
zrauerhaufe, 1324 Mulford Strahe, 
Evanfton, nad der Ct, Niolaus-fir- 
&e, bon da mit Autos nad dem Ct. 
Peter: yriedhof in Niles Center. Im 
ftille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Undrem Gray, Gatte. Catherine, Marh, 


er⸗ 
+ 
* 


* 
* 


een 


Zu beitellen in der Geſchäfts— 
itelle der „Abendpolt“ und 
„Sonntagpoft”, 223 W.Mafh- 
ington Straße, jomwie bei den 
Zeitungshändlern und Trü- 


% 


| 
' Ein Milddmann hatte ji beim 
Buchbruder zmweihundert Rechnungen | 
beitellt. Als fie ihm geliefert wurden ı 
und er fie genau betrachtete, dba! 
gern. Preis 3 Cents. friegte er einen ganz roten Kopf 


* u und fhrie: „Der Kerl mill mid) | a I — 
EEE az a '5 sıplen machen. Heinrich, | Theodore md Ghelftina, Ainde:, 


bring ben Kram mal wieder hin und mm EEE 
'fag: die fann ich nicht gebrauchen.” | . 

Monatlihe Verfammlung. — Yahres: | „Sind fie denn verlehrt gedruckt? | 
berichte der Beamtinnen. |fragte die Frau de Mildmanns. 


; | „Nein!“ tie der Mildmann 

In ber Martine Halle wurde 9 | „noch viel — in dem Papier | 

Der Wehfthentin Goa D Getingen I, em Te en anne alt 

t i J f . 8 . t 8 

8 — — 1* jeme foldhe gemeine Anfpielung laffe | na mt. Elivet, m ftitie Teilnadme bitten 
Y V u Er ich s 3 — w in's 
Columbia Damenklubs abgehalten. |'9 mir nicht gefallen und wenn’? 


| * —— ——— 
| Pauline Emmerling, geb, Emitb, Gattin, 
2 5 : zum Prozeß fommt!“ | 
Da mit der Verfammiung im bort- | 


Da 


* 
* 


— 


* 
* 


+. 


—R 


ſKolumbia Damentlub. 
Tobdbedanzeige, 


‚Freunden und Delannten die traurige Nadı- 

richt, Daß ımfer geiiebter Gatte ımd Water 
Grant Ginmerling ir, 

entfchlafen tft. Beerdigung am Camdtag, den 

4, Mai, 9 Uhr Diorg., vom Trauerdhaufe, 2951 


ran? 
Y., William, L2eona und Inne Fmmerling, 
Rinder. 


| Um NMüberes bitte Yards 5203 aufaurufen. 


— Gut geitedt. — Drei angeheiz 
| 


Todbedanzgeige, 
Accordia Logce Nr. 227, A. F. A. M. 
Den Brüdern hiermit zur Nachricht, daß 
VBruder, Altmeiſter 
Heinrich F. Friedrichs, 


tinnen die Jahresberichte erft geitern den. Der eine fprah ihn an: Guten 
‚unterbreitet. Aus ihnen war zu et-| Morgen, Abraham. Der zweite: Gu- | | 

ſehen, daß ſich die Mitglieverzahliten Morgen, Jiaat. Der dritte: Cu- | vrrennn nennen cingegangen üt, Die Di 
erhöht hat und daß ich ber Klub M|ten Morgen, Jakob! — Der Jude er= | 1:30 Nasım, — Sie Vrüder der Loge find 2 
jeiner jehr blühenden DVerfafjung be= | miderte: Sie irren, meine Herren, ich 2 "ber, — ee ua eat — 
ı findet, wenn auch feine Ausgaben heiße Saul; ich bin aegangen, Die ver⸗ | Truder bie lehte Ehre au erteilen, 
| . rg; | * — ——— s 2 ; Mleiiter 
wegen ber größeren Geldbewilligun⸗ lorenen Eſel meinesVaters zu ſuchen, ra Selretür, 
‚gen recht bedeutend waren. Sehr bes | aber ich hab fie fchon, ich hab fie fchon — 
fürwortet wurde die Beteiligung an gefunden! | 
|der Erridhtung amerikaniſcher Ur⸗ 
| laubs⸗ und — —— für vr Tobesangelge, 
‚Soldaten in rantrei, und em AUS, renden und Perannten die traurige Nach» 
den Damen &. U. Gray, Vorfigende, | :iht, dab meine geliehte Battin 

M H Davidis W A Wieboldt Emma H. Steinel, geb. Fleiß, 

EUER ® , ’ ee — geſtorben ift 
und A. Gehrmann beſtehender Son⸗ Tarmatag, den 4. Mai, um 2 Ube Nahım., bom 
\deraußfchuß wurde dazu ernannt. | nam Lartige 1m files Welierd bitten: | 
| Später hielt rau Fred W. Blodi| Braut Steiner, Gate. Brace un ren, | 

‘ ;. | Kinder, mma 11 arl Fleißß, tern. 
jeine Unfprache über bad am 11. Mai Alfred, Lonije, William und Gbarlie Fleif, 
anläßlich der Hundertjahrfeier des Gefhwiiter. Anna N. mieih, Schmägerin. 
\ & a 3 8 2 3 3 a ne EEE 
| Staates Illinois im harter Zodbesanzeige. 
ıftattfindende „Geniennial Pageant.| Mattenitein Review Nr. 14, W. 8. A.D.T.m. 
1 Diefe Veranftaltung wird unter ber) 

Diefe Beran] 5m | Nasıriat, daß Schweſter tatt. 

| erfudt, fih um 8:30 pünltlich in der Qogen« 


IQ y 3 4328 | 
eitung der „Illinois Fyeberation of 
jr g, fg J' | Margaret Bachmann halle einzmfind en eo * 
Women's Clubs“ ſtattfinden, und am 2. u —— —* Die Veerdinung fin- die Tegte Ehre au —— — — — 
| % 2 9m | e Korg " ? At} 

'ald Wertreterinnen des Columbia | Set Nail um Samstag Mmeraen um R:0 bar | Gmtt Wiebermann, räfient 
Damenklubs wirken im Hauptkomite ee bon ba nad dem Zt, Vonis | guet en Tunder, Eekrctür 

j . . 3 18: gr1ceDdboT, t = 
ımit bie Damen F. PB. Müller RE Todesanzeige. 
Albertine Meixner. Jfadella Deutſcher Frauenverein. 
Ein großer künſtleriſcher Genuß 
wurde den Anweſenden geſtern durch Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
J — richt. daß unſer lieber Bruder 

die Darbietungen des Violoncelliſten 2 

Herrn Hermann Beyer-Hane zuteil.| geitorben iit. 


torb Beerdigung am Tamstag, ben 
Gr brachte außer mehreren Kompo=! 4. Mai. 2 Ubr Nadhm., vom Trauerbaufe, 3645 | 


Qprin r (& t 9 Any 
ſilionen bekannter Meiſter auch eine im Alten Bellen Bit > WR: HERREN: 
‚eigene, Saprice, vorzüglich zu Gehör. zu + RER, Britber. | 
Seine Begleitung auf dem Stlavier) m Muslunfi Bitte Stebate 2394 aufzurufen. 
berna'm Frau Harry 8. Smwartd.| ——— nn - 

|Sanz ortrefflich entledigte fich Frau: | 

|Dapidiö ihrer Aufgabe, eine von] 
Herrn Mortin Dreher einaefanht: 
Abhandlung über das Thema „Pi: 


— — — 


Todesanzeige. 
Conſtantia Loge Nr. 7808, A. F. 4 A. M. 


Den Brüdern hiermit zur Rafricht daß 
————— | Vruder 


John Paul Jablonski 
am 2. Mai dieſes Jabres im Lilter von 
ren von dieſer Erbe in den ewinen Titen be 
| rufen murbe. — Die Vrübder veriammeln fich 
Diontag, dr 6. Mai, 1 Ubr Radım., im Tem: 
au geleiten, Mit Brudergruß: 
Sy. Sicherhurn, Ehriw Meiiter, 
ud, Wendt, Zelretär, 
Todesanzeige. 
| Wafhinpten Gonncit Nr.473, ®, V.of Securithy. 


Nachricht, daß Bruder 
Frank Emmerling 


Den Peamten und Mitgliedern die traurige | Keltorben tit. Die Veerdigung findet am Conn- 
£ * 6 | abend, den 4. Mai ftatt. — Die Beamten ind 


rd. 2. PBaltermanı, Com. ! 
Mes. W. Thomien, N, R 


| Ha richt, dak Schweiter 
Emma Steinel 

geſtorben iſt. Die Beerdigun 

Samstaa, den 4. Mat, um 2 


I Nachm, vom 


ridne, — Die VBeamten perfammeln fih tm 
I Upr in der Bereinsballe. um ber verftorbe- 
nen Echweiter bie Ichte Ehre zu erweifen, 


Glara Maelfe, Nräfidentin. 
Anna Specht, Sefretärir, 


Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter, 
Wilhelmina Hllgers, 
2152 Sunnbfibe Ade,, im Miter von 70 Qab- 
aeitorben ift, Beerdigung am Samstag, den | ren aeftorden ift. Beerdigung am Montag, den 
4, Mat, 1 Uhr Nahm., dom Iranuerbaufe, | 6. Mai, um 9:30 Norm, bom Trauerbaufe 
1526 N. Harding pe, mit Aırfos nah dem | nah der St, Matbindsttirde, von da nad dem 
* Graceiand It iedhoſ. Die trawernden hinter⸗ Et. Bonffazlus-Gottesacer. 
zu verleſen. Der Verfaſſer erwähnte düedenen. * feid bitten die frauernden finder: 
5 | Nober Siume, Vater. 


darin hauptſächlich die Dichter Frau⸗ 6, 


Todbesanzeige, 


‚Sreunden und Belannten bie traurige Nach» 
riht, da unfere liche Todter und Echwelter 


Martpa Blume 


* 


— | da ınit Autos nach Mt 


‚in Schlesinig-Holitein und fam mit ih» | EEE: 


54 Jah 


Die Peerdiguma findet itait am | del, um dem Veritorrenem aur lebten Ruhertätte | 


Den Beamten und Mitgliedern die traurige | 


Todesenzege. | Den Peamten und Mitgliedern die traurige 


findet itatt am 


Trauerhauie, 735 N, Laramie Ade,, nad Dar- | 


Um ftille$ Bel: 
€ . . * 8 
* zum“ rn Gary, Yrau $, ‚da 


Todesanzeige. 
Allen Freunden und Bekannt 


en er» 
‚mit die traurige Nachricht, ein 
Gatte und unfer ehr Bus 
er 


9. F. Friedrichs 
am 1. Mai entſchlafen iſt. Beerdigun 
Dabei —— Samstag, den 4. Dar 
adm, 2 Uhr, vom Trauerhaufe, 2327 
Gorte; @tr., nah ber ebana.-Iutd. Ct, 
St. Peters Kirche, Cortes und Loalley 
Boulevard, von da mit Autos nad dem 
oreitt Home Friedhof. Um  flille 
eilnabme bitten die trauernden Sins 
terbitebenen: 
Dora Friedrichs, Gattin. Dietrich Fried⸗ 
richs, Bruder. Nebſt Verwandten. 
bofr 
Todesanzeige, 
Freunden nd Mefannten die traurige Na» 
riht, dab mein geliebter Gatte und unfer teıs 
ter Vater, Eohn und Bruber 
| Gharles Loyahd 

am 30, April im Alter von 25 Sabren felig im 
I Heren entf&lafen tft, Die Beerdigung findet 
| fatt am Samstag, den 4, Mat, Nahm, 2 Übr, 
j dom Trauerhaufe, 2852 €, Xripp Mbe., nach 
| ber evang.-lutb. Gnaden-ftirde, don da mtit 

; Autos nah dem Concordia » Sriedbof., Um 

| fille Teilnagme bitten die tramernden Hinter 

bliedenen: 

Emma Lopahs, geb. Schwerin, Battin. Martin, 
Söhnlein. Garl und Wilhelnine Loyans, 
Eltern. Fran Henry Dorn, Fran Chaos. 
Holz, Fred und Yohn, Gefhiwiiter, fyerbi- 
nand und Ditilie Tau, Schwiegereltern; 
nebft Bermandten und Belannten, 

Wo Tanı'3 wohl beffer fein, 

Als in dem Nei der Freuden, 

Da man nichts weiß don Leiden, 

on Feiner Ungit und Bein, 

Da mich die Engel Tüffen 

Und mich au tröiten willen, 

Sr Eltern, mweinet micht, 

LUIS wär’ ich euch entwendet, 

Ih bin borangeferdet 

In's flare Himmelsglüdg, 

SH bin dahin genommen, 

MWobin Ihr denft zu fommen, 

In's ſchoͤne Himmelreich. midofr 
| 

Lıla&friedbof. Um itille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
| Sacob und Nirnmite Hofeldt, geb. Brahın, E'- 

tern, Arthur und Edna, Seiäiwliter, Auguit 
und Wilhelmina Frahm und Gathartna Go- 
feld, Großeltern. 


Todesanzeige. 


Allen Verwandten und Belannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß unſer lieber Sohn und 


Bruder 
Charles Hofeldt, 

Bruder der berfiorb. Hattie und Malter, tır 
Alter von 19 Nabren, 6 Monaten nnd 22 Ir 
gen nach fchiwerem Leiden feltg im Seren eni» 
ſchlaſen iſt Die Peerdigung findet ftatt anı 
Samätag, den 4. Mai, 1 Uhr Nahm., bon 
Irauerbaufe, 3331 N. Hamilton Übe., nad der 
Et. Lufasflirhe, Ele PBelmont und Green—⸗ 
biew Wde., bon da mit Autos nah dem €. 


Nun bab’ ih überwunden 

Mreus, Leiden, Angii und Not, 
Qurh feine beiligen 5 Wunden 
Bin ich derföhnt mit Gott. dofr 


Foobesanzeige. 


reunden unb Belonnten die traurige Nach» 
daß unfere liebe Mutter, Zodter und 


Therein Etange, neb. Gabel, 

m 1. Dlai im Ulter von 36 Jahren aeltorben 
tft. Die Peerdiaung findet itatt ann Camdtag, 
den 4. Mai, Nachmittags 1:30 Uhr, bon 
TIranerbaufe, 130 S. Auſtin Ade. Dal Bart, 
nad ber ebang..utb. Chrift Mirde, Harvard 
und Gaft ve. Dal Part, mit Uutos nah 
t Gracelanb Friedbof, Um itille Teilnahme bit» 
I; ten bie trauernden Hinterbliebenen: 
Margaret und Ruth, Kinder. Guftan 
| Bertha Gabel, Gitern, George Stange, 
| 


und 


Schwiegervater. William, Rheinhold, Arthür, 
George, Walter und Dtto Gabel, Brüber. 


Todesanzeige. 


reunden und Bekannten die traurige Nad-⸗ 
richt, daß unſere geliebte Mutter und Schweſter 


Appollonia Nieh, geb. Anrges, 


Gattin des beritorb, Richard Nieß, am 1. Mat 
! feltg im Heren entfdlafen ift. e Beerdigung 
findet ftatt am Samstag, den 4_ Mat, um 9:59 
| Borm. bom Trauerdaufe, 5207 Bilhop Str., 
Ina der Ct. Uuguftinua-Mirde, mo Meaıtent 
| Sohamt zelebrirt wird, von da mit Yutos nah 
|dem ©t. Marten:Gottesader. Um ftille Zeil- 
nadme Bitten bie trauernden Sinterbliebenen: 
ı George, Barbara ımdb Catherine Niek, Kinder. 

| Brau Gertraud Fris, Schweſter. 
| Die Deihe wird am Ct. Diarien-Gotteßager auf 
nau&s 
boir 


diejenigen marten, die mit ber Badn 
fahren mollen, 


Tobedanzgeige, 

I Preumden und Pelannten die tramrige Tat- 
richt, daß meine aelichte Gattin und unfere 
; liede Mutter und Echmeiter 
| Anna Schmidt 
| entfestafen ift, Veerdiaung am Eamätag, un 
‚9 Uhr Morg., bom Irauerbauie, 11326 Hat» 
bard Abe., nah der Et. Nihola&-Kirde, dont 
Oliver. — Mitglied de3 
B. A. W. ©, Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterblichenen: 
ı Valentine Schmidt, Gatte. Valentine Schmidt, 

Sohn. John Miech, Bruder. dofr 


| $reunden ımd Pefannten die traurige Nach» 
I richt, dab u 


n'ere liebe 


Mutter 

Garolina Lenz 
am Mittwoch, den 1. Mini, geftorden Hit. — 
Beerdigung findet Itatt amı Samstag, ben 4. 
Mat, um 2 Uhr Nacmtittagd, bom Trauer» 
| baufe, 1543 Montana Etr., nah dem Con» 
| cordia Friebbsf, mit Nıtomabiled. Am ftille 


| 
| Todesanzeige. 
| 


| TetInahme bitten bie trausrnden Hinterblie⸗ 
benen: 


‚ Hermann und Uunufte Lenz, frau Marin 
| Schauer, Kinder, nebit Verwandten, dofr 


Mestern Casket & 
Undertaking Co. 

Mmichigan Ave. u, Rantolyh Str. Geniraf 

ae ren Betall 


| D. S. Sattler, Prüf. 
| 17maBmi 


Bush Temple Thenter 


Zeiephon: Zuperlor 4819, 


Sonntagabend fe&fe Vorftellung 
freitag, den 3. Mai, und an ben fol- 
| genden Tagen: 

Der große Operettien- Schlager 


: Autoliebchen 


I 

| Spetat : Matinee Sonnabend, den 4. Mai, 
| 2:45 Nadım, . 
Jede erwachſene Verſon bat das Recht, gu die- 
| fer Matinee ein Kind frei einzuführen. 
| — — el 
! 


COLISEUM — Jetzt 
Zweimal täglich, 2:15 Nm, u. 8:15 Abds 
Füreni Stunde früher oifen fir kurze Zeit 


An Vai MM 
RINOLING BROS 
KENII II: 
großartiges Sıhaufpiet der Ritterlicgleit 
„In alten Zeiten.“ 

#1 1250 Aaraltere — 500 Ballettänzerinnen. 

| Die wundermoilite aller 

| May Wirth Reitfünftierinnen, 

| ste arößte Ruftinr- 

! Miß Leitzel netin der Welt, 

IE Der große Hillazrn, mit feinen Ehfitt 
inshleiftungen u. Nopfipriingen in der Inft. 
neue arohe Nitein der Quft, 
Die anfiraftihen Artmänner. Diele trai- 

A nirte Tiere, 1,000 Scehenöwürbigfeiten in 

‚ÄÜder Arena. Mammnth 5 Kontinent Mene- 

nerie, Rongren menihlicherSonderbarteiten. 

Referdirte Eige jest zu baben bei Lyon & 
Seaiy’8, Tbe Fair und Im Tolifeum.. 


I 
p® 


„Northern Light“ Vergnogungs- Klu 
4 Mel. In Sean Halte, 1764 Garrabee Pi 
eine urgemütlidhe 


„Hard Time Party“ 


a5, verbunden mit allerhand Bergnügungen, 
| Konzert und Tanga. 

| Anfang 7 Uhr Mode, Eintritt 28c die Perfon, 
| Kommt Einer, fommt Alle! Für Ver» 

| gnügen tft geforat, aud) für Eifen und Xeinten, 


- 


| 
' 
| 
I 


' WILLIAM B. LUCKE 


‚Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 





Aus Safingten zuräl, 


‘ 


9.2. Ga ub und Ald, Kojtner 
lafjen nichts über Miffion verlanten. 


Ausihuk für politiihe Tätigkeit der 
Örtliche 
Spätnad)- 


Verbündeten Vereine für 
Selbftregierung auf den 
mittag einberufen. 


Die And. 
itattuna 
beitcht 
aus: 
1. 2:01 
I fortiauf, 
Kisiten 
„Braß» 
fite“ 
Bett. 
2. Gynie 
nic Gom. 
bination 
Matrarr 
volle 55 
Piund 
. Meine Stahı Spring milt 
nt Kabric Oberteil, 
Das berübmie 
„Braßelite” 
Bett ijt ein un— 
gewöhnlich hüb⸗ 
ſcher Entwurf 
mit maſſiven 2—⸗ 
zöll. ununter⸗ 
brochenen Pfo— 
ſten und 1=3z0ll. 
Fillers. eh | 
aus u. ift felbit 
dauerhafter wie 
Meſſing. Die = 
echte 
tion 
ı1t 


A. J. Cermaf, Sekretär der 


Verbündeten Vereine für örtliche 
Selbſtreaierung und Ald. Joſeph 
Koſtner, Vorſitzender des ſtadt— 
—— Heimverteidigungsaus⸗ 
m 'fchuffes, tehrten heute von Wafbhing- | 
ton zurüd, wo ite mit Marine- 
mintjter Sofephus Daniels wegen 
der Schankſcheinfrage Rückſprache 
genommen hatten. Steiner bon! 
ihnen mwollte fih über den Erfolg | 
oder Mikerfolg ihrer Miſſion aus | 
fpredhen, doch Lie die Haltung Cer | 
mafs erfennen, dab er die Zaae für! 
fehr aefährlih aniche. Was aber | 
Marineminiiter Daniel® verlangt | 
bat, ob er fich mit der Aenderung | 
und Verihärftung der Schanficheti- 
‚ordinanz zufrieden gibt oder ihren | 
—— Widerruf verlangt, darüber | 
mar bon ‚hn nidt3 in Erfahrung zıt 
|" pringen. Aller Vorausfiht nad) | 
wird er aber heute am Spätnady- | 
mittag in einer PVerfammlung des 
jene für solitiihe Tätigkeit | 
‚der Verbündeten Pereme Bericht 
| abitatten. In den Streifen des Ver: | 
' bands macht fich die Anficht geltend, | 
dab die Mabregel auf feinen Fall! 
{ 


I fite“ 


gi El " 
| 


Mit maijiven, 


Bezüglich der Schantiheine. 
| 
| 


gi 
:Ianfenden 


23ölligen 
Pfoſten, voll 
ſtändig 


u 


Wir haben dem Bolton Store alle unfere 
Waaren, die wir an Band haben, wie auch die, 
welche wir auf noch unausgeführte Beitel: 
lungen bin zu erhalten haben, verfauft, und 
wir haben auch dem Bolton Storr die aus: 
ichließlichen Rechte übertragen, unjeren Yamen 
Siegel Cooper & Lo. beim Derfauf unferer 
dit Basti andre MR Waaren an das Puhlifum zu gebrauchen. Wir 
No eier Finden. ab * Seen haben Feine unserer Beitellungen wiederrufen. 

— ande ve. Kein anderer Laden hat irgend welche Berech— 

tigung von uns, beim Publikum 8 Glauben 

cc MAN zu erwecen, daß er irgendwelche von unseren 

‘s Im = Sinn a M Waaren, abgeliefert oder nicht abgeliefert, zum 

ah 1 han ai Sn Derfauf hat. Wir erjuchen das Publifum, die 

18 ungeört nagc Lönnen, i Kundichaft, die fie uns in der Dergangenbeit 

| jo reichlich zuteil werden ließ, auf den Ballon 

Store zu übertragen. 


mit 
© p runnfeder 
nud Matrase, 


142 


Rir offer iren 
gerade 65 dieſer 
Brag⸗lite 
mit Link Fabric 
bequemer 55 
ter Matrabe, 


ud 


dieſe Mode 
berübmtenz 
Betten, Tomplet% 
Spring und & 
, Bund fombini vr 
au Dem phäno 
menal niedrigen Preiie von 
524.9. hr könnt 
feinen größeren Wert 
in ganz Chicago fi 
den. Das Bett alleiı 
iſt ein Bargain zu die— 
ſem Preiſe. Kommt 
—2 ſeht dieſe vorzüg- 
lite Bert-Nusitattu ing. 


ge: e 


T ick 


widerrufen werden Sollte, fondern, | 
falls der Marineminiiter richt mit | 


\ Kombina— 
—9 
u ti | 
— weich, 
— — und En» 
Hat Imperial Rolls 
ante und wiegt 55 Pfund. 
dauerhaften ! 
.den Abänderungsvorichlägen ett- 
beritanden ilt, nur für die Dauer 


gieniſch. 
at fir au ent, 
des Krieges außer Kraft gelegt wer- 


ing überzogen, feit 
“I; den follte. 


ie t und tief tufted. 5) 
pring Dat Angle Eiſen Ge 
ſtell und iſt ſtark mit einem 
extra Angle Eiſen— 
Zupport in der Mitte 
beritärft. Finiſhed in 
Ausländer müſſen ſich gedulden. 
Mayor Thompſon benachrichtigte 
heute Stadteinnehmer Forsberg, 
Ausländern, denen nach einer juna!. 
vom Stadtrat angenommenen Ordi- 
nanz ſtädtiſche Lizenſen nicht ecteilt 


u ee Eh nl 


Liberale Kredit: Bedingungen nad) Wunſch. 


insuH 
"ll IM \) 
Ei; 9 Mi I 4 


N 


1906-1908 Wabaih Ave., nahe 20, Str. 
fen Montag und 
1901—1911 State Str. 


Then Montaa und Samstan Abends, 
822—824 ®. 63. Str. 


Tiien Diendina, Donnersatag und 
Samstag Abendb. 


haupten, und mehr! — — 
Waaren mit 2 Zahlen marfirt. 
‚=: der Stadtrat die Drdinanz entipre- 
E hend abändern ober wiberrufen | 


Abgeliefert in in Auto Truds ohne Firmennamen. 
fönne. Das Etadbtoberhaupt reilte 


dem Einnehmer mit, 8* er dem 

Stadtrat am nächſten Montag eine 
Botſchaft mit der Empfehlung, bie! | 
=°; Orbinanz abzuändern oder zu wider⸗ 4 Ed 
rufen, zugehen lafjen werbe. in ber, PiBE SIEGEL, COOPER & CO. 
Zwiſchenzeit ſolle der Einnehmer —53 
Geſuche von Ausländern um Aus— R a 
‚ ftellung von Lizenfen für ihre Ge) YZ/ 

ſchäfte annehmen. 

BVenſionskaſſe kauft Freiheitsbonds. 

Die Penſionskaſſe für ſtädtiſche 
Angeſtellte kaufte heute einen weite— 
im Be— 


Samstaé Adendse. 


'3036—3038 Lincoln Ave. 
Offen Diendtan Tonnerstaa und 
Samdtan Abends, 


654656 W. Korth Ave. 


| Lifen Tienstan. Donnerätan und 
Samstar Abenne, 


RESET — 
—— — 


Richter Coopers Klage. | 


Ende eines Einfamen. 

Nur Searitiger Berlan etwaigen Falls ı Rolizei findet a ar. | 

beftbar.— Millionär PBordens Nadılan. | zimmer an ns erftict Go 
Die jeit drei Wochen vor Kreis: N 


san —“ mer jeiner Woh- | 
ö Ant b 30 2 

rihter Baldwin verbandelte Silage|n Potomac Ave., —RB Teil Poſten Freiheitsbonds 
des Superiorrichters William en: | 


* Ibend der 58 Jahre alte | trage von $50,000 an. Das bringt 
himore Cooper gegen die Jllinois |? nitreicher Carl Sanfen an Gas, | |ben Betrag, den die Penſionslaſſe in 
Publiſhing and Printing Co. alſo das einem voll angedrehten Bren |ber dritten TFreibeitäanleihe angelegt 
den Hearftichen Verlag, auf $500,000 | ner entitrömte, eritict auf fgefunden. hat, auf 8200,000. 

Schadenerſag wegen Ebrenträntung Selbitmord oder unglüdlicher | Broteft genen Gaöraten. 

durh Ungrirfe auf feine Amtstätig 


—“—— 
— np ‚Zufall vorliegt, totrd ine eingeleitete, Ein fcharfer Proteft gegen Die 38 Zw. £ * * 
fett nähert fich den Ende, und mot= polizeiliche Unterfuchung 3 u ergeben Gasratenordinanz ging dem Stadt: | F 2a, EEE PR 58 
haben. Hanſen lebte für ſich allein ſchreiber heute von A. T. H. Browhe 79 
‚und mar zulegt am Dienstag zu. Der Schreiber erllärt, daf der! BO A * ARD 


gen dürfte Die Entſcheidung in bie 

Hände ber Prozchgeichworenen ge: 

legt werden. Die Klage rigtete fi | Mittag von Nachbarn geiehen wor- | Stadtrat kein Recht babe, der Gas-!| 

andy gegen Andy Larprence, den ©e= den, die auf wiederholtes Alopfen !gefellfhaft zu geftatten, von jedem 

ſchäftsführer des „Examiner“, des vorgeſtern und geſtern keine Ant Deiwehuer der Stadt, deffen er _ 

Hearfiihen Morgenblattes, doc ent- mort erhielten umd fchliehlich die 'nung oder Gefhäftslofal an das des Maniatis Kraftwaden, der ım- | Collins, Nr. 2116 N. Aedzie Abe. 

ſchied Richter Baldwin, daß für den Polizei benachrichtigten, die dann Gasl leitungsſyſtem angeſchloſſen ſei, beaufſichtiat vor dem Laden ſtand, unter der —5— ſie in aufdringli⸗ 
30 Cents zu verlangen, auch wenn anzueignen und eine Spagierfahrt cher Weiſe beläſtigt zu haben. 

ber Vetreffende überhaupt fein Gad| zu machen. Der Gedanfe wurde ı —_ 


* nr « Ani I 
Inhalt ſeiner Zeitung nur der Eigen: die Türe erbrah und die Leiche | 
tümer haftpflichtig zu machen ſei. Fand 
Der Kachlaß des Erbonkels. — —— | ügli i i — — 
her ne, ul verbrauche. Der Proteit mird dem | umwerzii at in die Tat umaejfeßt. ur — — 
Nactagerict heute dad mpenta Kauft Libertyn Bonds — Es iſt ſtadträtlichen Ausſchuß für Gas, Schon nad) wenigen Minuten der Gegen Mitternacht brach in — 
die beſte und ſicherſte Geldanlage Oel und elektriſches Licht überwieſen mißte der Eigentümer fein Auto | ſt ilgebäude 3685 b * er 
rienverzeid mit Dee Nachl laffes von 2 Ir ' 9 * * j — * 9 zweiſt öckigen Fabri ge au e oO bi \ 
der YRelt! — Nur nod zwei Tage! | werden. und machte, mit einem Revolver |Z637 Noch Hamlin Avenue Feuer | Dot Bundesrichter Landis, — 
RE | bewaffnet, auf die vermeintlichen Aus, das mit großer Gefchwindigkeit Uh beute Vormittag don Regie 
Höhere Preiie. Diebe Jagd. An Poplar Ave. und !um fich griff und bon der Feueriwehr | tl rungganmwalt Porter perbört. Frl. 'B 


Sohn Bord eingereicht. Borten | I h vr 4. Pi 198. 
| Spejie fir © as 1, el i 
50 Str. ſtellte er ſie. Als ſie ſeiner erſt gelöfcht werden konnte, nachdemn Seern war die Sekretärin William J 
I < 
io 


1 
ung, 


oA 


geſtern 


— 


O— 


r [9 


? — r 


Die erite Zeugin. * 
ze den Grund für Beweiie gegen 
J. W. W. legen. 
Hilda Seery, 1238 Jackſon Boule⸗ 
dem vard, die erſte, ſchon geſtern vernom— 
zmene Zeugin im J. D. MW. Prozeß 


— — 
— Ur rom 
8 Ava 


Schlimmes Ende. 


| Das Rniiren wirb demnädhit 25 Genta  Sugenditreih Foftete dem ?ijährigen 
und das Hearichneiden 50 Gents Loften. Joſeph Jezek das Leben. 

Nacı Angabe von Ray Williams, | _ Sofeoh, der ljährige Sohn des | 

Sekretär der Barbiergehilfenge- Futterhändlers John A. Jezek, Nr. 

— haben die Inhaber von 3109 ©. Halfted Str., lungerte 

mehr ala 1209 Barbierftuben das 'geitern Mbend mit Freunden int 

Uebereinfommen, welches für die Un= Naden des Frucht- und Zucker 


ſtarb —* und hinterläßt ſei 
nem einzigen Erben, ſeinem als ⸗ i 
en 5 tan — | rocer ezialitäten 
ie Hufiorderung, zu halten, midt|s einen Schaden von etma 83000| ®- Haywoods, des Präfidenten ber BR y:cpez 
Folge feiiteten, gab er fünf Schüſſe Organiſation, in deren Hauptquar- 
auf ſie ab. Von einer Kugel in 


gen Neffen, 0,000; davon wa 
ren fünf Do in feinem Heim angerichtet hatte. an ’ J 
Anem Axtliti, 8 — 2 | 6 9 F * 
$34,255 in Bank, 1700 Gas=. te ( Der Branbinfpettor hat eine In- tier, 1001 W. Wabifon Stir. | 
und 3875 Bahnaftien erjter Güte, den Stopf getroffen, brach Jezek tot terſuchung über bie Entſtehungs Der Prozeß befindet ſich noch im 
die ſchuldenfreien Gebäude 221 -27 zuſammen. Seine Begleiter Pran, Irfache eingeleitet, und wie verlautet, Anfangsſtadium, und die — 
Weſt Randolph Straße, nebſt Grund | gen ab amd juchten in * Sch irn, auch die Bundesbehörde ſich ‚legt mit dem Verhör der erſten Zeu— 
und 120 Weſt Ave, ſowie das Heim geftellie n eine Lohnerhöhung von $1 waarenhändlers George N Mania | Dr Beil. * enttameit, naa) * mit der Angelegenheit befaſſen. Das gen, das wenig von allgemeinem 
in Hyde! Der Erbe kämpft zur a Ne fl N | Mantatis nodı einen bon ihnen mE) yepaune wird ausichlie lich von der) Ssntereffe bietet, — den Grund für J 
ın Hyde P Der Erbe kämpft zur fowie auch die neunflündige Arbeits- tis, Nr. 3100 Halſted Straße, —— ben Gchäbel St ande wird au Bi Si ichti 2 Ihe {päter| 
Zeit in Frankreich, als reimilfiger.! zeit oorfieht, unterzeichnet, von Wer- herum. Die -übermütigen jungen | Dem Revolpertolben den S Firma Poſt-Frederick Co., Fabrikan- die wichtigen Dinge, we p 
ni ; * Ba u a 2 hier- | Muri —— verblõäut hatte. ten von Zeihenmaterialien, benußt. tommen follen. So ſtellte heuie | 
Ficht Die Mabareivrbinanz an. tretern bes Merbandes der Barbdier= Burichen verfielen aus reiner En ch Manitis 2 +. Anwalt Port durh Frl. Seer 
ftubenbefiger iwirb diefes aber ent Qangemweile auf die tolle Idee, Fidh | Nun Tuchie "n (eiter e Daß Feuer wurde von dem Nacht-| “An < vo g? Dur, ? * = ry 
F er r . A — Be U Steh eglei e mbert, 
ſchieden in Abrede geſtellt. Beide Par— Weite. Sieben 3 aß bie Angeklagten Ya ‚| 


z i 
Victor Ternloje Roiinen — 


2 neun Ungen Badete zu. - 178 
Kocoa, Rıunfel’8 Brand — 
‚2 Pfund Tins, zu 
Michigan Navy Bohnen, 2 Bfd..29e 
Veite Creamery Butter, Pfd.466 
Seifenſchnitzel, re Quaker Toaſted Corn Flakes, 10 
Qualität, ſpegiell, Pfund — ſpeziell, das Packet c 
Monarch Brand konden— Unſer fancy Santos Kaffee, 43e 


Riten Shane. a 
Büichfen mit Koupon zır. 


— 
L 
ollars 


15e) I: 


der 
Liabthoufe Waſchpulver, drei 
6c Padeie für 

Lenor Waicyieife, 
Zetfenfehntigel, reguläre 12e 


rt 


aa 
uli, 2 
ni. 


firte Milch, hohe Büchfe .. reg. zu 25c verfauft, 2 Pfd., 
Vajement- Spezialitäten 


r und Untertaſſen. Schwarz lackirte Briefkäſten, 
25c wert 2 Schlüffel, 35c wert, fpea., 





das 
ſeines 
Opfers wurden ſpäter verhaftet und | 


erit 


Der: 


Die Moir Hotel Co., welde 
Hotel Co., welche wächter A. Radtke auf einem Runde feit, 


En : am Kr. 1 Sorte Ober: 
umiangft mit der Stabi wegen 


EIERN mit Goldband, 


der Fragzier und Miller im vorigen Som⸗ 


89 


meigerter Mufillizens für ihren foft 
bar eingerichteten Ierrace Garden im 
Hotel Morriion prozefliren mußte, 
weil der Bau nicht vorfhriftemäßig 


suggeführt worden war, hat heute im; 
lts⸗ 


Superiorgericht ein neues Einha 
verfahren gegen die Stabt eingeleitet, 
um bie Durchführung der Kabaret 
orbinanz zu verhindern. Dieſe wird 
al® verfafiunatiridrig angefochten. 
Angeblich Ehebruch. 

Den Bankbuchhalter Thomas A. 
Brown bezichtigt ſeine Gattin Birdie 
in ihrer heute nach zehnjähriger Ehe 


angeſtrengten Klage auf Scheidung, 2. fmabıne 
Nährgeld und Obhut über das Kind; nden 2 


des Ehebruds: der Mann verdient 


$1500 im Nabre. 
Jeſſe MeGraw 


wurde vor drei 


Jahren angeblich ohne Grund von 


feiner Mamie verlaſſen; ſie hatten in 
Cairo, Ill. am 17. Auguſt 1912 ge⸗ 
beiratet. Die Ehe blieb kinderlos. 


MeGraw hat auf Scheidung ange- 


tragen. 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 


AN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JOJAHREN 


Vale mit u Een 


ı Strüflinge 
die von dem zum Zuchthaus Yoliet | 


, i fomstt, 


‚land Avenue 


‚legen. 


teien itimmen barin überein, daß ber 
Preis für das Rafieren bdemnädit 
auf 25 Centö und ber für Haanr=; 
ichneiden auf 50 Gentä erhöht mer: 


den mird, 
— — — 


* Die Polizei fahndet auf die 
Nichard Andrews und 
.Stark, alias „Bill“ Bailey, 


gehörigen Landgut geſtern die Flucht 
bewerkſtelligt haben. 
* Von Leuchtgas übermannt wurde 
der — Arbeiter John Jones, 
tr. 1906 ©. Halfted Str. Er hat 
im Countyhoſpital 


* Dem 2A4jährigen Trant Pla=' 
Nr. 1224 DW. 32. Place, 
einem Ungeftellten der Great LXated 
Dredaing Eo., fiel während feiner: 
Arbeit an der 28. Straße und Afh- 
eine Plante auf den 
opf. Den bei jener Gelegenheit er-| 
Iittenen BVerlegungen ijt er heute er=, 
Die Leiche befindet fich im 
Beftattungdgefhäht Nr. 1044 Meit 
32. Straße. 

* Am 30. April jtieß ein von dem; 
5Ojährigen Fred Kemmerle, Nr. 2734 
Ban Buren Strafe, bebientes Lait- 
fuhrwert an Colorado und Albany 
Menue mitt einer Elektriihen zus, 
fammen. SKemmerle erlitt Ver⸗ 
LK | \esungen, die geftern noch feinen Zob 
ae | 


Mir alle idmiden denen vier, 


ger: 
| braußt 


i Sriapzunden, 


' Balten: 
Inung, wenn bes Babdn 


| und follte mit ber größten Regei mäht 


ı tberdood MWool“, 


Hä ihaefellfchaft mit 


weilte uns ihre 
Oriahreneen mitteilen. 


in ber Wache an ber 


| eingejperrt; der achte bat fi bisher, | 


vielem Geflüfter 


linge ſind: 
'alt, 


nen 
119 Jahre alt, Nr. 


ich Maniatiz, feiner Merhafs 
Die Häft- 


wie au 
tung zu entziehen gewußt. 
Dabi id Whyle 
wohnhaft Nr. 2823 Throop Str., 
Lenker des Atoangameife geliehe⸗ 
Kraftwagens, John Me cCarthy, 
2302 Union Abe., 
19 Jahre, Nr. 
Gilbert 8. ! 


ber 


MeNamara, 
Pitney Court; 


Frant 
3039 


iMtrean, 20 Kahre, Nr. 2120 Eimer: | 
fon Ave.; John Scanlan, 19 Jahre, 


e ber eig eufheint, 
F eſprecen te 
en Mutter ift BaA Saunitbema, und e8 gibt 
{ eritc Demand, welder jene ausgenelnete 
avderliche DSiite — Motder's Friend — ge 
at ober Ienrt 

Wedelteit, Nerbofttät, 
Ehmersen und andere, bielen rauen fo 
tannite Enmbtome find umer ben nett: Steten 
denen tauſende von 


iſt vieles darüber 


inte fie fagen, 
rühmten 


entaangen find, 
Sein Einfluk a! bas 


Mittels u 
ne 


Pebagligfett der Iverden- | 


ı Kohn 
Meben und reikenhe | 
bes | 


mititern, | 
durch den Sehraud bief ed ber | 


23156 Union Une; Nobn Touhh, 
Jahre, 2802 Emerald Upe., und 
Kawensti, Nr. 2908 Keelen| 


vıu 


Mr. 
19 


pe. 
Guter Fann. 
Detettives der Wache an 


er De 


Vee⸗ 


ring Str. verhafteten geſtern auf alte! 


Neymwert Ber! 


Merben und @ehnen birelt unter der Baırt 418 | 


munderboll. 


Kur den veaelmäßigen Yebrauh bon Mas |. 


er'd 
uslein weich und elaſtiſch gemacht und er— 
fie dehnen ft leicht umb ohne ®ben- 
—— wirb, unb 

Bdınera > Beladr find in ber Arifis natürs | 
I gering 

Moider’ F Felend it nur für äußerlichen Bes | 
Braud: ed mird bon allen Ünothelern veria: | 
Teit are 
eivendet werden Biäreibt an bie 8 vadttein | 
egulator Go., F 626 Lamar Builbig, Utla 
&a., m ein wertbolles unb interelfantes . 
Zur das Qeien biefes fie 
ren Buches wird ein Meitiım bon Lebren ı 
Behaalichteit erworben 
den und ein außneseläineieß Yeines Texinch 
ald Wesmwetier, nit nur für Euch felber fon 
bern ed feht Euch auf in Stand, Under en 
“2 x nd im ber PDmifhenzeit tuterla ri 
kloide Mothers rien“ van der 

en ver "u fo g en Nein 


e lauuneo ingeige 


<T: 


mb 


eine 
Srwoibete au BD 


zur Undrieneh 


rienb mäbrend ber Mericde tverben bie | 


| 


| 


Es iſt einſach — 


Abreſſen als 
Qu ınn 


gemeine Verdachtgründe hin bier. 
ſaum den Knabenſchuhen — — 
Burſchen. Die Häft! inge, die ibre| 
Jofeph u Nr. 
Str. Louis Brucha, 
Quinn Sir!. 
297 8 Quinn Str, und Louiß) 
Drufurfe, Nr. 2991 Suinn Str, an—⸗ 
gaben, ſollen ſchon geſtanden haben, 
im letzten Monat nicht weniger 
115 Einbrüche in Upoihelen und] 
Schantwirtfaften verübt zu haben. | 
Die Telephoniftin Emma Froften- 
ſon erwirkte eute an Mabifon und 
Dearborn Str. die Verhaftung des 


| 


| 


18 Jahre in hellen rl 


übertragen morden mar. 


| 


2933| 
Nr.2938 | 
Frederick Elimar, Nr. | 


(8 


| 


| 


angeblichen Diamantenhändlers, John! 


gange entdeckt, 
Deering Str. De 6 


die Feuerwehr 

benadirichtiate. Diete 
ihrem Emtreffen einen; 
zweiten Stockwerks ſchon 
lammen. Der Brand war 
in einem Raum ausgebrochen, der 
mit verſtellbaren Linealen angefül ilt 
war, deren Herſtellung der Firma 
kon der Bundesregierung fontrattfich 
Nah An— 
des Geſchäftsflührets A. H. 
erſcheint Brandſtiftung 


elephoniſch 
fand bei 
Teil des 


ſicht 


Foltfmar 


nicht ausgeſchloſſen. 


Augen— 


Spe zialiſt 


k @cıtelaugen nerate ne 

Irichtet in einem Beſuch. 

nein Chloroform, lieber 

WO Kuren auf der Lifte, 

Komzit und empfangt 

perföntliche Bebanblung 

W Wvorn einem gradbuirten u. 

ee urze und Operateur, melder 

ben Kopf zu feinem Ereztaltinblirm 9% 

madht bat, Behandelt beſonders 

Augen-, Chren-, Naien- u, Halölranfheiten, 
Ktonfirltation frei, 

: Aigen ‚Taube : : 

: Nugen | gaufınde 5 

i Summende Chren 

: Augen |Verftopfte : Chren 

Kate | Munder : : : Gala 

: Nafe | Ekiwaer : : Hals 

232 —8314 


Shwawe : 
Wunde : : 
soie : 
Schielende : 
Wunde :: 2: 
Lanfente : 5 


Shren 
<hven 


grumme : 2 : Male |Ratarrhal. 
Neritopfte : ! Naie | Bergröherter 


Franklin 0. Carter, M.D. 


20 Jahre an State Str, 
120 ©. Cinte Otrahe Chicags, Ju. 
Eiunden 9—7, N *3** 10—13, 


“oder find dort aus und eingegangen | 


ipeztiell das Paar 

Einfady weiße Saucegeidirre, 
dc wert, jbeziell 2 für 

Fancı blau punktirte Tifch- 
Waſſergläſer, 


mer Mitglieber der Erelutinbehörbe 
ber 3. W. W. waren, und daß ber, 
'Ungellagte Rotbfifher im Haupt: 
‚suartier als fremdfpradhiger Schrift: % 
leiter gearbeitet hat. Die Zeugin be: 
fundete au, daß fie außer biefen 
‚nchh andere Angeklagte tennt, 3. B. 8 
Chaplin, George, Schraeger, Andry: | 
chine und St. John. Alle der Ges! 
nannten, mit Ausnahme Schraegers, 
haben im Hauptquartiere gearbeitet 


Ne 


e wert, 6 für 


Hintervrertel 
Lamm, Pfund 
Hinterbiertel milchgefütt. 
Veal, Pfund 
Vork Loin Roaſt, Pfund ....2634660 
Vort Schulter Roaſt, Pfund. .23160 
—* ee Tfund 
Iund haben zum Zeil mit Ganmood|f cc Tenderloin, Brumy 
konferirt. | Native Sirloin Steaf, Bd 
| Ferner erkiärte Frl. Seery, da 
das „Monthly Bulletin“ der X. MW. — 
W. ihr im Hauptquartier von Hay 
'moob biktirt, dann vervielfältigt und. , 
an bie ‚meigorganifationen verſchickt 
worden iſt, desgleichen ein monat⸗ 
licher Finanzbericht. Undererfeits — 
erhielt auch das Hauptquartier ſolche Herbert Gould prozeſſirt unter Anklage 
Berichte von den Zweigen zugeſchickt. böswilliger Sachbeſchädignig. 
Aehnliche Ausſagen, welche fich auf Herbert Gould, ren 
\bie im Hauptquartier befolgten Ge-ider Gewerfichaft Nr. 7 der Hotel- 
‚Täftämethoben bezogen, hatte bie angeitellten, war an einem Dezember: 
Zeugin geftern gemaxht; u. a., daß, nachmittag in dei Klubräumen des 
Ijeber auögefchidie Brief eine Serien- hieſigen Zweiges der Internatio— 
nummer trug. Durch die letztere nalen Geneva Ailociation, einer zu 
Ausſage ſoll verhütet werden, daß Unterſtützungs - und Arbeitsnach— 
die Verteidigung etwa behaupten weiszwecken gegründeten und weit 
|tötınte, daß mande von ben aldiverzweigten Sellner- und Sotel- 
Schuldbeweife vorzulegenden Briefen | föchegeiellichaft. 
sun feten. judj8 war, die „enfer“ aum An- 
Im 5* * — * wurden no Ab an * * 


Spring 2 4 
193c 


—XR 
—R2— 
2 


andere im %. W. MW. Hauptquartier 
Ungeitellte vernommen. 
er 


Sm Genfer Klub. 


' Globe 


‚fein Brozei begonnen. 


Inverted Gaslichter, 
65e wert 


halb Froſted 


u. 280 


ſpeziell zu 
10 © ‚art 
Scheuerei mel AT 


gal —— 
wert, 


Fleiſch ——— 


Friſch geſchnittenes 
Stew,. Pfund zu 
Beſtes Zu malt, 2 Pfund für. 
Friſche 


Spareribs, das Pfund iöige 
Dixie Bre and Spe och, Bund .... 


Geräucherte rohe Schinlen, He € 


das Pfund 
Frankfurts, polniſche Wurſt, Knob⸗ 
lauchwurſt, Bratiwurſt, 


2 Pfund für 


bewegen ımd cinen darüber « 


gebrochenen Streit beigulegen, 
Der Beſuch artete 
keiten aus. E 
eingeſchlagen und anderen 
Schaden verurfaht haben; € 
bauptet hingeren, er jei angeg 
Billardfugeln jeien nad ihm. 
worfen morden uſp. Inn— 
haben die Grohgeichworenen 
der bösmilligen 1 Dot Bor ie 
— 
angeflagt, und heute hat vor 
ter Kavanagb im Ariminalgen 
Der 
Zeuge wor Martin Salate, 
Barry Ave, Präſident A 


Zweck ſeines Ve· und Die Pr 





Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 3. Wat 1918. 


|fignation Dr. Karl Helfferihs als Verſicherungen des Kaiſers, daß 
BVizekanzler im vorigen November ge⸗ man ihn diesmal nicht der Unent— 
ſchrieben war. Nach der Ueberſetzung ſchiedenheit beſchuldigen können 
der „London Times“ lautet das Me- würde, ſagte er, wären faſt komiſch 
morandum Muehlons wie folgt: in ihrer Wirkung geweſen. 


Frühjahr- und Sommeranzüge 


Kauft heute 


neue Militär 
große Kragen 
grau und 


ſind; 

Matt, 
Naby, braun 
15.00 Werte, 


FRE PP TE 


Frũhjahr⸗Bluſen für damen 


Scibener — be —— — © Bluſen — 
ſehr gu ſch ı 


Sn, — 
— 
Kauft. heute oO. 
je 
Bonds Ä 
Spart Koop’s Tirfets; Diejelben jiud 5 
Beads 
Genau 120 Stränge tom | 
Reguläre 25 Zualität 
0c 
tmorden 
Nett gemabt— am Nüden Effekte, Shirred 
unſere 256 
— — warz; 
Auswahl, 
Strumpfwaaren 
Seibene Strümpfe— für Damen, 
Garter Lisle Top, nahtlos, Far 
ben, ſchwarz oder weiß, T3e : 


Liberty 
Spezialitäten | Frijhighr 
imitizten Pearl Reads — 
Brafferien gemacht 
— — aber ein! uſw. Farben: 
Ic 
„Bahne nit“ jeidener Auf, 
dba3 Baar zu 


Mercerized Kinder-Strümpfe — 
nur in Schwarz, etwas fehlerhaft, 
bon unjerer 39 Sorte, Gröhen 
6 bis 101%, Auswahl 25 
das Paar zu C 
Männer-Socken — von feiner 
combed Baumwolle, Farben ſind 
Navy, Lavender, 


Braun, Grau, ! u nn 
Schwarz oder Weik, 25c 19e 
Unterzeug 


Werte, Werte. Paar zu 

Union Suits für Damen—Seide 
Finiſh, niedriger Hals, ohne Aer— 
mel, enganſchließendes oder Um⸗ 
brella Knie, ſpitzenbe— $1. 50 
lebt, $2 Werte, 

Bauze-Leibchen — Fleiſchfarbig, 
leichtes Gewicht Gauze, 39 
ſpeziell zu C 
linion Suits für Damen — Nie— 
driger Hals, keine Aermel, Um 
breila Stnie, jpigenbejegt, 45 
ertra begieil Suit au IC 
Cales und Caudies 


Friſch gemachte Preteln, — 173e 


Bm Tg 
für Knahen 
Reine 


4 p — 
Norfolk 


In olle 


wor 
Ruſſian Mode 
Ruſſtſan DL 
Kniehoſen 
Anzüge: 6 
6 bi3 16: 
Werte, zu 


rößen 


10.00 


® 


vw 


Sit 


f 


Eng 
RL .. = - 4 —8 — 
Friſches und geräuchertes Fleiſch 

Speziell für Samstag 
Fancyh Vork Roaſt, Pfund zu... .2dige 
Faucy Veal Roaſt, Pfund zu... .24i86 
Extra f'ch Rolled Rib Roaſt, Pf. 292660 
Fancy ſelbſtgernpfte Hühner, Pfd. 32e 
Fancy Fox River Butter, Pfund zu 47c 


Oscar Mayers Frankfurter, Bid. 1S16c 


YMund.. 
Grabam oder TCatment ‚Graders *180 
ee. IR Mans | 
zer Maners »o! Wurſt, — -193e 
32C 


fund. 
. 25cC en ‚irts i 
' d2C 


Fudge Gandh, fortirt, per 
BMund.. : * 
vBuuter Scoich Wafers — 
per Pfund. * 
Ghocvlate Derismelien 
@quarcd, per Dh 


Siives Pcaf Saynal;- - 


Greseent Erager Es. 
Crackers per Ri. 
‚19e | iu» 
Swtits 
.. 22C 


VKrem iuni aelochter —5— 


auf Veſtellung geſchnitten, 


— — — — — — — — — —— — —— —— — — — — 


—— 


Galvanic weiße Laundry⸗ Sweetheart, Toiletten Seife 


Seife, 6 Stücke 5e * für 19e 


für nur 
⸗ ” .. * 1 a i PER . 
Maid in Galitornia Jin — {tm = 9e Weintrau 
C as 


loſe Roſinen — Stre 
u Schadte = 
Dundee Milch— 
180 3 Büchſen für 


— Padet zu Wilbur’s —— 12 
Snider'3 New En To⸗ Pfund-Büchſe zu 

J Monarch String 

C Bohnen, Büchſe, 


Präſerven, Holland 


Stücke Marke, großes Jar, 


Glas, 


matenſuppe, große 140 Arao Glan; härte 
’ ’ 


Büchie zu Rd. -Wadet 


Meine Londoner Hilfon 1912-1914 


Lichnowsky. 


Von Fürſt Karl Max von 


VII. 

Iſt es nicht verſ tändlich, daß un⸗ 
ſere Feinde erklären, ſie würden 9 licht 
ruhen, bis das deutſche Syſtem, das 
eine permanente Bedrohung unſerer 
Nachbarn bedeute, zerſtört ſei? Müſ— 
ſen ſie nicht fürchten, daß ſie in eini 
gen Jahren wieder gezwungen fein 
merben, zu den Waffen zu greifen, | 
daß fie wieder mit anfehen mülfen, 
ivie ihre Provinzen überrannt, ibre, 
Städte und Ortichaften zerftört wer— 
den? Haben diefe Leute nicht recht, 
welche prophezeiten, ber Geift eines 
E Sreitichfe und — dominire 
das deutſche Volt — der Geiſt, wel ten — 
Eicher den Kriea .. Gelbitzwed alori= | die britiſchen Raditalen und die ruſ 
> Fizirt, ſtatt ihn als abſchreckendes ſichen Reaktionäre verhindert. 

Alebel zu erkennen, die Leute, die —— von | 
Magen, daß e& bei uns immer noch unſer polniſches Projekt geradeſo zu 
Ser feudale Edelmann und J ander verwerfen, wie eine Einmiſchung in 
und die Kaſte der Krieger iſt, die da belgiſche Rechte oder die Hinrichtung 


Sieg über Ruſſen, Engländer. Fran— 
zoſen, Italiener, Rumänen und Ame— 
rikaner nicht 
wir mit der 
Feinde nicht 
wir können 
frieden nur a 
offupirter Gebiete 
Beſitz für uns alle Fälle eine 
Laſt und Schw— achung und die Ge— 
fahr neuer Kriege darſtellt. Folge— 
richtig ſollte alles vermieden werden, 
was eine Aenderung des Kurſes jener 
Friedens-Gruppen, welche vielleicht 
immer noch für den Kompromißge 
danken gewonnen werden könnten— 


Niederwerfung unſerer 
rechnen können. der 
zu einem Kompromiß— 
uf Grund der Räumung 
gelangen, deren 
auf 


Frühjahr- Mäntel für Damen © 


(Dur einen vorteilhaften Einfauf jicherten wir 
große Partie von Mänteln, die nah) den neueiten Moden 


Or: Bercale, 
De iziell zu 


330 


Charm Brand Apfel— 


al nn I rı 
wen “DIde 


' Schmeitern in 


hoffen fönnen und da | 


'ten auöbreiten, 


' Dentens 


derzugewinnen, 


dieſem Geſichtspunkt iſt 


Liberty 
Bonds 
Prozent wert 


Spezialitäten 
Kinder-Kleider 


Von waſchbarem 


gemacht nette Pleics und 
Rarrirumgen, Gröhen 6 bis 


B 49e 


Boiton Garters 
Männer - Echte 256 
ſaämnitlich fri⸗ 
Auswabl zu 


170 
Veiche Kragen-Hemden 


für Männe 


uns eine 


Für 
Faſſon 
ſches Gummi, 


gemacht von gutem 
—S en 14 bis 17, ſpe— 


69€ —— 
Schuhwaaren 


Slippers für Damen, 1, 2, und 
4 Strab Styles, ſowie Coloni al 
Punps, Patent und Viei 


*84.00 Werte, das Baar zu 


92.95 


—— — Paientleder, 
weißes erteil, zum Schnüren, 
ſowie ſchw varze Gunmetal Knopf 
icgube, nur Größen 81% bis 11, 
das Paar zu 


51.49 


Männer- Schuhe — dd: und 
Ends von $3.50 und $4.00 Ar— 
deits⸗ und Geſellſchafts Schuhen 
für Männer, Auswähl, Paar, 


82. 65 

—R — d Sit ; \ 
Weine un Liköte 
—* milder 

er Quartflaſche 
Feiner 5 Rum — 
Reſerved Sto laſche 
There u Kognaf — 
VBra ride Aal : 
— 8 urbon Tohtsten, 
Flaſche tür. 
Ned Star, jeiner Kürm el Gor 
dial, Quart Flaſch 
älgarten, — Pille, — 


Rinder 


1er 
{ 


Boraz, 20 Mule Team 
Pfund-Packet 1 
für nur 20 
Skinner's Macaroni ober 
Zpaghetti. großes 100 
8 m Brand gelbe Cling 


Bade l fi} 
Pftrſiche — die 250 


R 
Büchſe für nur 


und 


IT 


einigten Staaten. 
den Anglo-Sachlen beherrfcht 


ichöpft, wird fi noch 
Großbritannien fetten. 


enger 


&inabam | 


1.39 
1.49 
1.79 


149 
25c RE 


Andgetvä ihlter Benberry Kaffee, Das Pfund - zu u 198 I: 


| 
| 
| 


| 


Ite gegenüber gemwijien Transaktionen 


i 


J 


1914 hatte ich, 


‚lin und dem heutigen Vizekanzler | abermals in Berlin 


} 

Geſpräch mit Helfferich. Deutſches Doppelſpiel. | 
„Um die Mitte des Monats Juli) „Am aleichen Xage, der mir von 
mie häufig vorher, ı Helfferich bezeichnet worden mar, er- 
nit Dr. Helfferih, dem damaligen Ihien das öfterreichifche Ultimatum | 
Tireftor der Deutfchen Bank in Ber: an Serbien. Zu jener Zeit war ich | 
und ertlärte | 
Helfferich, daß ich ven Ton und den 
Inhalt des Ultimatums einfach für 
in Bulgarien und der Türkei eine ab» |monftrös hielt. Dr. Hefferih aber! 
lehnende Stellung eingenommen, an behauptete, dag das Ultimatum nur | 
denen die Firma Krupp aus gefchäft: |in der beutfchen Ueberſetzung diefen | 


ein Gejpräcd. Die Deutihe Bant hat- 


‚lihen Gründen — Lieferung von|fcharfen Klang hätte. Er hatte es in! 


'Kriegematerial 


war. 


ſtark intereſſirt | Tranzöfifcher Sprache geliehen und in: 
Als einen der Gründe, die die| | Franzöftich fönnte man es wirklich 
Haltung der Deutfchen Bank veran- nicht ala übertrieben anfehen. Ber: 


‚laßten, gab mir Dr. Helfferih den | biefer Gelegenheit fagte mir Hefferich 


| folgenden an: 


drohlich geworden. 
J Bank muß 


ausländiſche 
Die Oeſterreicher ſind 


ſche Off 
eine ganze Serie 


erfüllungsfalle wird Oeſterreich Ser— 
bien den Krieg erklären. 


reichs gegenüber ſeinen vollen Beifall 
J ausgedrückt hätte. 
daß er 


|Beiben Länder anfehen 
‚daß er nicht geftatten würde, daß fich | ne daß 
ein anderer Staat einmenge. 
Rußland mobiliſiren ſollte, 
auch er 
ica geben. 


Jviefer 
J Kaiſers waren. 


offenherzigen 


cherheit geſtalteten, erwiderte er, daß, halt des Ultimatums ziemlich genau 


Io 
8 
9 
J | 
I 
| 

I 


21 


Amerifa zu den Ver: 
Sie werben von! 
mer: 
den. Frankreich, durch den Strieg er» 


| 
an! 


Und fohließ: | | 


lich wird auh Spanien nicht wider: 


iteben fönnen. 


„sn Alien iverden die Rufien und |? 
Japaner ihre Grenzen und ihre Sit» 


und der © 
den Briten verbleiben. 


züden wird 


„Die Welt wird den Angloſachſen 
gehören, den Rufen und den ‘apa= | 


nern, und der Deutliche mird 


Deiterreih und lingarn allein blei- | 
Seine Machtiphäre wird die bes | 
und des Handel?, nicht die | 
Soldaten | 


ben. 


der Bürotraten und der 


mit! 


ı 


I 


jein. Der Deutfche fam zu jpät, und | 
der Weltkrieg bat die lehte Möglich- 


feit zeritört, verlorenen Boden 


arüinden, 
a 


nn. 


Japhets erſetzen; 


mie: 
ein Ktolonialreich zu | 


enn twir follen nicht die Söhne! nun fhon einmal müßte, fönne er| 
das Programm des |; 


aroken Rhodes, der in britiicher Er= | 


panfion 


und britifchem Imperialis- 


au, daß. der Kaifer feine Norb: | 
„„Die politifche Lage it jehr bes | lanb&fahrt nur ald einen Vorivand 
Die Deutfe | angetreten habe; er habe die Reiſe 
allen Umftänden | nicht nad} der üblichen Weife ausge⸗ 
abwarten, ehe ſie ſich in irgendwelche legt, ſondern bleibe in der Nähe und 
Engagemenis einläßt. lin ununterbrochener Verbindung mit 
foeben beim dem Feitlande. Jet müffe man ein= | 
Kaifer gemefen. Innerhalb einer Wos} fach abwarten, mas ich ereignen 
he wird Wien Serbien ein jehr fchar= | würde. Die Defterreicher, bie natür= 
jes Ultimatum mit fehr furger Ant: —* nicht erwarteten, daß das Ulti—⸗ 
wortfriſt —* * — te 10 fehlt, da anbere Mk mi 
wird verlangen die Beitrafung einer |ten jo fchnell, daß andere Mäd) 
Anzahl Sn Sffisieren, die Mulde feine Geleaenheit hätten, einzugreifen. 
fung mi rn J * kim | Die Deutfie zu 2 2 von 
nelle Unterfuhung durch; öfterteichi- Vorbereitungen getroffen, und ma 
iztere in Serbien und fogar j auf alle Eventualitäten gefaßt. So. 
von entfcheidenden zum Beifpiel zahlte fie das Golb, 
Genugtuungen enthalten; im BR einging, —* —* — —* 
onnte leicht getan werden, ohne be⸗ 
ſondere Aufmerkſamkeit zu erregen, 
Helfferich fügte hinzu, daß und der Betrag erreichte | bon Tag zu | 
der Kaifer diefem Borgehen Defter: u — la be 4 
„Unmittelbar na rla e 
Er hätte geſagt, öſterreichiſchen Ultimatums erließ die 
einen Konflikt mit Serb —— Regierung Erklärungen, die 
als eine interne — * — — aß ee ne 
würde, und ganz ſelbſtändig gehan abe, o 
Deutſchland vorher davon 
Falls unterrichtet worden ſei. Wenn man 
würde verſucht, dieſe Erklärung mit den 
die Mobiliſitung verfügen. oben erwähnten Ereigniſſen in Ein- 
334 Mal würde es kein Schwan- klang zu bringen, iſt die einzige Er— | 
Helfferich fagte, daß die|flärung die, daß fich der Kaifer ge | 
Deiterreicher Außerft befriedigt bon | bunden hatte, ohne vorher der Mit- 
entfehloffenen Haltung bes |arbeit feiner Regierung geroif; zu fein | 
und daß im Gefpräch mit ben Defter- , 
„Als ich —** BEN, daß biefe reichern bie BE ee 
Mitteilungen meine /nug waren, ben Wortlaut de is | 
Befürchtungen, dab e3 zu einem |matums nicht feſtzulegen. Denn ih 
Weltkriege fommen würde, zur Si- habe bereits fefigeflellt, daß der In=| 


unter 


— 


um 


Dr, 


v 


| 


e3 tatfächlich fo ausfähe. Aber mög- |in Deutfchland befannt mar. Herr 
licherweiſe würden Frankreich und Krupp von Bohlen, mit dem ich 
Rußland die Angelegenheit noch über- über dieſe Erklärungen ſprach — die, 
legen. Auf jeden Fall verdienten die zum mindeſten in ihrem Effekte, Lü— 
Serben einen Denkzettel, deſſen ſie gen waren — war ebenfalls keines⸗ 
ſich erinnern würden. Das war die falls überwältigt. Denn, wie er fag- 
erite Andeutung, die ich bapon er=|te, hätte Deutfchland in einer ſolch 
hielt, daß der Kaiſer mit unſeren ungeheuren Angelegenheit nicht einem | 
Verbündeten Beratungen gepflogen | Staate mie Defterreich einen Blanfo- | 
hatte. Sch mußte, daß Dr. Helfferich | Sched geben dürfen; unb es wäre bie | 
befonber® intime Beziehungen mit | Pflicht der führenden Staatsmänner | 
Iden Leuten aufrechterhielt, die ind |aemweien, darauf zu beftehen, daß fo | 
Vertrauen gezogen morden maren,|mwohl der Kaifer, al® auch unfere | 
und mußte, daß feine Mitteilungen |Merbündeten damit einverſtanden 
zuberläffig waren, feten, daß bie öfterreichifchen Verlan= | 
Der Kaifer für Strieg. gen fowohl, ald auch das Ultimatum | 
‚Nah meiner Rüctehr nad; Ber- | Serbien eingehend befprochen | 
lin unterrichtete ich Heren Krupp von | würden und daß ir uns auf ein 
| Bohlen und Halbad, einer befjen Di. neue Programm Hinfichtlich unferer | 
veftoren ich damal3 war. Dr. Helffe- | Weiteren Shritte einigen müßten. 
rich hatte mir die Erlaubniß dazu ges | Er jagte, daß, welchen Standpuntt | 
geben, und damals beftand die Ab: | ıman auch immer einnähme, wir uns 
Ticht, ihn zu einem ber Krupp’fchen | feinesfall3 in die Hände Deſterreichs 
Direktoren zu machen. Herr von Bobs geben und uns gg A 
fen jhien verblüfft darüber, daß Herr jegen dürften, auf bie rg "ätte 
Helfferih im Befit folder Informa: vornherein zählen konnte. Dan x e| 
tionen fein jollte und machte eine Be- geiviffe Bedingungen an unfere Ver | 
merfung, daß Die Regierungaleute | Pflihtungen fnüpfen müffen. Kurz, 
ihren Mund niemals halten fünnen. |Herr von Bohlen erklärte, . = 
Gr erzählte mir dann dag Folgende: | Beltreiten eines Vorwiſſens, Falls | 
Gr faate, daß er felbft innerhald der irgend eine Spur Wahrheit Bei ein | 
lebten Iage beim Kaifer gewefen fei. ||par, ein Vergehen gegen bie elemen⸗ 
Auch zu ihm hatte der Katfer von fei⸗ taren Prinzipien der Diplomatie fei| 
ner Konverfation mit den Defterrei- | Und jagte mir, daß er im diefem 
Ihern und von dem Außfalfe derfel- | Sinne mit deren bon Jagow, dem 
ben geſprochen, er hätte jedoch die Miniſter des Auswärtigen, der einer 
Angelegenheit als fo aeheim behan⸗ feiner befonderen Freunde war, pres 
‚belt, daß er (Krupp) nicht einmal chen würde. * —— 
gewagt habe, ſeine eigenen Direkto⸗ 


D 

| Der gute Ton. | 
2 D 

ren zu informiren. Da id es aber| Eine Iuitige Gefchichte hat fich! 


ee Admiral unferer Marine aeitat- | 
Nuhrend feiner Abwefenheit | 
—— bei gr em ſehr forrefter | 





mir jagen, daß bie Angaben Helffe: | 
rich® richtig gemejen jeien. He ffferich e 
fcheine fogar mehr Einzelheiten zu | 


' heute und morgen etwa dasselbe Re⸗ 


man, daß ſie ohne beſondere Anſtren-⸗ 


für Münner und junge Männer, 


zu den beften Werten, die man bekommen kann. 


Wir eriparen End den Profit des Zwiihenhändlers, wenn Ihr Euren Anzu 
hier fanft, was einer Griparnit von etwa $5 an jedem Anznn eleihtomat, 


‚da wir die meiiten der von uns dverfauften Nleidunasitäde felber anfer 


tigen. 


Alle nenen Militär-Moden für junge Männer, und fonjervative Moden für 


Männer, in regulären Größen, für Forpulente, jichlanfe und die M 
in neuen Frübjahr-Anzug-Mujtern, zu 


änner 


918, 325, 330, 93) und 940 


2 Paar Hojenanzüge für Männer u. junge Männer 


für 
reguläre $25 
Paar Hoſen, 


Stoffen, neueſte Militär-Moden 
alle Größen für Männer; 
Rock, Weſte und zwei 


in reinwollenen 
junge Männer; 
Anzug-Werte; 


>21 


Durd) das ertra Paar Sofen hält der Anzug nod) einmal jo lange. 


.00 


Milttär-Moden für Anaben, in Amiehofen-Anzügen, mit zwei Paar Sofen, 


beite Werte, zu 


57.95, 59.95, $10.45 um $14. 


rei! Ein Bafeball oder Shlüägnel mit jedem Einfanf eines 
q suges oder Meberzichers zu 34.95 


oder darüber frei mitgegeben. 


45 


An⸗ 


Offen Abends Dienstags, 

Donnerstags und Sams— 

tags Sonntags bis 
Mittag. 


Ecke Lincoln, Beimont und Ashland Avenues. 


65 jehlen mod 21 Kilo. 


Chicago wird wahricheinlich den ner- 
'Sangten Mindeitbetran anfbringen. 


„Kin Laden für 
ale und Wafhington Sir. 


: Mintel: Ankündigung! 


1 Montag—Groger Berfauf von 
Damen: und Milles-Mänteln 


Ginzelheiten dieſes wichtigen gelderſparenden Ereigniſſes werden 


Geſtern 310,000, 000 gezeichnet. 


Der ſiebte Bundesreſervebankbezirk 
hat den Mindeithetrag um $28,640,- |} 
000 fiberichritten. — Verbiente An- | 
erfennung für Deutihameritaner, | 


Wenn Ehicagd 
den ihm zugemies | ®& 
jenen Mindeſtbe— 
trag zu ber reis | 
heitsanleihe auf= 
bringen mill, a 
mwirb es heute * 
morgen noch 821, 

— 000,000 zeichnen | 
müſſen. Bin den verlangten $126, F 
180,000 waren nämlich bis geſtern 
Abend $105,236,200 beifammen, wo⸗ 
von etwa 310,000,000 im Laufe des 
Tages eingegangen waren. Hat man 


in unſeren demnächſt erſcheinen 


Miſſes Frü 


ſultat aufzumwei'en und werden über: 
die Bonds im Betrage von einer 
Million verfauft, fo wird man da! 
Biel erreicht haben. Die Aufaabe ift | 
'alfo durchaus feine ſehr ſchwierige, 
und an zuſtändiger Stelle glaubt 


jahr 


gungen gelöſt —— wird, voraus⸗ 
geſetzt, daß die vielen reichen Leute, 
melche bisher vergeblich auf fich wars | 
ten ließen, jett endlich ihre Pflicht | 
tun. 

Gejtern murben 41,642 Bonds ver= 
fauft im Durchichniitäbetrage bon 
5200. Bringt man für heute und 
morgen eima biejelbe Zahl in Un= 
ſchlag, ſo wird ſip bie Geſamtzahl 
auf 500,000 ſtelle das heißt, es 
wird dann jede —* einen Bond 
gekauft haben. 

An der Spigte der geſtrigen Zeich- 
nungen fteht bie Bant von Montreal 
mit $250,000, Dann .fommen die 


Sto 


geb! 


| , | nen 
nor 


Hübiche Moden, Werte aufwärts bis zn $ 


Gin aroßes Sortiment don nenen 
| a Frühjahr Suits für Miiies iit für 
diefen Verkauf aus 
E3 wird von großem Nntereiie für 
diejenigen jein, welche ihren Früh 


| Sejchneidert von 
Bopl 


geichneiderte 
in dunflen oder hellen Schattirun: 


— „fg ® 
UOMAMAASTT 


Jedermann.“⸗ 


r=IerF7 


MR 
® 


IGAI 


Fr 


ben Anzeigen befannt gegeben. 


hjahr— Suits ] 


327 20, zu s18.75 


Smweiter Floor 


GEIGEI Ie 


sqewählt worden. 


Suit noch Fauien wollen. 


reinwollenem 
MWolle-Serge und Delhi 
mit Beau de Ingne oder 
Sutteritoften. Halb 
und Novelty-Moden 


um, 


ffen, 


2=1s!I BEST. & 


Eren 


ümten 


und viele Navyblaue. 
‘gen, 


Speziell 


Chic ago) 123.86; 


dregieren und die unfere sdeale und 


britifd 


ber Bürger — pom mwahnfinni= 


das Heil der Menichheit erblid- | 


mus 


Diplomat, der jtreng 


Iofal fih an der 20. ©ir. und art Andiona 101.52; 


& Ibit. Gr faate, daß | europätfcher D 
wird verwirklicht werben. Die ige Taträchtic jehe nn (| auf Formen hielt, vor, traf den Md- | Mutual Benefit Ynfurance Co. von|land Ave. befindet, einen 


— New Jerſey mit 00000, die Equi- Betrage von 8*200. 
Tu regere imperio populos Romano, Der Kaiſer hätte ihm geſagt, daß er miral nicht zu Hauſe und ließ ſei ine A. Ye Kohn So, Heer * | g * 
dem Karte zurück. In der Ecke der Karte 
menıento. jofort den Strieg erflären miürbe, 3 \ 9 5,0 er bereit3 $400,000 aezeichnet hatte, 
bed* | Jjnec tibi erunt artes: pacisque im- | fall Rußland mobilifirte, und bat prangten die Buchſtaben e. v. Als |mit $125,000, die Chicago und C Gar- | beairk if ihm 3 iefene Betrag 
—— ——— „oncre morem, |da8 Volt jehen würde, daß er dies⸗ der Diplomat ein paar Tage ſpäter ibille RXon &o. init $107,800 und | estzt ift der ihm zugemiefene Betrag 
}Zutunft beö Woltes in Händen has |gien, in Granfreich undSerbien. Das |p,nuure subjectis et debellare su- mal feinen Enif—hluß nicht zu ändern | den Tdmiral zufällig trifft, fragt er | z. mas D. Jones fowie die Chicago | FT „Tr20,000,000 nunmehr um 
Beben? Haben bie Vorfälle vom Zabern |wäre eine Umtehr zum heiligen Rö \entfehloffen fei. Die mieberholten | während des Gefprädt: „Ich boffe, | Senn Co, mit je 8100.00.  928,640,000 überzeicnet worden, 
{ ‚und die Debatten im Reichstag über |mijchen Reiche, zu den Abir rungen She haben neulich —“ Karte be⸗ Zustands a YUV, | und da ja noch zwei Iage weiter ge 
e Diefen Fall dem Ausland nicht ges der Hobenftaufen und Habsburger. kommen?“ Dak in Maik a en |arbeitet werden wird, die Kampagne ! 
zeigt, wie die bürgerlichen Rechte und Das märe bie Politit der Plantage- „Na, id} babe fie befonnmen“, er- krembh 2 a} Aral ie bon der überdies kurz vor ihrem Schluß die 
reiheiten bei ung bewertet werden, nets , nicht die eines Drake und Ra- Flärte der in Fragen der Etifette' T 8 —* nn - fie: allerbeſten Erfolge zeitigen ſollie, ſo 
Jenn die Frage der Militärmacht auf leigh, Nelſon und Rhodes. nicht ſehr beſchlagene Seebär, „aber * en Bezirks erzielten Refu * ge⸗ ‚gibt man ſich der Hoffnung hin, deß 
er anderen Seite iſt? „Dreibund-Politik iſt ein Rückall a propos, was ſoll das eigentlich — —— werden, geht aus n Ueberſchuß von 73 bis 100 Mil 
Crtamb, ein ſeither geſtorbener in die Vergangenheit, eine Abtehr bedeuten, dieſe beiden Buchftaben: nn Telegramm hervor, welches ihr | jiomen erzielt werben wird. ES ha- 
"siftoriter, ein Bewunderer Deutſch- von der Zutunft. dom Imperialis⸗ €. p.?“ oriteher, Felir — * |ben in diefem Bezirk bisher 1,981,: 
Erfands, gab die deutiche Anficht im mus, von Weltpolitit. Zentral-Euro- Nun natürlich „en verfonne“ N deu * —2 * — der 474 Firmen oder Einzelverfonen täfte e Itete g 
folgenden Worten Euphorions wie— pa iſt Mittelalter; Berun-VBagdad iſt fremdſprachigen Abteilung des gan⸗ Zonds getauft, eine Zahl, welche den Tätigkeit. Namentlich im Schleife- 


erflärt mit überlegener N tachficht | erbielt. @g lautet mie n Tat: Namen hle 
der: eine Sadgaffe und nicht ein Weg ins ‚Ber alterbefte köflliche = Diplomat: „Sie haben wohl |? * allgemeinen Erwartungen nach bis viertel herrſchte ſchon von früher 
Freie, nicht ein Weg zu unbegrenzten rolg Imorgen Abend auf fait 2,509,000| Stunde an ein fehr eifriges Treiben, 


Träumt Ihr den Freiheitstag? ar nicht gewußt, daß ich die Karte — un 
n Ka u ie pr: D F 6 $ | | . . z : 
Träume, wer träumen mag! Möglichkeiten und zur Welt-Miffion | jept, verfahter Brief, durch den bie | | Derfönlich bei Ahnen abgegeben " Das Ergebniß Ihrer Bemühun— ſteigen dürfte. welches, wie berichtet wird, ſehr gute 
AR * Volkes en fri d eröfle l zu er gen iſt außerordentlich zufriedenſtel⸗ — 
Krieg iſt das Loſungswort! des deutſchen Volkes. von Lichnowstky erhobenen Beſchuldi— habe?⸗ — Sehen Sie fie tor Bis sur uch daß die von dem ganzen |Erfolge ergab. 
„sh bin fein Tyeind Defterreich$ | gungen beitätigt werden. Xn einer of- | 26 —— verlangte Summe ven $3,: In den großen Waarenhäuſern an 
Home Blend, Wagen Vertaufer 


Sies und ſo klingt es fort Der Admiral nickte, dantte füg | Iepten Stunde“ 
„Der Militarismus, wirklich eine | oder Ungarns, ‚ober Italiens, oder fiziell en Meldung aus der Schmeiz, die Nufflarung, man mwechlelte nod) | Der Vorfigende des Ausſchuſſes '000,000,000 gezeichnet werden wird, der State Straße find von ben 
Serbieng, oder irgend eines anderen |die am 29. März in Wafbington ein- | Frauenpereinigungen, iwelche dort tä— 

nnd bie meiften Räben verlaufen 
denferden Anfiee für 30c, Bid. au 


Bond im oma 131.99; M lichig an 105.62; 
Wisconſin 126, 50. Nm ganzen Be 
zirk ijt die Anleihe bisher um 6.74 
Prozent überzeichnet worden. 

Alle Kräfte eingeſekt. 

Um in Chicago, dem einzigen Teil 
des Bezirks, der noch hinterher hinkt, 
die Bevölkerung noh immer mehr 
zur Erfüllung ihrer Pflicht anzı 
Tpornen und dafür zu jorgen, daß 
bier nicht nur der Mindeftbetrag ge 
zeichnet, fondern auch no ein an 
jehnlicher Weberfhuß erzielt wird, 
jeßte da3 Heer der Verkäufer und 
Verkäuferinnen heute alle ſeine 
Kräfte ein und entfaltete die emſigſte 


gen Plan des Tauchbootkrieges 
nicht zu reden. 

„Unſere Zukunft liegt auf 
Waſſer.“ Richtig. Aber gerade 
halb liegt ſie nicht in Polen und 


Fsgeiftigen Werte feitiegen — nicht der | 
sbürgerliche Gentleman; die da fagen, 
Etryak bie Liebe zum Duell, welde un- 
‚sjere Jugend auf den Univerſitäten 
Inſpiriri in jenen fortlebt, welche die 


gat= te, 


Sm Bezirf überzeichnet. 
Im ſiebten Bundesreſervebank 





perbos. 


Dr. Miühlons Briei. u 


Gleichzeitig mit der Publikation 
des Lichnowsky'ſchen Memorandums — —— 
in Deutſchland, durch das die Schuld * 
am Weltkriege direkt dem Kaiſer und 
den deutſchen Militariſten zugeſcho⸗ 
ben wird, erſchien in Deutſchland in 
Zirkularform auch ein von einem ge⸗ 
wiſſen Dr. Muehlon, einem ehemali—- 
gen Mitgliede des Krupp’ Ihen Di- | 
reltorenrats, der jeßt in der Schweiz |” 


\ 
I 
| 
| 


-r 


x 

J 
5 
= 


Schule der Nation und ein Inſtru⸗ ein paar höfliche Worte und verab- | * ınterlieat jebt f h 
zu aus er 15. Ward hat der evang.-Iuth, unterliegt jept feinem Smeifei mehr, | rau 
ment ver Politit, macht die Politik Ginates; ich bin nur ein Feind der ging, ı wurde furz auf den Brief Be: | ichiedete fich. et. Peters Gemeinde die hüchiie * tann ſogar mit ziemlicher Be- tig ſind, Bonds zu folgendem Be 
emn Inſtrument der militäri- Dreibund-Politit, welche geeignet zug genommen und ertlärt, daß er Als ein paar Tage fpäter ber Die! erfenmung für die don ihrem Komile, fFimmtheit auf einen noch echeblch trage verkauft worden Marſhall 
Macht wenn der patriarchali- war, uns von unſeren Zielen abzu⸗ im ganzen Reiche lebhafte Diskuſ- © || plIomat von einem Morgenritt nach Kohn Krogmann, Mm. Wittmann höheren Ertrag rechnen. &3 fehlten: Field & Co. $1 500, Stebens 
e Ubfor ee — — ur = J— 2 —* — eu! lion berborgerufen habe, | ı Haufe zurüdfehrt, übergibt man | Ynd Albert Schodh, erzielten Refulta- acitern Abend nur noch $249,000,- 525,350, Mande els $320,000, Car- 
eine Ha ung —* vr a on —* — * m. * * — ‚Fine Kopie ber „Leipziger Volta: | — * ihm die Karte des Admirals. Der te ausgeſprochen, brachte es doch von 000; in den vorhergehenden 24Stun- ſon, Pirie, Scott & Co. $211,000, 
in einer Demokratie nicht g inar Seine DEUS olitit, jondern | zeitung“ vom 20. März, bie eben! Greamerh — des guten Tones ſchüttelte 171 Perſonen Fis, O00 auf. Die beit den waren 8172, 000,000 eingegan- Rothſchild 802,900, Boſton Store 
f wäre, die ſis von den Einflüſſen —E öfterreichtfch-bnnaftifce Politit. dierhergelangt in. erzählt, wie Vize- —— ein wenig verblüfft den Kopf: de den Seelſorger, die Paſtoren J. G. gen. '$108,500, Ihe Fair $124,650, Hill» 
‚militärifen yunterb Tobgeiagt | Die Defterreicher hatten Ti) beren fanzier von Paper in einer Diskuf- | | Karte trägt in der unteren 2 * und H. E. Lambrecht, ſtianden ihm Die beſten Erfolge wurden geſtern mans 822,100. 
gerühmt, die Allianz als einen Schild | Fon die Bedeutung des Lihnomsty-, « 


ver Pb... 
Er. - | rätielhafte furze Snichrift: 5. b. $ 
er J ei , — m | mit Rat und Tat zur Seite. „Hier: |in Michigan und in Indiana erzielt, | ” 2 
Das a — 5, maß fie. benten | Biognüsungbfahtien nach zu Memorandum und des Muehlon: | | Yarıge qrübelt der Diplomat, —* aus erſieht man,“ heißt es in dem denn erſteres hatte eine Zunahme von — Die Antrittsviſite. — Offizier: 
"und ba nr star ne 2 Yt TEN Briefe dadurch zu verkleinern fuß: (| er I!da$ mohl heiten fonnte, aber alle | Anertennungs sfchreiben, „daß die 22 und Iekteres eine folde von! „Barden, Frau Generalin, XhrMäd- 
| „wenn Deomsiialien bie Ser) . . ‚te, —* angab, daß der ehemalige feine Kenntniſſe der Etikette laſſen Deutſchamerikäner der 15. Ward acht Prozent aufzuweiſen. Der Pro- chen wollte mich abweiſen, weil Sie 
Bapııc! ige. — Sriehfche fact, | „Und melches Refultat haben wir | Krupp ireltor ein franter, nerbo- . ihn hier im Stich. Als er ein vaar vollauf ihre Pflicht tun. zentſaͤtz der aufgebrachten Gelder im Migräne hätten, trotzdem wagte ich 
bende wie Fri 1 vom Völferringen zu aemwärtigen?|jer Mann Sei, der zweifellos nicht be- Taae fpäter den Admiral wieder) Die Walded Loge Nr. 674 bes | Rerhältnif, au Deu -aufzubringenben die Bitte, mich vorzulaffen; ich täre 
Eaimer noch von den Toten regiert Die Wereinigten Staaten von Afrika abfichtigte, der Sache feines Landes | tritt, dankt den Beiuch umd ee — u J 
wer 8; nz trifft, dankt er für den Vejuc und |Freimaurerordens hat bei 99 Mitz | ftellt fich jet wie folgt: Chicago, troſtlos geweſen, Sie nicht zu Tehen! 
Das Hauptkriegsziel unſeret derden britiich fein, gleich den Ver- zu Schaden, aber faum für feine | bittet leich itine Muffli a Pen 
Deutich- lin: * * z 388c6— ittet zugleich um tige Mufflü- gliedern Bonds im PBetrage von 81.53; Jllinois (mit Ausnahme von, — Frau: „Nun, ih heiße Sie will- 
BD bie Demotratifirung ui! einigten Staaten von Amerika, bon | Handlungen verantwortlich gemadit | sis Milwazıtee Pide. | 1936 Die aan Se un. | rung, was die Buchitaben f. b. n. zu | 87850 untergebradt. Sie zeichnete J tommen! Es iſt zu ſchmeichelhaft 
ieh erreicht werben. Auftralien, von Ozeanien. Und bie werben könne, ba’ er einen neroöfen |2 Aare male pe 11217 ©. Kallın Str. |Gedeuten hätten. Der Admiral lä-|fchon für die erfte Freibeitsanleihe 'daß Ahnen der Empfang bei mir jo 
unijere Zukunft. Itomanifchen Staaten von Europa |Zufammenbrud erlitten habe. Spä-|”  gaerieite: 1818 M. 12, &tr. \chelt überlegen und erklärt dann |$500 und trug überdies $500 vi: 
nad; i 2 des werden, wie ich vor Jahren ſagte, der druckte das „Berliner Tageblatt“ 406 &, Dirifien ere, |3102 @. 29. Etr. 3500 m g überdies $500 zum jehr am Herzen lag! Oftisir: 
Thom kein’ Hu 1 mebr fein Vereinigten Königreich in — Tert des Dr. Muchlonfe I en Brie-| 5220 24 Mari io @übfelte: frenndlid dem Herrn Diplomaten: |nationalen Verteidigungsfonds bei. „Veften Dant! Gnädige Frau glau- 
46 fein, gum —— — * je et — —— en at „Nun ja, f. b..n., fent by nigger“,| Ferner erwarb fidh der Wilhelmine | ben gar nicht, wie froh man Äft, jo 
| | einen * Hinter ſich 
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t 


Vuttitu Nut Max⸗ 


garine, bie 
alferbeiie, 2 E 
garantirt, 


IX: 


Vortreffi 
— zu 
60€ en Pr 


ih. Tee, 


‚40c 
Bankes’ 


| Norbweitfeite: 
1068 2, Chicago Ude, 


Daith Tate 


40c 
Sinfiee- Rüden: 


Meitieite: 
1510 3, Wiadifon En. 


— ——h ——— 


“x«inder schreien 


NACH FLETCHER’S 
C A sT o 8 IA 


— 
3413 N. Clarl Er. €. lan di ii. „durd Neger geichidkt.“ Grauenverein, — * Q ——— 





ET EEE RT en 


neuen 

Faffons aemadt — 
regulär 75c wert — 
fpeziell zu nur 


C 


Kleider - 


STATE MADISON as DEARBORN STS, 
Werte von bejonderem interefie 


Männer-Anzüge, Eoniervative und extreme Modelle, ans Worfteds, Gaijimeres und 
ITmweed3 gemacht, viele bei Hand geichneidert; einige durchweg gefüttert, andere mit 
Sculterfutter, alle neuen Frübjahr-Schattirungen; 
48, für reguläre, fchlante umd forpulente Männer 


$15.00 Werte, zu nur 


Einzelne Partien und angebrodene Partien von Männer-Anzügen — Sack— I; 


und ®ürtel-Modelle, Gröhen 34 bis 42, aber nicht in allen 


Faflons, die Auswahl Samstag zu .. 


Regenröde für Männer, in lohfarbigen Schattirungen und 
Miſchungen, aus Double Texture Stoffen, volle Länge Coats 
mit Convbertible Kragen, alle 


und Strapped — Größen 36 bis 46 — 
Werte bis $7.00, zu nur 


Angebrochene Partien” von Anaben-Gonts, einjhliehlich 
Reefers, Größen 3 bis 8 Jahre, und Meberzieher, Größen 
8 6i8.16 Jahre, gut gemacht aus Dauer- 


Srendh-Anzüge für Knaben, 
mit Schnalle an Gürtel oder 
Binh Ya Anzüge mit drei 
Stüde abnehmbarem Gürtel, 
die Holen find durchiveg ge 
füttert, Ubrtaiche, aus Cafs | 
jimere3 u. Cheviot3 gemadır, 


in 


gen, Größen 7 
bis 18 Jahre, zu 


Waſchbare Mädchen-Kleider 97 


Die letzten Vartien 


— *72 


dern für Mädchen, 


Faſſons, in den eleganteſten Farben— 


Kombinationen — 


Eegt aus Gingheme, Berceles 
und Chambrays, in gebroch. Plaids, 
Cbeas, einfachen Farben und Kom- 


binationen, viele ber einfachen Far- 
ben haben Bigue Kragen und Man- 


ichetten weit mit Plaid Bande— 2 


Fancy beſetzte 
Gürtel und Ta— 
ichen, einfache ır. 
plaited Gfirts, 
regular u. bobe 
Matitlinten, in 
roja, Iohfarbig, 
blau etc. — in 
Größen von 6 
bis zu 14 Jah— 
ren außer- 
gemöhn!. $1.50 
Werte mor⸗ 
gen ſpeziell für 
nur 


Kuaben- u. Mädchen-Schuhe, 51.87 


Solide Leder-Schulſchuhe für Knaben und Mädchen zu dieſem niedrigen Preiſe, 
dieſelben haben jedoch leichte Unregelmäßigleiten und konnten deshalb vor den 
ſtrengen Regeln der Fabrik-Inſpektion nicht beſtehen. 


Die Mädchenſchuhe find ans ichwarz- 


D 


und Schnür-Faſſons, hohe und eng— 
liſche 
Gunmetal Calfſkin gemacht, mit Le— 
der und Fiber Sohlen; Größen 9 bis 


6 


lichen großen Einkauf von Tub-Klei— 


Nähte Cemented 


hr a T 
AIEHDPOT, DURBN 


AD J von Geburt bu ‚bie y 
jpor 72 Nahren ins Land kam, bie 
MWittme des Brauberrn Henry Wein- 
|harbt, der feiner Zeit dem Deutfchen 

ans ‚Altenheim feinen Zanbbefig zum Ge- 

a dert —— 2 Tenf machte und auch fonft als gü 

fehr aroh; ut Sitige Wohltäterin befannt war, ift im 

jeden Kunden ver 2 Alter von 80 Jahren geftorben. 

fauft — Ieine abge: | 

liefert) — fpesiell — — 

für Samstag das ©| 

Dutend zu nur 


C 


Ds 


California Navbel 


Kanft Liberty Bonds — Es iit 
die beſte und ſicherſte Geldanlage 
der Welt! — Nur noch zwei Tage! 


Manlelel - Knapheit droht, 


Südliche Farmer nufgefordert, dieſt 
Tiere ſelber zu züchten. | 
Vielleicht ijt e8 manchen gar nicht | 
'veritändlid, mie man von einem! 
|Mongel an Maulejeln als einer 
| ernjtlichen Bedrohung allgemeiner 
Intereſſen ſprechen kann. Hatten dod) 
| Lereit3 nicht wenige den Maulejei 
neben dem Pferd zu den Bejdhöpfen 
| gerechnet, weldje in naher Yufunft 
'c18 Sclier des Menjhen jogut wie 
‚völlig abfümmlid jein miürden, da 
|fte mit dem famojen Schnaufmwägei- 
den ja dod) feinen Wettbewerb aus 
halten könnten, vom Tampfroß gar 


570,67 


57.97 


597 98 








Weite Wr 
ben — mi 
mit einem 
einem Paa 
dazu paſſer 
Größen 3 


Schattirun- regulär $1 


84.97 


allen neuen 


nur 


von unſerem kürz⸗-JMännerhemden, neu 
ſons. großes © 
ment geſtreifter 
fekte, in konſervativ 
und fanch Faſſons 
volle Größen 
Auswahl, zır .. 
19e waſchb, Som 
mer⸗Halsbinden 
Männer, Four⸗in 
Hands, geſtreift 
Muſter, aus Shirt 
ingſtoffen 
gemacht, zu 


alle die neueſten 


Garnirte Hüte 


Ninderhäte — 2 -% 
prächtige Faf — 
ſons, 8 fü &, 
Etrob gemacht, 

tt bellen und 

duntlen Far 

ben aarnirt & 

mit Bands, 
Streamerd m. $ 


Plumen etc 
zu nur ; 

51.27 tw 
Garnirte Tamen- unb Miiles.Häte, aus 
Lifere, Sanf und fanch Strob, in fhiwmarz 
und farbig, die Gruppe umfakt zabliofe 
neue und fleidfame Falleons, mit Flügeln, 
Rändern und Blumen 
die Auswahl zu nur 

Hüte foitenfrei garnirt. 


ie Rnahenihube fommen in Rnöpf- | 


ö 


Sehen; aus MWatentleder und | $ 


- Schube, die gemacht wırrden, m 


von $3.50 bi3 $5.00 ver= l 


« 


Töre, vielleicht für immer. 
ſchiedsfeierlichkeit. 
Todesfälle. 


= 
< 
* 
* 
* 
— 
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Freeport, SU. - Paitor 3] 
Schwarz feierte hier mit feiner Gat- 
tin feine goldene Hochzeit, zu welcher; 
auch einige der früheren Gemeinden, | 
an denen das Jubelpaar vor Sahren | 
arftanden, Grüße und Hochzeitsans | 
gebinde jar.dten. 

Evanspille, \nd. Der Deut- 
Ihe Demofrat, eine tägliche Zeitung, | 
die feit 54 Nahren beitand, hat ihr 
Ericheinen eingeftellt. 

Cincinnati, D. Direktor 
Dito Ernit Schmidt wird die 30., 
die legte Vorftellung der Saifon des 
deutichen Theaters nicht mehr geben 
und es iit höchſt unwahrſcheinlich, 
daß das deutiche Theater im Herbit' 
wieder feine Pforten öffnet, obwohl; 
feit 1836 in der Stadt beitändig 
deutjches Theater geipielt worden ijt. 
Der Kontratt mit dem Grandöpern- 
haus, in welchem gejpielt wird, ift! 
abgelaufen und die Direktion nicht] 
geneigt, das Rifito einer Erneuerung 
des Kontraftes zu übernehmen. Ein! 
Defizit von $4000, das die biesjäh- 
rige Saifon ergab, ilt durch freimil-! 
lige Beiträge jo ziemlich gebedt mor=- 
den. 

Toledo, Auch der hieſige 
Stadtverband hat ſich aus patrioti— 
ſchen Gründen aufgelöſt, doch iſt an 
jeine Stelle eine Organijation getre=; 
ten, die den Namen „Ameritantiiche 
Bürgerpereinigung“ tragen und ben 
Imed haben foll, fyrembgeborene und, 
Eingewanderte zu amerikaniſiren 
und folden, die Bürger des Landes 
werden wollen, Hilfe und Belehrung | 
zuteil werden zu lalfen. Die Ber: 
fammlungen werben offiziell in eng=, 
lifcher Sprache geführt werden, ohne 
jedoh andere Sprachen auszujclie- 
Ben. Ernit Meier ift Vereinapräfi- 
bent. 

Ein Tag ungetrübter yreude war 
der 60. Hochzeitätag, den Joſeph 
Wernert mit ſeiner Gattin, die beide 


O 


— 


in Deutſchland geboren find, begehen gepachtet, das am 25. September als und dieſelben dem Deutſchen Alten⸗1918 herunterfant 
fonnte, an bem auch viele Mitglieder deutſches Theater ſeine Tore öffnen heim überwieſen hatte. 


ber St. Marientkirche teilnahmen, da 


— 


Neues Theater-Heim. — Einige 


Werte, zu nur 


‘ 
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Aus deutichen Kreisen. 


Goldene und dinmantene Hochzeiten. — Theater ichlieit jeine 


® 
$ 


: 


* 
« 


— Mene Vereinigung. — Nb- 


es die erite derartige Freier war, die 
innerhalb der Gemeinde vollzogen 
werden fonnte. Das Yubelpaar jteht 
im WUlter von 84, reſp. 77 Jahren; 
pon 15 Kindern find noch 6 am Le- 


ben; an der Feier nahmen noch 15 


'Entel und 5 Urentel teil. 


sm Alter von 62 Xabren iit Otto 
Hiltmann, ein geborener C:hlefier, 
geitorben, der früher in der Stadt 
ein gutbefanntes Schneidergeichäft 
betrieb, 

Detroit Mid. Im hohen 
Alter von 95 Jahren jtarb Gottltieh 
Splveiter, ver aus Meitpreußer 
fammte und noh als Soldat da? 
Sturmjahr 1848 mitgemadht hott:. 
Er fan 1890 mit jeiner Familie au® 
Deutfchland herüber und ließ fid 
gleich hier nieber. 

Burfelo,NY. Dr. M. Horb 
wig, der Fi den „Dr.“ in Berlen 
tivarb und an 40 Jahre hier pra* 
tizirte, wo er 35 Jahre zum Werzie- 
tab tes Countphofpitals aebötte, 
jeit vielen Jahren als defjen Präfi- 
dent und jeit 20 Jahren Chef-Ehi- 
rurq im Deutichen joiwie im General 
Hoipital war, wurde gelegentlich fei- 
nes Abichied® von feinen Kollegen 
mit einem Bantett geehrt. Er ge- 


„lin 


denkt fi in Kalifornien zur Ruhe 


zu jeßen. 

Der Teutonia Liederfranz, 35 
Stimmen jtarf, hat mit feinem bdies- 
jährigen Frühjahrskonzert beſondere 
Ehre eingelegt. Er brachte bei dem 
ſelben mehrere Kompoſitionen ſeines 
Dirigenten Erwin Büttner zu Gehör, 
die äußerſt beifällig aufgenommen 
wurden. 

New York, 
Rudolf Chriſtians, 


** 


i 


N. Y. Direktor 
der Leiter Des 


Sting Place Theaters, das befannt:| 
‚Ixh von einem jüdifhen Konjortium | 


übernommen worden ift, bat als 
Heim der deutichen Bühne das Gar: 
ben Theater am Madifon Square 


ſoll. 


ziell verkauft zu 


Männer-Negligee-Hemden uſw. 


Sorti⸗ 
Ef— 


f. 


100 


Zehen; in Knöpf 


4 
T 


alle Größen von 814 bis 2 


$2.43 


ihanzüge f. Ann- 
t Blau bejckt 

Baar mweiken und 
r blauen Hojen u. 


nicht zu reden. 
| Yu, man hat Sich aud) in diejen 
Beziehungen gründlich getäuſcht. 
| Ssinficptlid) des Wierdes Hat ſich dies 
ſchon längſt gezeigt, obmwehl nicht | 
| ulte stlafien Prerde in gleihem Wa- 
ne notwendig für Nu-Wetriebe biei- 
ıder blauer Müge, | | ben. Und ebenfo wird aud) der Un. 
= nn i ] |entbehrlichfeit des Manlefels neuer- 
f * dings aus dem Munde von Kennern 
die gebührende Anerkennung gezollt, 
trotzdem ſein Nutzen nicht überall ſo 
unmittelbar erſichtlich iſt, wie der⸗ 
enige des Pferdes. 
Im Süden und Südweſten der 
Ver. Staaten iſt der Mauleſel von 
viel größerer landwirtſchaftlicher und 
induſtrieller Wichtigkeit, als man in— 
nördlichen Staaten meiſtens ahnt; 
und eine ernſtliche Knappheit an ſol— 
ſchen Tieren wäre für viele der be-| 
treffenden Betriebe, auf deren Pro— 
\dufte zum guten Zeil die Nation 
lı.nd die Welt angewiefen it — na- 
| mentlich hinfichtlic der Baumwolle 
— geradezu verhängnisvoll! Und 
die Sachverſtändigen des Amtes füe 
|Zier-Induftrie in Waſhington, wel⸗ 
che dieſem Gegenſtand in den letzten 
WMonaten beſondere Aufmerkſamkeit 
gewidmet und die Lage an Ort und 
Stelle ſtudiert haben, fürchten ſtart 
einen ſo unglücklichen Mangel in den 
nachſten Jahren. An ein paar Oert— 
lichkeiten iit derj..fe bereits einge: 
treten, aber das iſt nur ein verhält. 
uismäßig unbedeutendes Worfpici 
gegen die zu erwartende mwirtidaft- 
Ihe Schädigung, wenn nicht prompt) 
Mabnahmen für cine bedeutende 
Steigerung der Maulejelzudt getrof- 
| fen werden. 

Beim eriten Blit mag man jid) 
leicht täufchen. ES wurde feitgeitellt, 
ta 1918 die Dlaulejel-Bevölferung 
ter Ver. Staaten im ganzeı größer 
itt, al$ jemal& zupor, — aber nod 
ptel mehr al3 das Angebot it Die 
Nuchfrage geitiegen! Man würde ir- 
ven, wenn man dabei nur an miili-! 
täriſche Verwendung dächte: denn 
ouch der ſonſtige Bedarf des Südens 
nach Mauleſeln hat ſich dermaßen 
geſteigert, daß er ſchon allein die 
Frage ſehr ernſt geſtalten würde. 
Freilich ſtoßen wir auch hier auf die 
Weltkriſe als nächſte Veranlaſſung 
Denn die Arbeitskräfte in. Süden 
ſind ſehr knapp geworden und billige 


Kg : rt . Lt 4 
34 r Arbeit war ſchon vorher jogut Mir 
! Bei Gelegenheit ver hier tagenden! \uefehmunden ger 109 e 


Konvention des Diſtrikts““, — ie: = 2 
nn ee zer Da menfhlide Hilfe jo jhmwer zu, 
|fident der Shnod Ber iz p | defommen tt md Maſchinerie auch 
lident der Synode, Paſtor J. W. ſohr teuer kommt und micht in allen 


e Negligees, weiche Manſchetten -Faſ⸗ 


en 


r 


c 


⸗ 


50€ Police Brace extra ftarfe Ho- 
fenträger für Männer, Xederbeiag, 
breites, jtarfes Elaſtie, Straight 
Pal Falion, neue 50c 35 
Werte, jpeziell Baar ... C 
50€ Boile Lisle Hofenträger, mit 
Veder-Enden beiegt, itarf und jehr 
elaitiich, geitreiftes Web- 
Samstag zu . 2TC 


Ginger Sunps 


Friic nebaden (feine abgeliefert— 
nur ziver Bund an jeden Stunden 
verabfolgt ; 


In 12€ 


em und weisen Midfftn gemacht, mit 
tıd ıımd Gloth Tops, Tips und einfache 
‚ Blucher: un. Schmür- 
yalfons, reguläre und hober Schnitt: 
regu— 





äre 82.50 und 833.50 


Miller von Fort Wayne, Ind., die 
Erklärung ab, daß die Synode in! 
\Bezug auf die Sprache teinerlei Vor=| 
‚Ichriften made, daß darüber die ein-| 


Lagen jo verläßlich it wie die Manıl- 
efel, jo halten fi) die Jarmer des) 
Südens mehr als jemals an dieje.| 
zeuer genug find jedody auch die 


Mauleſel geworden: Selbit minder: | 
wertige fonımen auf $300 bis $400| 
das Paar, und der durchſchnittliche 
Vreis iſt heute 51000 das Paar. 
Es iſt noch ein Glück, daß die Far— 
mer in der letzten Saiſon ſo hohe 
Preiſe für ihre Baumwolle erbiel-| 
ten; daber fonnten jie meiltens! 
toulejel Faufen, deren Preis aber! 


‚zelnen Gemeinden zu enticheiden' 
Gätten. Werfchiedenheit der Kirchen: 
ſprache führe leicht zu einer Ent-| 
fremdung in der Yyamilie, wenn nicht | 
gar zu einer Entfremdung zwischen | 
jamilie und Kirche. Paſtor Schön— 
feld von New Horf betonte, daß bie, 
Konititution der Vereinigten Staaten | 
Gewiſſensfreiheit garantire, und dieſe 
würde verletzt werden, wenn Vor— 
ſchriften darüber, in welcher Sprache 
gebetet werden ſolle, erlaſſen würden. 


 Hobofen . 





M 
noch weiter ſteigt. | 

Das obige Anıt bemüht ich, die) 
garmer aufzummmiern, ihre Maul | 
ejel jelber zu ziehen, was viel bile| 
liger für fie wäre und fie gegen ci«' 
fünftigen Mangel ficheritellen! 
würde. Leider ging 1917 die Maul: | 
eſelzucht um etwa Lie Hälfte zurück, | 
tor3 Die nenen Geburten anbelangt. ! 


%. Dem Ger: 
mania Reitflub foll der Befhluß un: |” 
terbreitet werden, feinen Namen in |" 
Columbia Reitllub zu verändern. 
Der Verein hat erft fürzlich no un- 
tier dem alten Namen fein 25jähriges 
Subiläaum in glanzvoller Weife ge 
feiert. 
Englewood, N. J. Im hieſi—⸗ 
gen Karmeliterkloſter iſt der frühere 
General-Prior des Ordens Pius R. 
Mayer im Alter von 70 Jahren ge- der Wert unjerer Ausfuhr nach Güds | 
ſtorben. Er ſtammte aus Württem- Amerika $24,213,817, gegen $17,-| 
berg und ſtudirte in der Schweiz, be-477,007 im Februar 1917, nach Aſien 
endigte ſeine Studien jedoch in Mil-846,926,095, gegen 831,128,446 im 
inaufee. Er war Prior verfchiedener|gleihlaufenden Monat des Vorjahres, 
Klöfter und erhielt jeine Ernennung nah Deeania $6,593,173, gegen $6,:| 
‚als Drdenögeneral gelegentlich eines, 186,841 in 1917. Der Wert unjerer| 
Aufenthaltes in Rom im Jahre 1902. | Einfuhr war, aus Sid = Umerita| 
1352,774,718, gegen $41,682,012, aus | 
| 


Schwankungen im Handel. 

Unſer Handel mit Süd-Amerika, 
Aſien und Oceania nimmt ſietig zu, 
während der Handel mit Europa und! 


Afrifa abnimmt. Nm Februar war | 


Hartford, Conn. Ohne den 


Ba — Aſien $52,402,739, gegen $42,183,: | 
Unterricht in einer fremden Spradie | ao * gegen 342, 


7 5 O ic € 7 20 7 ) ‘ 
einzujchränten, hat ber Gouberneut |49 297.837 u Prlenge in | N 
angeorbnet, daß in öffentlichen und Ausfuhr nach Europa fiel von $327,- 
Privatſchulen die Elementarfächer 373,271 im fyebruar 1917 auf $258,-, 
nur in engliicher Sprache unterrichtet 494,594 im fyebruar 1918, und die 
‚werben bürfen und baf fein feind- Yusfuyr mac) Afrita fant von $3,- 
licher Ausländer in biejen Schulen 'n32,671 auf $2,073,256. Nach nord» 
unterrichten darf. ameritaniſchen Ländern ſank die Aus— 
Baltimore, Md. Der „Deut: fuhr von 882,449,170 auf $73,485,2 
iche Korrefpondent“, vor 77 Jahren 408. Die Einfuhr aus Curopa fan 
bon dem [päteren Generalfonful Fre von 43,703,976 auf $29,044,844 
derit Raine gegründet, hat fein Er: und die von Afrita von $10,437,055 
fcheinen eingeftellt. ‚auf $3,561,707. Dagegen ftieg die | 
Bortland, Dre Der Staats: _ a ae a a . | 
verband bon Oregon hat fich aufge=|- —— — — Fe 
Fr ! 763. MWührend unfere Gejamtaus- 
djt, nachdem er vorher noch fein 


| ——S——— fuhr von 3467,648,406 im Februar 
Vermögen in Liberty Bonds angelegt 917 auf $411,786,343 im Februar 
ftieg unfere Ge: 
famteinfuhbr von $199,479.996 auf 


Grau Louife Weinharbt, eine $207,715,540 


| 
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THE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


An die früheren Runden von Siegel, Cooper & Company: | 


Wi laden Euch ein, dieſen Laden zu Eurem Einkaufsplatz zu machen. Wir ſtellen Euch die vielen Einrichtungen dieſes 
großen Betriebes zur Verfügung, die es ermöglichen, jeden Bedarf zu Preiſen zu decken, die bedeutende Erſparniſſe be— 
deuten. Wir erſuchen Euch, die vielen Vorteile in Betracht zu ziehen, die Euch hier geboten werden —die rieſige Auswahl v 
Waaren, die hohe Qualität, an der wir ſeit dem Beſtehen unſeres Geſchäfts ſtrikt feſtgehalten haben, die vielen ungewöhn 
lichen Erſparniſſe, die wir unſeren Kunden offeriren. 2 
Seit fait 43 Jahren iit Ihe Fair als ein Xaden befannt, der reelle Waaren zu reellen Breijen verfauft. 
Denn hr die Bequemlichkeit eines Anfchreibefontos wicht, Tprecht vor in unjexer Kredit-Office, Fünfter Floor. 


T 
E.]. Lehmann Private 


in 1875 
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in ausserordentliches Kleider-Ereigniss 


2,000 $rühjahr » Anzüge, Srübjahr - Beberzieber und Begenröcke 
offerirend zu dem bemerkenswert niedrigen Preije von nur 12.50 


Wir durhfuchten den Marft in Chicago und in den öftlichen Stad: 
ten forgfältig in der Dorbereitung für diefen Derfauf. Im Hinblid 
auf die Marft-Bedingungen, wie fie jet herrichen — mit einer tatfädy 
lihen ARnappheit an winfchenswerten Rleidern, und mit täglich fter 
genden Preifen — find die in diefem Derfauf offerirten Werte ganz 
außergewöhnliche. 

Hier find Anzüge für Männer nd Jünglinge — $15, $18 und $20 Werte 
hier jind reinwollene blaue Serge-Anzüge fir Jünglinge; jeder Anzug ein $20 
Wert; — hier find Frühjahr: und Sonmer-Anzüge in hellen und dunflen Mus 
itern, in allen Größen; jeder Anzug it $15 big $H20 wert, und um diefen 
Verkauf noch jenfationeller zu geitalten, jchließen wir darin 100 der feinften 
blauen reinwollenen Serge-Anzüge ein, jeder Anzug ein $20 Wert — und 
alle werden zu $12.50 verfauft. — 


Die Frühjahr-Ueberzieher in dieſem Verkauf umfaſſen die Ueberſchußlager 
dreier berühmter Fabrikanten. Sie ſind aus feinſten Tweeds u. Mixtures gemacht. 
Prächtige 315, 820 und 825 Werte ſind darin eingeſchloſſen, welchen viele 
viertel-ſeidegefüttert ſind. Fan IN 

Die feinjten Regenmäntel in unjerem 
Lager in diel. VBerfauf $12.50. Wir ve 
ſerviren nicht einen einzigen Regenman- 
tel. Die Ihönen Mäntel, regulär zur $16 
u. bis zu $25 verfauft, mirfjen weg. Ie: 
der Negenmantel it gavantirt. Ein jen 
Jationeller Berfauf in jedem Sinne des 
Wortes. Kommt morgen bei Zeiten. 
Holt emen dieſer hübichen Anzüge, 
leberröde oder Regenmäntel zum auf: 
fallend niedrigen Breife von 


Auswahl von allen Kirjhbaum Anz | 
jügen, ausgenommen jchmwarze 
und blaue, $30 
Dieſe Anzüge find ans reinwollenen 
Stoffen; fie jind bochfen gefchneidert und | 
garantirt zu halten. Mus: 
wab! diejer $35, $40 und 
545 Anzüge für Samitag 


a 
8 


Auswahl von viertel-ſeidegefütterten 
Anzügen für Männer und Jüng⸗ 
linge zu 820 — 


Viertel Seide gefütterte Tiwecd und Cheyie 
Anzüge; aud) Belours, Caffimeres, Worfteds 


und blaue, reinwoll. Serges; 
| 2 
Verkauf von Gabardines, 820 


viele Faſſons: alle Größen, ſo— 
Morgen könnt Ihr Enre Auswahl treffen von all unſeren 


— 
— 
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Verkauf von Regenmänteln 
Lohfarbige und braune double 100 einzelne Regenmäntel. ange— | 


gar Sröse 50. $25 und $30 
| Terture garantirte Negenmäntel; | brod. Bartien und angebr. Größen, J— ß sur we. 
| in allen Größen: jomie fingle Ter= | in Fohfarbigen Schattirungen. Wir | | feiniten Sabardines, $25 und $30 Werte — md der heute 


Werte, Morgen 3U........... 
oe —* 28 911 5 ieſ J aete Naàartie | E » 4 *880* a. 
ture Sommergewicht blaue Regen | räumen dieſe Ipegteile Fartie am | Wholeſale-Preis iſt 835 zu 820. Kommt 
| mäntel; regendicht und | Samstag; zwei große 6 ji ge Bi Mr u 
| | | | Samötag md weohlt von all diefen Ueberziebern; 
® | ” | | 
„Kingln Hpien, in geitreiit. Wor- | Feinite Singin S7 und $7.50 ges 


eöhtfarbig; $7.95 bis Bargains; Br. BR 
$10 Werte, Ale... * alle Farben und Faſſons, zu 
Verkauf v. geſtreift. Worſtedhoſen, Geſtreifte Worſted Hoſen; ſowie _ 0 . 4 
Srübjahr- ır. Sommergemwicht, alle | Holen in Gajjimeres, Ebeviots und | Iteds und Pear-round Gewichten, jo- | itreifte Moriteds, 57 und $8 Fla— 
| wie Faſſons für Frühjahr und Für | nelfe, foiwie $7.50 und $8.50 blaue J 


\ 
Größen; bajiend für Garten und | gebroch. Bartien von Suitings. Ihr F 
Außenarbeit; ſtark, gut findet in dieſer Partie Sommer; alle Größen; reinwoll. Serge-Hoſen, 

alle Größen; die Aus— 


gemacht, aber nicht ele— viele Pgare von unſeren 
gant; $2 Werte 153.95 Bartien, zu.... 
Speziell — Schwarze Office-Nöre, in allem | Speziell 
Größen b15 zur 44; morgen zum Verfauf $1 | und einfachen Yarben; alle Größe 
| Werie bis zu $10; 


| Großer Verkauf ganzen Yande angezeigten Männer: 
56, $7 m SS niedrigen Schuhen zu 3.95 


Main Floor, Tearborm Str. 

Gin großes VBerfanfs-Greignin von bedentenderem \ntereije als gewöhnlich, weil 
es aus hochfeinen, jationgemäßen Schuhen beiteht, welde wir wegen Kleinen Fchlern 
bei der Heritellung, zit joldy einen niedrigen Breije erlangten, dat e$ uns möglich iit, 
lie zu diejer riefigen Herabießung zu offeriren. Qroßdem garantiren wir jedes Paar, 
dab Tte fo paflen ımd haltbar find, al3 0b Ihr den regulären Preis bezahlt hättet. 

Bittezn beadten!— Diefe Oxfords wurden von einem der größten Schuh— 
sabrifanten Anterifas angefertigt, welcher feine Brodufte in ganz Amerifa und in 


iberfeeifhen Länderit abfeßt, und aus diefem Grunde wurde fein Name von den Soh- 
len dieſer Schuhe ausgemerzt. 
Der Einkauf umſchließt Oxfords, gemacht aus: 
Al Auswahl Tan ruſſiſches Kalbleder — Hochfeines braunes ruſſiſches Kalbleder, 
Feinſtes Golden Braun Vici Kid — Feines Tan „Blump“ Qual. Vici Kid— 
Veſte Qualitat Gunmetal Kalbleder — Feinſte Qualitat Velour Kalbleder — 
Schwarzes Jmperial glaiirtes ib — 0000 


r 


\ 
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zu 


alles ausgewählte Stoffe, jowohl Cher- wie Unterleder und Beſatzſtoffe. 

Es ſind alle Größen und Weiten in dem Sortiment, aber nicht in jeder Faſſon. Männer, % 
welche Oxfords zu kaufen gedenken, ſollten es ſich zur Pflicht machen, zeitig hier zu ſein und 
ihren Bedarf zu decken, ſolange das Sortiment noch vollſtändig iſt. Zum Verkauf Samstag in 
unſerer Männer Schuh-Abteilung, Hauptfloor, Dearborn Straße — unbeſchränkte Auswahl von 
allen Zub-Standard3 von $6.00, $7.00 und 88. 00 Sorten. 
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(epbon Hhde | „Hu vermieten: Möblirtes Srontzimmer, 
IT ihnfe | Barıb) Ude. ſrſa 
midoſr S 

Fr | 


u irte Zimmer 
Verlanat: 

Erwachſe e 
Limhert 6212 Ing san ve, * 
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r 


Frontzimmer 
1515 Larrabee 
Zimmer für 
Top Sloor. 
recben, 


erla 


muß 


In rmieten: Miöblirtes 
| Teichte Hausbaltung: 50, 
bermieten: Modernes 
gegenüber Bart; 
Abends rn sul 


nat: allgenteine 
fein: Tein 
3 810, 


öchin eir. 
samilie; Yobı $0 


506 Sheridan Noai 


gute 
Nach; REEL 
As | —— 

Kl: 1 
ädchen für 
fein Wafcen. 
evbon Winnetfa 
1 


ſrſonn no 


4 
allgemeine t 
009 | 


1265. | 


Gutes M 
guter Loh 


Winnetla. Te 


Simmer an ec 
auch mit Board. 
Bequemlichteiten. 


Zu vermieten: Möblirtes 
oder 2 Herrn: auf Wunſch 
Bad, Telephone und 


1739 Wells Ctr., 3 


alle 


üdden für e 
Ihn; aute 


Kinder; fein 


* 
ini sloor, 
inſache, 


andlun 
ſche. 


deutſche 


Meine En 
elenhos | ‚DU berinieten: 
ce aller modernen 
— bon Straßenbahn 


tral. l 


Y Zimmter 
einen Plod 
Illinois Cen— 
frſaſon 


helles 
eiten, 


und 


Elegantes 

Bequemlich! 
Hochbahn 
Waſchfrau Tag 309 E. 62. Strabe. 


93 A 1 pe m 


Serlanat: 


Inchr 
mc, 


e Boarkerd verlangt. 1342 Wolfram 
arbeit 


sullerton 


Halt 


mihnfe ermiete belle reiite 
kiiIWi i 


eine Hausar 


endpoſt wünſcht Mann in Board, 


einen 
Abe. 


Fi ülteres Mad 
eine, die Tocheit 
geben, 4400 

mi-fon 


Fran 
nu2arbeit: 


Han 
nad Sau fe 


3u dermieten: Ein großes und ein 
Dimmer, ganz; moderne Berbefferungen, 
Iichteit garantirt Billig an befferen 
2036 Cleveland be 

Zu vermieten: Schön möblirte Bimme 
und fieıne. Gute Fahrgel egenheit, — 
Straßenbahn; Gleltrizitüt, Bad, Telepbon 
Tampfüelz uno, 2132 s„rentont ett., 
Lebſter Ave. 


rwalgemeine 
kann Abend— 


lann Rei 
Herrn. 
1miiw x 


3 Mädchen, Meferenaen der 
Aldd. 29avimK | 


langt. arohe 
ud 
und 
nabe 
2Ta apwe 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen |: 
«eins eigen | unter diefer Rubrit 1c das Wort) 


Vermiete Zimmer; $1 die Woche, 731 Late 
Stelfe, | 


Straße. 2TaplimX 

frſaſon 
— G gnm e⸗ ii —⸗ 
unadh 
fra 


Deutfc Saloonföhin fucht 


in ®: 


Gef ucht: 


Lineceo 


C 


Zu mieten geſucht 


(Anzelgen unier diefer Aubril 14c die geile.) 


und Reit 


inmach 
yimuter 
ride 


nett 
cparater 


P 


möblirtes 
ieı . 

terien; 
fticht Sanberes, vı 
fein Roominghau 
ot 


higes 
Adreéfſire 


Abendr 


| Berjönliches. 
| (Uinzeiaen unter diejer Aubril 1 


dc 


alterban 
Uit 
Adolph 


31184 


R —— ſowie 
b dewalfs, Pfoſten 
befter e dusgefuͤhrt 


Phone ines! 


Zement 
Kam amente 


Noch 


ta, Bapertita 
garasntıı Arnd 


Abendée 
Abends. 


Bettfedern gereinigt mit den beſten Maſcht 

n, nur gauie und, reelle Arbeit. Eiderdown 

eppdecken auf Beſtellung gemacht. 1453 Bel— 
Ave. Telephon: Graceland 10. Phil. 
J 


31il, tja 


rer 
* 22 — cen lohuende 
Stelienvermittlunas-Büros Ifie a die 
— ellſchaft 
(Anzeigen unter di efer Rubrit igc die Beile ) | Srantlin 
beite Stei * 
Reitaurants. | Gegen 


bedüritigen deuticen Fraı 
Beſchäftigung gebe 
„Frauenbilfe“ der 
216, 160 N. Wells 
5169, 


Pit 110 Wed 
will wende 
utſchen Ge— 

r Telephon 
mail--10X 


! 
ätr 


* ıt! ch⸗ 
für Priv 


) Nortb 


Fuhrs 
len 


o4 


ungar. Rüro, tägl 
ithäuſer, Hotels und 


Ave. Telephon: 


Rheumatismus, Nervoſität 
Sincotn 2160. ‚ figteit, fhlechte Zirtulation, Gas 

20ap!mtz | | nebraudt „Schmediihe Metbode 
oder eleftrifhe Bebandlumg 
ve,, nabe Glarf Etr, Gel 


zchlaflo 
Fettſucht et 
Mbration 
Krightwood 
Diverſey 1714 
imiſwæe 


Vermittiungs Pitro verlangt: | | 
für 90! el3 und Res 
: Diverfch 8290, | - — 
—RR Gegen Rheumatismus, Nieren- 
leiden, Erlältungen — nehmt die 
der bei 6. Yurllinger, 2253 %. 12. 


I 


Deutf&-ungar 
Mädchen für Yausarbeit, 
itaurant3. 452 North 2Ive. Zel. 


Oo .“L 


und Leber⸗ 
Hivinhär 


zu 


Fachſchulen und Unierricht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) 


bdigungen 


Boglau aller 
afbir 


) 


Greer Eoilcege of 0 
Größte ıımdb beite Mutomobi 
Icbt das "abren, Reparaturcıl und die Mafterina ı 

nitruftion. Deutihe Anitrufteure.e Abends | nn Mur 4n 
Montag, Mittwoh und Freitag. Lehr: | N 
Tagflaife $85 00; WUbendklaffe $70.00, 
ıf ablıng. Grabuirten werden Steiluns | 4 6uni s — 
gen —— Sprecht vor oder ſchreibt um re Rat Gehe Ina he „rauen 
freies Büclelg 3. Zeleghon: Calumet 2657. | 9 ia Eir Sol: Sronflim Sisd 

1519—21 Wabafb Abe, Chicago, „Zi, |. Wells Sir, zei: grantiin DIS 

ums, momife* A 


Motoring, 
Schule in n, Coteägo: 


totr 
Ko 
Haft 
1857: 


Reparaturen 
St 


Echornitein 
) Larrabee 


Bedürftige Frauen und Mädchen erbalten fo 


r 
en 


mail—-10% 


Kladierunterriht an 
erften 10 unden. Stonie 
Europa und bier Adr 


oſt difrt 


6 Painti 


i11s 


und Galeimining, 
und NReparatirars 
jimmer $5 bie $6. 

ı 83,50, Irbeiten 


na 
fowie alle 
beit, „ih 

Ei Zimme 
ſchriſtlich garan 
gen, xbe © 


Srtthalfe 


rvatoriur 
—* 


tale 


* 


Decorating Co. 
413 
1040pm 


ur &r 
‚ 4 
Monroe 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


t? 
sfertigung 
Kolleltio 
Dietzer, öf— 
120v 1mtæ 


Str. 
! σJ: — 


iaungen, Au 
eberſeßungen 
cic, Nobn 


Yarrabcee 


Seglant 
—— u 
ven ee i 

1646 


Darichen auf Möbel - 
Sabejime nt gonp andy, 
arborn Strabe, 
Room 310. 
Manager. 
auf Möhel, Pianos, 
den niedrigſten Raten 
Tage, der Applitation. 
Ronaft loſten.. . 81.75 
Monat koſten 


Ihlinois ſentliche —2 
Nummer % 
Südweſ 
Paul 
Mi maßden Da 
de und Klagen au 
Ebicago, am Teiben 
$ 50.00 für einen 
100,00 für einen 
200.00 für einen Monar Loiten.... 
300,00 für einen Monat Lolten... 
Wenn Ihr nicht doriprechen fkönıtt, 
und unfer Ugent wird Euch bejuchen, 
14apimk 


zoutd © 
- 2 
ııın 


.chen 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 3 Ets. d. Wort, 
de Leine Anzeige unter einem Dollar.) 


tn 


Rittmanı, ungariich-jüdifch 
Nanitor, eiwad Nermögen, 
und 3 Sabre alt, winicht 
die Minder lieb bat, ziwe 
belannt au werden, Wloß 
möcten aitiworten 
Grand Blyovd. 


Het ratsgeſuch ch 
Jahre alt 
Ainder, 11,7 
einer Witwe, 
diger Heirat 
ernſtmeinende 
nitor 4144 


ichreibt 


3 $300 an Eure Möbel, * 


— ifw 


Pianos 
8 50.00 loſten En h $1. 
$100.00 folten Guch $3 
$20« ).00 Toften uch $7. 
Summe, D abbezablt 
Zinſen. Borat von uns um Eure 
zu bezahlen. Lizenſirt und 

Vürgſchaft des Staates dis 

Imperial Credit Co. 

68 W. Waſhington Straße, Room 605 
Telephon Majeſtic 7254. | 
12abimt? | 


Slleinitebende, geichich 
angefebener Familie, häus 
rt di ſeſun yeiter umDd oll, doch obne 
Steuer einſam, wünſcht Heirat t 
unter geachtetem Herrn von Geiſtes- und Herz 
hildung: einen guſen Kameraden, wo ei 


ues 
andere lebt. Adr N1930 Abendpoſt. 


den 


den 
den 


75 
50 


‚Monat, 
Monat. 
0 dein Monat. 


mird, bermisd 


Heiratsgeſuch: 


rn 
ara 


I 


Patentanwälte 
(Unzeigen unter ‚biefer Nubril 14c die Zeile.) 


- Ausländer iı in diefem em Lande ge ggnisben denfels 
ben Batentihug und diefelben Rechte wie Br 


cer biefes Lan — Bei —— erteilt: 
u. €. Bat. Anwalt, so N. Elart Str,, Al ondie 


Leichenbeitatter 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Betle.) 
eben Gasfet and Unbertaling Eo.- Miht 
gar Blvd. u. Randolyh Str. Tel. Eentral 3 


18mairZ 


rl 


8 Simmerglat, ı 


Ravenswood 


rſaſon 


oder | 


y L an 
7 Eheifield | 





t; auch ı auf leichte Abzabluns | 


‚maitio | 
Brickhaus 


0184 
ia 
14! 


tür | 


1S44 | 


irfa | 


mit 


! (Anzeigen unter diefer Nusiii i4c die Zeile.) 


klein | 
deines 


traltive 


Adendpoſt 


— — —Liber 


Naten; 


* 
ington 


| Wefbington’ 
Nachm. 

Nachm 
bis 1 


160 | 


lings 


Barrvd 


Flat, 


frſaſon 


Nordweſtſeie. 


=trabe. |_ 


“| fortiae 


" Weigäftsgefrgeikeiien.. 


(Anzetgen unter diefer Ruseit 14c die Bela) 


gu taufen deſuon für Baar: Grocerich, 
Marfets, Deltiateflen, Kanddys,. Zigarren» umd 
alie anderen Läden und Waaretdorräte. Bable 
mebr wie irgend jemand in Ghicago. 
VYender & Co, Main Difice, 
Nortb Klarf Straße, Ede Randolph. 
"Bbone: Randolphb 1435 


Bu | vrlaufen: Möbel, in gutem Buftand, — 
ehr wohlfeit” Wagner, 3138 Leland Ave. 
fria 


Gelegenbeit für ein 


Norden” 


5X Er Nur $4500, Lincoln Abe, und 
Barry Ave., neben Ede, Store Broverty; drei 
| Siats und ztore: nur $500 Anzablung, Neit 
Zimmereinrichttung; j auf zeit, oder beriaufhe für Pribat- Propei tb, 
B. Bell, 3215 Bead | zunane oder 2itödiges Haus, Nobn Heim, 
fra]: IE N. Aibland ve, frfanıo 
u _—— — — —— 
Doppelbett. | 30 verfaufen: Dargain, 5250 baar, 4 Flat- 
frfa | "däude; Miete $47; Breis $3800.  Dette 
a U Lincoln, Avenue. ftfafon 
u verlaufen: Bargain, Brifbans, zwei — 
Simmerflats, nır $4000. Die Eigentümer wol 
— | leır fchnell derfauien, 2143 N. Nacine Ave. 
1mi2ı 


4 


verfaufen: Sünitige 
Ebevaar, bier 
auch einzeln, 
de Kedsie. 


u 
junges 
— 
Avde., 


155 

Zu vermieten: Prachtvolles Sommer-Reſort — — 
mit 8 Acres Land, Hotel, Saloon, 15 Zimmer, „u verfaufen: Bollitär idiges 
6 Cottages, NReitaurant: große Zanzballe; io- | 17 18 Grilly Court. 
fort für $800; da3 ganse Nabr. Ielepbon | - - - 
Srving 452, Nach Ubr Mbends oder Zonn 
tag den gangen Tag. irtafon ı 


Ji-titchenberd mit 
Lrenner, 1455 


fria 


Zta! , 
Raie 


Suter 
und 1 


vertaufen: 
verbindung 
Straße 


zu 
Gas 
Otto 


6 


u verlaufen: 
fhört; Teine 
Abvenue. 


Delifate fen Ztore; gutes Ge 
Maenteı Yadzufragen 1312 


D 
— — 
ler Heigofei für 


( $12, 
Elnbourn Vive l 


Floor 


Zelbſtfül 


24 


Zu berfaufen NE 
Treffer $4.50, 15 


I 
| 

4 Norbmeheite 
Zu verfaufen rat iſchen: 84, 700, ſchö⸗ 
nes zw lZimmer-Flat Gebäude, Bad, Gas 
Eleltr., Brid:Bafement; * Lot 40150 Fin 
ederbetten. | mit ar yem tr $300 Miizablung, $35 
iria | Monal anll inſen, nehme eine Got» 

u | tage ; ablır na; Straße gepflaitert und 

bi toitner Ave, und Montroie: 2 
"oridweitern Babn oder eleftriich. 
n, 3148 Aſhland Ave 
frfar N 8 

5 und 6 Zimmer,efet; r, 
maffives Dal China Ciofet 
Surnacebeizung für den eriter: 
iv den 2, Floor. Peerleh Poiler 
im Yalement; ebenfo Laundrb; Brid- umd 
‘iBordhes; Lot 30X125 Mann bat feis 
geändert und mug Chicago dberioi« 
verfauft dDesbalb zu dem Schleuder: 
$63500 Anzufragen 721 N. Trum 
oder Telephon Garfield 7765. 
mi 

Backſteinge 
bringt 54 
ncetom Node 
frfafi vi 


ZUuUrT 


eluht: %- over 


Spring Matrabs. 


ſchläfriges 
1037} 


ufen 


lott 


berfauien: Ein 


varrabet 
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21 f nes X 
Nand ol pDb 

wegen Plbrei einen 
bhalben Preis Zu v 
Lawrence Ave 


10427 


Work ⸗ a 
erBaltenene 5 
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onne 


der 
—58 48 Ahpor 
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nabe 


ft . 
bo 


yerfaufen: 3 Ztitde 
xX bey 
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Grace 
midofr . Zohn ven 


Barlor Suite 


Ar. Tel, = 


ven: 2: lat 
rin; 
Eoniole; 


on #i 


altırna® 
nabn 


Möbel 
1712 Elb-} i verlau 
ou ufen i at —— | 

1579 Chhbourn de rialon | * * un 


Sit berfaunfen Drefferz, | ud 
zu werfen fen: Grocerb kleine Tiſche e] Sasplate. 
fer bill ine m » ($igentünter yerlä in ı 2120 Biillelt &t Dot | 


Stadt. 02 Eberbart = en 
5 Händler 


Cebt unfer Tag zer —* 
Mobeln. Spart Geld 
Shop, 2261 Lincoln 


Dat 
berta [ 


= 
Kont 


— ci vu 


verfauien: 
faufen es be 


su 


so 


igarren neuen 
Ic n Werner 


be. Tel.. 


und aebraudten 
Bros. Furniture 
Lincoln 1377. 
15ma&* | 


FE PTLNGEETT EETTEL. ERBETEN RT NETTER RETTET u 


Piauss, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c0 die Zeile.) ud rfaufe n: 2 lat Yramehbaus, 

- und Bad; nabe Ct. WE jilomena 
Zufragen beim Eigentümer, 1911 
Mde,, nabe Armitage Ave., 2. 


647 
fa 
verfaufen: Gutes drei 

be 3800 Grand 


tade 
$4500, Giegold 


la 
Ave. 


5404 Pr 


ou 


büude, 
sn 


Yheln Mann 
dew Mori 
nah dem Titen gel 
nabweisiuch ſich gu 
chtetes 
Lincoln Barf ſehr 
Abzäahlung, zu 
billige Miete. 
Straße 


nahm 
an 


steile 


6 gim me 
Sh te 
Korti 

Slat 
frion 


moder nes 2 Bla: 


) J 
U x 
I ‚vtake 

1a 


Keeter 


3195 laufen 
fit 


Blaver 
Plaber 
ber 
: € 810 
ano Sagen 
Ede Afbiar 
Fragt — 


dofr 


Noten 
offen: 


Adr.: ano 
sy thallı 
iit io toi 

werden; 

Monat, 

101 N ) 

Difen Dis v 


Zmitb3 Player 


Woche 


gu berfaufen: Pargain, 2 
ickgebäud 2—5 Zimmer Wohnungen 

5 enbeiau ng: MNordmeitleite;, nabe Carlinie 
und „Q“ Station; Miete $480 jährlid; mın 
$1050, Geo. Saummweber, 17 No. La Sall 
BRhone: Franklin 3985, 2mai tw⸗ 
wi! Perlaufe Haus umd Haus 7 Bimnter, 
lalle dell, mit Yurnacebeizgung, Ga3 und Bade» 
a!zimmer; veriaffe Chicago. 422 58, Straße. 
Tapviwx 


Eine alte, qutgebende | um 
bältnifie balb 
1677 Abendpoft, 


billig 


jur beric zu Lot 
zeichnete 
nit ei 


vermieten: 
elegenheit für Frau oder 
lleinen Kapit 

ifatelfer 


Inder 


Str. 


Player Piano 
iillig für Storage IM, Halited 


sm 


einem Frud verlaufen BEN 


za 
NH 


veldden Sit, 
ce bBream 


tral 5377. 


\ got, 
karl 
W. 
u berfauien: »Blac 


tod 054 Ve 


fintiib — 
limont Ar = 3 verlaufen oder bertaufhen: 
Uvright Pia d Eranı ord ibe., neues Preſſed Brick 
Aues 8*860 enthaus Dampfbeizung, ſehr heit, gar; 
ncoln 87365 b ter; es Einlommen, $23,000. Wünid. 
friafon | ° 06 Baar md Feines Haus Scigen- 
Ubzablung. Noor 
La Salle Osaptme 


erfaufen: Deltfateifen ın gar 
De ctablirte 
Igenten 


Ecke Au 


Keine 


fe} 
X 


* beſtem T 
tmailtwX | 


mit 


i 334* or. | 
zu derfaufen: Büderei mit — 
Einnahme 500 Dollaı 
Keint Agenten. 


Zimmer Est. 
Part Blvd 
verſchleudere 
Reit 


verfaufen: Schöne neue 6 
Konkretbaſement, Irving 
Kedzie; aut 34700 Wert; 
900, Aırr $900 Baar erforderlich, 
bzablung. Schreibt um Ginzelhetten. 
Agenten, 920 Abendpoit. 


Ade.: 5 
28ap!! we 


Zu 
tage, 
nabe 


tin 


* its 
sieler Tiano, 1918 | 
Sebrandh; verichleus | 
Nictrola ir, Records 
edzie Abe., Reſiden4. 


2WMapumtæ 


TEE TER 


Kaufs- und Berfanfsangebote 
ınter diefer Aubril 14c die Selle.) 


Nfhonnı 
Abendp 


oft, 


i $: 
Baderei, 


9 
Bat 


ut verlaufen 
Weſtern Ave 


Branch | auf 


elite 
Kauft ein Room 
re Ginfommen; cbrI, 
Yrofite $40 bis SIEG 
$.50 an, mit $100 Yı 

Lange, 704 


linghaus 


nasiid ’ 


t3abl Geht 
Dearl orn 


Muß verlcufen: 6 Zimmer Brick Cottage, 
faſt neu: Gas und elekkriſches Licht; Furnace⸗ 
Heizung; 53500. Keine Agenten. 135 N. 
Kedzie Avenue. 


(Anzeigen ı 


trifchnrelfende 
‘ ıptıarrt N 
emont, DU 


ziegen. 
billig trfafon 
Rüberes: 


Serinufe 
Poarders 
3598 


aris*? 


Enteneier, 1754 . — 


Zu verfaufen: Neue 53immer Yungaloms 
| mit Xeertel- oder Halb-Ader Land, 2 PloF3 
zivei bon QCamrence Ave.-Card. KXeichtefte Bedin— 
Gleveland Inc n rn nungen. Healield & TFiiher, 3198 Miltvaufee 
- nn er Ude. Ede Belmont, 11in*? 


Diſtinguirtes, ſchönes Roominghaus ——— iin im der 
Diſtinguirt — lomm er 
Sivert ſtets doll bourn Sübiweitieite 
nf > > vi DYiiııl 
Zalle Salb>Ader Bargaln, 
120x125 u 
borzü Gemüſeland 
dweſtſeite Diſrrikt 
nahe 
inzablung, $8 
zwei Nabre, 


nil,o 


Si 


Store Sehr 


Kundſchaft 


rd 


gute 


rfaulen: Sroce 
Straßeneingäng 


ante Junge 


Ane 


üherallhin 
Ave 


4 t 801 in 
Dr zugebe l, i —* 


1480 ente 


La 
Verlaufe 
| biübendem 
| nerbalb der 
5400; 
Hinten 


lünſt lichen 
Gol —* ne, ru 
143 N. Mabaih 


Ia + 

e alter 
auch 
Victoria, 


Ofenbeizu 3 
Keine Ede 
anderes Gefikhäft 
auf Abzahlung. 


Bridbaus, 
Derpreis, 
oder 


Nett 


na, 
ur ( 

81000 bis SIS00 
Mdr.: N 1038 





mein 
zii aeleaen 
Straßenbahn 
den Monat 
Adr. 


Gro * 
SZtadtgrenze, 
840 8* 


nit 


Baar 
Abendypoſt. 


Bèbouwax 


Gut geben des Reſta 
ccrib Ave. 


urant, no 


Pferde und $ 


Waren 
(Anzeigen unter biefer Rubril 14c 


Zu verkaufen: — 
neolu Kari | 8 
* arm. zwei 
ungefähr $ 


Laſchober 


—18 
für 


Car Linie, 
Redingungen. S. 
be, 


e Zeile.) Hl 


in sit, 
Hamilton 


verlauf — ni 


* .Yc de 
Geſchäftsteilhaber. — 
Vorſtädte 

verlaufen: Auf Abzahlung oder zu ver 
uſchen, 34000, fertig zum Einziehen— ſchöne 
Icer Hübnerfarm, Garage, Hübnerbänis: 
öpent on, II., an Bad; nabe Northweſt 
und GElgin-Mırora eleftr. 

{ et und Gas. inſche Cottage 
Flat Gebaude Fohn Selm, 3148 Nord 
Aſbland Abe. frſamo 

Zu verkaufen: 32300, 1144 Ackers Land, ktlei 
ner Obſigarten, 7 zimmer Haus, Zementblocd 
Laflement; Obitbänme: Pad, Hühnerbäufer 
iib bon Shermerbille an 
tia zum Ei 
Ibzablungen, 
and Ude 


fir Geldanlage! Eine fehr at 
Ppropofition für Leute, die bon 
anzulegen baben Große Gewinne 
Seld fiwergeitelit, Mdr,: B 1675 


do -for | 


zeleger hei 
8200 
bis 8300 — 
icher, Pferd 


Lincoln 


u verkaufe 
ich genor 


mme 
Laleview 1188 


A 


1353 


Babn: 
Zu 
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381 Welt | 
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Geſchirre; 
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n, 


. . I »u berfaufen: 
Tinanzielles. end; Farıtmage 
nzeinen unter diefer Rubrif 14c die Belle.) | > 


Automobile n. 5 w. 


Nubril t4c die Detle, 


PN 
Note wTL 


verfaufen 


gefi 


zu 
gegeben 
ilomnmie 


wünſcht 
Rimmer Haus 
gutes Eir 

Grund: 


Aehen. 


Xobım Seim 
2 Sobn Hein 
Kränklichleit 


Mir 
Darlehen 
gen. 
born 


tefern Pläne frei 
leichte Zahlun⸗ 
2909 N. Dear⸗ 

Ssin?: 


bauen vollſtändig, Mediziner. 
ohne Kommi ifion 
Alliſon Contracting Co., 


tr. Tel.: Central 728. 


Schnurren und 


— — 
73% 


Eine Anzahl Tleiner wiyig 
chnurren über Mediziner wird in 
engliſchen Wochenſchrift veröf— 
itlicht. Im folgenden ſeien einige 
avon wiedergeg eben: 
Die junge Frau des betagten Mil— 
lionärs ſtellte den Arzt, der tom La 
| ger ihres Gatten fam, an der Tür. 
Doktor,” Jagte fie unter heftt= 
Schluchzen, „kö—können Sie 
mir Ho— Hoffnung g—aeben?“ 
„Ich glaube kaum,“ erwiderte der 
tuppige alte Arzt. „Sein Alter könnte 
bedenklich machen, aber er= 
dunliche Lebenskraft wird ſi 


ihm ſi— 
e Brunswick-Balle Collen⸗ 1; $ ' 
S. Rabafb Ave. *; Her durchhelfen. 


[— — ꝛi * 
Plumbers und Supplies „Doktor, ſagle der junge 
et wider Nubrit „ich komme, um Ihnen für Ihre w 
volle Medizin zu "danten.“ 

„So hat ſie! Ihnen geholfen? 
freut mich ſehr,“ ſagte der Doktor, 
ſchmunzelnd. 

„Großartig,“ ſagte jener. 

„Wie viele Flaſchen haben Sie 
brauchen müſſen?“ 

„Ach, ich habe gar keine gebraucht; 
lich habe meinen Ontel veranlaßt, eine 
zu geniehen, und ich bin fein Univer» 
ſalerbe 


x % 
S er 
= ch 
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t % Noits 
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Wir verleihen Geld gauf Grundeigentun 
zum Bauen zu niedrigſten Zinſen. Offe 
tan und —_ Abend bis 9 a. 
Ciate Eavd —— Banf, 1341 Milwautee 
nahe Paulina t 


* 


zögel n. ſ. w. 


Mufrt? 
IDTII 


I 

leſer 
Darlehen guf Grundeigentum, Häuſer oder 
Vauſtellen; Baudarlehen eine_Spezialität. Co» 
Be die nung. DD. Stone & Eo, 


111 Weit Wafbtin oton Str. Tel. Dlain 1805. 
25ip*r% 


ann bat $100 „13 $10,000 au berleis 
ben auf erfte und zweite Mortarge c3; mäßige 
aute Bedingungen; leichte Abaahlum 
Spreät vor, wenn Ihr Geld braudt. B. | 
Goodman, 1140 Gonto: ıy Blog., 111 Kafh- | 


Vrivatm 


Billard uund Pocket Tiſche 


(Anzeigen Nubrif 14c die Zeile.) 


gem 
Im 


unter biefer 
en. 
erfaufen: Billard»Tifehe, vollitändig neu, ‚ 
Straße. Ielephon: Sranklin 2524. Sa der ‘bodet, mit vollftänd. Zubehör, 

12ja*T £ rauchte Tiſche zu herabgefetzten Prei— 


Zahlungen. Wir vermlelien Afche 
ν αα · —— Rrint gium die Kaufs⸗ 
e 


n 

ot ter 
zwar ſeine 
Miete vom 
Zigerrenladen-Einrichtungen 


Nechtsanwä 


(Anzetaen unter dieſer NRubri 


Fred 
Praftizirt 
born Str. 


Loui 2 iin t 


Advotat 


Plottde, en 
an allen Gexich 
Zimmer 1444. 


Mann, 


dieſer 14c Die seite.) 


id 


ei, Jimi umbing & Healing Supply Eo.,| 
vaufce Ube., 461 Yo, naltted Straße. 

five und Derfa {fSräume in 2709 3. 

lies zu Wholeſale-Preiſen derfauft. | 

Speziel reife für Rlumbing und Heigungss | 
| material lien in Qnantitäten. Zel.: Habm. 1018, 
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ertetli Rat fı 
=tr., bon 9 Uhr 
1572 N. Halited 
8:30 Ubend3,, am 
ichm. 


* 
‚bau Das 
von 4 un Ir 
zonntag von 9 

18ap*% 


und 
bis 


uhr N 
Dr. zu go Nadau, deutich-öiterreichifch- | 
ungar. echtsanwalt und öffentlicher Notar. 
Alle Gerigtösfagen. 651 Weit Norid Avenue, 


g0DeH*X | 


St 


ir @& 
ing Suppl 


Vebintbal, 


ie3 zu Händlerpreifen für 
1637 W. Divifion Straße. 
aufp*t 

Koh, 2EN. Dearborn Sir., 7. ö * — — | 
rar Abbolat und Notar. Plunbing Eupyltes für billigite PBreife für | 
Hulited Str., Ede North Ave, | Jedermann. Y. Geritenblait, 2750 Lincoln Abe. 

18c1*% 23inrE | 


2 * * — ——— — 
4. 5. Wernboilg, 1} 


at Surnuro Yenaus Gruüdeigentum und Häuſer 
ıbrif 14c die Beile.) 


Blumb 
Seden. 


Richard A. 
glut befannter 
Ubends: 1572. 


Pau! 
earborn 
Telephon 


Rechtsauwält 
140 Nord D 
Stminer 810 


Ztr 
Sir 


* * 


10ma> tier diefer R em 


| Der Geheime Sanitätsrat Schle 
Imer ifi bei einem opt ilenten Soupe 
bund ſchlürfte gerade mit Behagen ei— 
rn | nen Riefenipargel in feiner Iotalität 
ai pon oben nach unten, als fich ihm 
| dißfret ein Diener nähert: „Herr Ge- 
Refort mit| heimrt werden am Telephon ver 
md Gatofin MSarferrumme, anıılangt! Frau Direktor X. bittet um 
zw gerftügt uud d der in|fofortigen Befuch, Tie kann plötzlich 
in" beiten "Teile bon | nicht ſchlucken!“ 

nommen Dm0: | Geheimrat Schlemmer (entrüſtet zu 
51480. Aibland Abe ſeiner Nachbarin): „Zum Teufel! Was 
ame hraucht die Frau noch nachts um halb 

eins ſchlucken zu können? 

te 


Tadesiälle. 


(Alirzeigen 


* 


Deutſchungariſcher 
Notar; praftlairt in uilen 
audb Abends ı1. Sonntags. X 
Schwartz, 2133 N. Clart Str. 
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zude mit 
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Aerztliches. * | 
(Anze'gen unter diefer Rubrik 14c bie Zeile.) | ,D., TauimenE Ne t Sommer-Refo | 
Sim el ı | 


Frauen 
Nadiſon 
Dart 


Hafenclever 
all 


Tülfle 

illen 
V Alk q - 
ı unge 


rivatiee: 
. ihiaan: * 
Frauenarzt, dertaniche fiir 510.000 Ge 
Diverjen 4749. voynverm 
24m3*2 


Dr. Weiß, vertraulicher 
2411 Lincoln Ave. Tel. 


— 


Dr. Front, früber Afſfiſtented tener 
fität, Speztaltit für Bribatteun: heit en. 
Milwaufee Ave 10212 Mint 


Univer⸗ 
1164 \ : 
a ot Acres Farm. 60 
Roggen: 8 m 
tag amt » 
sifchtluß durc's 


bon Sta 


Farmländereten 


J 


5238A 


1b00** 
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ei Machftehend beröffentlihen mie dte Namen 
E — der Deutſchen über deren Tod dem Beſtad⸗ 
Avp. C bicago. beiteamt Meldung zugina: 
Margaret (geb. 


Str. 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile.) 


„Io — 
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Männer. Vemmer), 1333 


Kommet und beſichtigt unſere ſchönen 
Anzüge und Ueberzieher für die Früh 
und Sommer Saiſon. 

Euer Kredit iſt gut. Bequeme zroßer Bargain in hübſchem 3 Acre 
Zahlungsbedingungen. $1.00 die Wade, 1 al — 3 Zimmer 

Preiſe: 518 520 525 
Sımew & & 3 
215 N. Clark, nahe Lake. 


vertauſchen: Wis 
und Maſchinerie 


oder BrichGebände 


ie Bachmann, 
ali Melro! 
$7000, für | a 
1220 Lin | Alımmbera Hattie. 
frſaſon Aınme, Martba 

Rraband, George 
Derride Yaura. 
Finke, Will liam, 
Friedrichs —8 
Hilgers 


Farm, 


tu 
rc 


1526 irdinag Ave 
— Maple Sauare. 
Farm 

daus:; Str. 
Sunnyvſide 


wil 
vomilt 


lton Av. 
terfarm 


512,000 ven 


Carolin 
Neue nicht Mob: Garolite 
nah ab gemadis iymalır y . 4 Rieß, Appollon 
Yın ießt $15 dis $22,50, DE | tra 
Etwas netragene, nah Ma acmadhte rzüge | mpilivs. Gharles 
$5 u. aufw. Dffen täglich, Abends u. Sons En Fran. 
tags. ©. Gordon, 1415 ©, Kalited Eiraße, aeiss Anne 
Schmid ur 


2 Stange. Tbereia 
Auftiı Ave, Cat Karl, 
Walter, lifabeib (geb, Schmidt), 


Illinois, i 
Werner, Mdolf, 4432 Malden Str, 


Männerlleider-Vurgatns: 
Lolte, für $25 bis 246; 
YUnzüge und llebersteber, 


abge⸗ 
7 Biſhop 

We Harriſon Str. 

erinaton Str. 

26 Zarvard Tode, 

36 3., 130 ©, 


Desplaines, 


Gute 80 Ader Farm er 


‚Vieh, Mafchinerie, 
Figentümer, Anton 
Bor 6, Welt Olive, 


mit au 
Auskunft 
Hauptmann,— 
Mich. 


364 
113 


(med Gabel) 


wi brieilib dom 
Route 1, % 
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Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Meile.) 


_ Dfentetle ı efen, 


a 


verf chiede enes 


u Treuen; 2: lat Bridhaus, Cotta 
* Stoxefront, nahe Rirche und Sch 


| 
er odenktundicaft; i 
ama*æ 


Dfentetle und Wafferfronis für all 


deutſche Nachb J 
Oefen nickelpiaitirt. Margolie 697 Agenten, —J— 
Adenue. 


8 1572 Abendpoft. 
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Die nachftehenden Notiungen >" 200 
New Dorker Borſe in den wichtigſten 
Altien ſind heute, als Schlußkürſe, 
bei den hieſigen Aktienmaklern be—⸗ 


.. * 
Börlennotirungen, 
Chicago, den 3. Mai 1918, 


Kadjftehend Die Notirungen an ber | tannt gegeben morben: 
ı Getreibebörfe, vom Beginn der Börfen- | Heute Geltr. Schluß 
| Tenden bis um 11 Uhr Rormittanb: | American Can Co 43% 
Soh. Nieder. 11 Vorm. Sıyluß | American Yocomotive Co..... 6 64% 
Meis— American Smeiting .. 78% 
s $1.27% 1.27% Anaconda 651% 
1.45% 808 
1.46% 51 
81 
01 
66 


65 
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Handarbeits : Mufter. | 

| 

Zur Anfertigung diefeg Sweaterd | Arbeit 4 Zoll mißt. Schlage 6 Ma— 
für einen kleinen, vierjährigen Kna⸗ ſchen an jedem Ende für das Stück 


—— unter den Armen und ſtricke die Vor— 

— —* — en m \derfeite biß fie Joniel wie der Rüden 

—2* Mafchen an und ſtriche int. Mähe die Nähte unter ben 
zweiZoll weit, 2 rechts, 2 Iints, ftride | Armen. 

glatt, bi3 der Rüden de Sweaters Aermel. Man ſchlage 35 Maſchen 

bom Rand an 16 Zoll mißt. Schlüpfe an, nehme jede zweite Reihe an einem 


Spar-Einlagen, am oder vor dem 


6. MAl 


gemacht, bringen 395 Zinſen per Jahr von 
1. MAI m: 
Illinois Trust &SavingsBank |# 


Nordost-Ecke La Salle und Jackson Str. 


541,000,000.00 


an Zinfen 


Eu En 


Baltimore & Obio .,, 

Petblebem SteeI R 

— * „| Chicago, Milw, & St, Baul.. 38 

“ai s ‘ y ‘ 5 ‘ ; nn 8 

mi * ** 4 Cbicaao & Northiweitern 

Ay 8% "2942 3 s —— Leather Co. 
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Freiheils-Bonds! 


Gejuch: Sormulare in der 
Office der „Abendpoſt · 
und „Sonntagpsft“. — 


— 
Safer — 
u | Mai ... 


46 38 
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| 
do., Vorzugsaftien 
— — | 
Mexican Petroleum ........ — | 
New Morl Central .......... 7 
SE £ x ; 
Rennivlvania Linien ... * 
Reading . 803 F — we 57, | 
Rep Iron and Steel. — 41 . f RE, nıya, 
Soutbern Railman .... 213% 1% erh * 8 | 
\ I 
i | 
I 
! 
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24.87 


320 


el a En Ball Baal 


25.05 
25.42 


22.67 
= aa 
0 


23.0 23.65 23.42 


Nachſtehend die hentigen Schluß⸗ 


notirungen an der Getreidebörfe: 
Mals Dajcr Eper Eimalı Rirpen | 
Dipl „.... - 45.87 25.37 22.17 
I|3uli „.....$1.40% .69% 46.00 25.70 23.92 ıb 
Mais fhloß um 11%, Hafer um |"medonie .... 
13% bis 114, Propifionen um 50 bi& | Die Nachrichten vom Kriegs— 
67 höher ab. Die „Shorts“ machten ſchauplatz werden vom Standpunkt 
erhebliche Deckungsankäufe in Mai⸗ der betrachtet als ſehr 
hafer und Julihafer. Die Witterung günſtig den Wertpapiermarkt 
tönnte jetzt für den Saatenſtand angeſehen. Die Regierung wird 
nicht günſtiger ſein, die Anſage lautet faſt die ganze Stahlproduktion des 
‚abermals auf trocken und warm. Landes übernehmen. 
Baarmais war unverändert bis 5 
Cents höher. Nachfrage nach Hafer 
für den Exbort war nicht vorhanden. 

Im Gerichtsſaale, 


Produkten⸗Voͤrſe. Richter John 3 Sullivan 


Kalbfleiſch iſt im Preiſe zurück- über liegt, wo zur Zeit gegen 


'Quli ...23.70 


„nipanasanerasnacnes 146% 
Umon Racific 119% 
uU. ©. Steel 

do., VBorzugdaltien ......... 
Utab Copper 


DR Er 


von uns an Ginleger bezaplt 
jeit 1890, 


85 111%, 
si 


407% 


Alle gewünfdte Auskunft erteilt. 


ee 


Bullen 


ur 
si 


„8 d68 aa fürn Regen. Marti!?“ | 
Der Martl war fehr verblüfft, 
blieb aber im Bermußtfein feiner voll⸗ 
fommenen Unschuld ganz ruhig. 
„5 mwoaß net,“ meinte er, „er g’= 
ı hört net mein.“ | 
Der TFrörfter lächelte jehr ungläus 
bia. 
„Dds werd fie fcho ausmweil’n, mei | 
!“ faate er. „Ober foft mir) 


" Gefuchs » Sermulare (Applifationen) 
für Bonds der dritten Sretheitsanleihe 
find in der Geichäftsitelle der „lbend- 
poit“ zu haben. 


—— /1 
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Ganz was auderes!! 


> 


* 


* —— 
der dem von die erſten 22 Maſchen an eine beſon- Ende eine Maſche zu bis 18 Maſchen RG ; 
aegen-| dere Nadel, ftride für die Halsöff- | zugenommen find, jtride 30 Reihen 


Ruby nung 20 Mafchen ab. Stride die üb- ohne zuzunehmen, Nimm ebenjo ab, 


| 
| 
| 


Und zwar felche mit dem Stempel: 
druf „Soreign language Divifion, Gers 


Liaba! 
ſag'n wem er g’hört?“ 


Tri 


f 


mean branch”, durch den zuverläjjig da- 
für gejorgt wird, daß das „Bentiche Ele- 
ment“ auch „Brebit‘ befommt für den 
Bondsfauf. 


Jede Zeichnung, gleichviel wie Flein 
und unter welchen Bedingungen, ift 
willfonmen. Und zuverläffiger Rat und 
jede mögliche Mithilfe wird jedem zu— 
geſichert, der ſich in dieſer Sache an die 
„Abendpoſt“ wendet. 


The Abendpost Co,, 


623-225 West Washingten Str. 


F BSroßhandel. ni N 
Fe | Orantitöten find Die Breife etwas höher, 
n | Für Bäder und Zuderbäder. 


97 | Ralev ... 


gegangen, Butter dagegen geitiegen. 
Gier jind feit, Kartoffeln haben 
iinfende Tendenz. Bie Notirung 
‚für Schweizerfäje iit beträdtlicy ge- 
itiegen, auch mehrere andere Sorten 
Ace weilen eine, allerdings ae 
iringere Steigung auf. Die Zufuhr 
Gemüſe deckt die Nachfrage. 


Die foigenden Breiie gelten ihr ben 
Beim Ginfauf Kleinerer 


| 
i 
I 
lan 
I 
I 


Molirungen und Bexicht von W. K. Jahn Co., 
130 Kord Franflin Straße.) 
EEE TEEN Mn} 
Starke Nachfrage, doch Preiſe ſtetig. 
20% gut iödber, wie oben geringere 
Srade billig nad Butterfettgebalt. 
Breife iteigend wegen geringer Vorräte 
an Küblivaare und friihen Material, 
| Griatine 0.68 --1.05 
Sure, etbers Waare febr wenig ofie- 
rirt, Smporfirte abgeſchnitten. Vor 
Schluß der Saiſon droht Mangel 
an Waare einzutreten. 
dapaniſche Gelatin® (Ngar-Ngar)— 
Nr. 1 


| Ar. 3. ” 
Setrodnete Eier 
Nur Ciweiß 
& 4 Mur 


Tragcantb, 


für Jcecream: 
ponter ... essen 


Dean verhandelt wird, Taß heute ne= 
ben Harry Shields und Horace Pye 
leine Schönheit, Marie Schroeder mit 
Namen, vor Richter Sabath und Ge- 
\ichworenen auf der Antiagebanf. Das 
| KRleeblatt war angeklagt, im Januar 
iin das Modemagazin Maiſon 
Jaques eingebrochen und Damenklei—⸗ 


|dunasftüde im Werte von 52000 ge⸗ 


ſtohlen zu haben. Un ber rothaari⸗ 
gen Marie, die mit ihren großen 
ſtahlblauen Augen treuherzig den 


Geſchworenen ins Antlizz blickte, wur⸗ 


den die wertvollen Koſtüme gefunden, 
im Beſitze des Pye ein ganzes Lager 
aller jener Sachen, die ein Frauen— 
herz erfreuen und „bei Männern, die 
da Liebe fühlen“, Wohlgefallen aus— 
zulöſen im Stande ſind. Marie, die 
trotzdem ſie keinen Männermord be— 
gangen hat, ſeit Januar mit Shields 
und Pye in Unterſuchungshaft ſitzen 
mußte, weil ſie kein Geld hatten, um 
einen gewerbsmäßigen Bürgen zu 
zahlen, wurde, wie auch ihre Mitan— 
geklagten von den Geſchworenen 


rigen 22 Maſchen zwei Rippen weit, 
nimm jede zweite Reihe nach vor eine 
Maſche zu, bis es 4 Maſchen aus— 

ſchen 


macht. Schlage 12 Maſchen an, bis 
die Vorderſeite 3 Zoll mißt und 
ſchließe die Maſche an eine beſondere 
Nadel. Mache die andere Seite der 
Front ebenſo, ſchließe alle Maſchen 
ſan eine Nadel und ſtricke, bis die 


| Der Regenihirm. 
Eine merfwürdige Geichite don Nothar 
| Breulendorf. 
i 
| Seit vem 
Iregnete ed in Strömen. 
‚berfchmwanden ganz in den tiefhän- 
genden grauen ®olfen, auf der Dorf: 
|ftraße bildeten fich Seen und FFlüffe, 
und bon den Dädern der Häufer 
rauſchten die prächtiaften MWafferfälle 
hernieder. 

Das Wirtshaus von Jochbeuern 
lag am Dorfplatz, gerade hinter dem 
Brunnen, deſſen ewig fließender 


frühen Morgen ſchon 


| 
‚ftridde 4 Zoll glatt und ftride ab. | 


des gewichtigen Möbels. 


Die Berge] 


und wanderte unter feinem Schute 


I 


dem um eine qute halbe Siunde ent- | 


bis 35 Mafchen übrig find und ftride | 
ab. 

Manfcetten. Man nehme die Mas 
am Wermelende mit Strid=| 
maſchen auf und ſtricke 2 rechts und 





2 links, 4 Zoll weit. | 


Kragen. Man nehme die Mafchen | 
am Hala mit Stahlnadeln auf und | 


a — — 
und drei Pfund Zucker zu taufen. | 


Rofl aber bemächtigte fi erftaunt 


| 
| 
| 


„Dd8 i8 ja mei Batter fei Schirm! | 
I 


|fagte fie mit verwundertem Kopf: | 


fhütteln. „Wia fimmt denn d’ Rath! 
dazu? — Uber recht is ſcho, daß i'n 
hob. % wär funft gar To arg naßı 


| 


"worben, eh dap i hoamtemma wär.” | 
Ufo nahm die Rofe den Schirm) 


| fernten bäterlihen Hofe zu. Unter=| 
|mweg3 aber hörte fie jich plöhlich an | 


gerufen: 
| „®riiah di ©ott, Roftl! 


Dos is 


Der Martl wurde rot. Uber er 
zögerte nicht lange mit der Erimibe- 
rung: | 

„Ra — 888 fo inet. N hob’n q’- 
fund’n. Aber daß .i net g’milbert | 
hab’ da3 werb’n ©’ mir fcho glaub’n, 
Herr TFöriter, Auf dag — mit mei 
Vatter. Mei Hof derfen S' durch— 
fuh'n — da werd’n ©’ fein Schrot= | 
törndl und Hei Pulver net find’n. 
Mit dem Schirm hob t nir z'tun.” 

Der Förſter wurde unſicher. Es 
blange ſo ehrliih, was der Martl 
ſagte. Und er kannte ihn als einen 
braven Burſchen. Freilich, in der 
Beziehung war auch dem beſten nicht 
ganz zu trauen. 

„Siehg, Martl — dös is do net 
wahr, daß du den Schirm gefund'n 
haſt!“ ſagte er zuredend. „Sag halt, 
wo du'n her haſt.“ | 

Uber der Marti blieb dabei, er 
hätte ihn gefunden. Der Schirm 
hätte am Weg gejtanden, und meil es 
fo ehr regnete, habe er ihn mitge- 
Mehr milfe er nicht. 


Etablirt 1857. 


Es macht Jener keinen Miß— 
griff, der nach einem beftimm- 
ten Plan fyitematifchen, regel- 
mäßigenSparens handelt. Auch 
Sener begeht feinen Mißgriff, 
der jeine Einlagen bei The 
Merhants Loan und Fruit 
Company Bant madht — einer 
Bank, die unübertroffene Si- 
Gerheit für Eure Erfparnifie 
bietet; einer Banf, die e8 ala 
ein Vergnügen anfieht, Euch in 
jeder möglichen Weife zu helfen. 
Alle Spareinlagen, die bei Diefer 
Parnf an oder dor Montag, den 6. 


Mai gemacht werden, bringen 3% 
Sinrfen pom 1. Mai am, 


Kapital u. Neberfchuß $11,000,000 


I12 West Adams Sir. 


” nommen. 


„Scecreampomwder” 


5 Maple““Zucker Ganadiſch).... 
— wWilichſtreupulder 

— 

— — — ER nase 


(Die Ernte iſt ausberfauft,) 
Reismehl 


mt— 4 I s 2 
ihuldig befunden und wird in URREE gar ng Re Ifei 
rächften Tagen zu Zuchthausſtrafe gen ———— VBRS. ERRERE © 

; 2 a 10 perur: | Tür des Wirtshaufes jtand ein Ste 
bon einem DAB qui 10 Sahnen bern genichirm, ein wunderfjhöner Regen- | 
teilt werden. , EZ AT I mehr erfreut wandte fi die Roſl a ‚ 
teilt irn defſen Umfang jelbit noch he, — —— u. der am jmd heunt Morgen toft’3 fcho gar net 
” RR \über das hinaysging, was die „Pa- | — x For {nn tan haben, denn i woaß vom Aegidi. 
apluies“ ber Londb ich i pre "Seite getreten war. Der Ja) ſich daß d' mit eahm aaf d' Stadt eini 
rap wies“ bei Land ewohner ſich im vorſichtig um, und da Niemand in|,...: n Shi * 
Allgemeinen zu leiſten pflegen. In der Räht war foßle er behutfam dan varſt — aba daß du 'n S irm g'— 
|ftilier Beichaulichteit erfreute er ſich Kopf der Roft mit beiden Händen | Und n haft — 03 glaab —— 
ſeines Lebens. Freilich — er konnte | np price einen Huk auf die Lip ————— ————— 
Ruby ſich wohl freuen, denn er ſtand da Wartl blieb dabei, er habe den 

Schirm gefunden. Schließlich gab 


— —* pen. 

D ie des Mordes, begangen an unter dem vorſpringenden Hausdach * * — 
Dean die des Pordes begang ſpring 3 |. »&eh—fei doch vernünfti, Marti!" der Förſter das Reden auf und äng 
bat das Mädchen und machte ſich mit dem Martl auf ſeinen Hof, um 


dem Tierarzt Dr. Leon H. Quit- ſchön im Trockenen, während rings 
man, angeklagt iſt, haben heute die um ihn her alles im Waſſer; Ar . at mit b 
Schlugreden des Hilfsftaatsanwaltes fhwamm. Aber feine Freude war a, oe —— Iriag ine Hausſuchung vorzunehmen. Da 
|doch verfrüht aeivefen. Kathl, die alte; : 3 —* = | ‚fand er nun freilich nichts als eine 
uns beim Vatter vertlatſcht! Biüchſe mit Blieikugeln, die ſich bei 
„Dei Vatter muaß je doch merk'n näherem Zuſehen Kals Arzneipillen 


und des Verteidigers der Angeklagten 
dag ma z’jammhalt'n“, meinte er. für den kränken Knecht des Martl 


zeſt begonnen, und es iſt zu erwarten, Frau vom Bürgermeiſter, die eben 
daß der Fall Heute Abend den Ge— mit hochgenommenen Röcken daher- 
„s hoab’s eahm ja glei g’fagt, dak Tientpuppten. Auf dieſe ſchwer wie— 
den Andizien hin konnte er ihn 


> fchmorenen zur Urteilsfällung über: fam, erjpähte den Nichtötuer am 

‚ |geben wird. Hilfsſtaatsanwalt Ju—⸗ ——— — — IA | mi net z’fried'n geb mit feiner Ant | gen 

ſtin MeCarthy ſprach nur kurze Zeit ſo viel naß war, beſchloß fie, Fi ben ut. Um amal wird er ichon nadj= | — 

und ermahnte die Geſchworenen, fich Schirm zum Leihen zu nehmen. Sie — doch nicht gut —— rna * 

nicht von dem Verſuch des Verieidi⸗ wollte ja nur ‚zum Krämer hinüber |® Roft ſchüttelte mutlos den Kopf ihm bt das =. N 

gers und befjen Eibeshelfern, den; — in fünf Minuten tar fie ee „x gloabs net! — Aber i laf —32 pr nicht ee 

SER 2500 jquien Ruf Dei Grmnederen in 2 * * ln — net do dir, Martl. % wart auf di, Gericht gelommen war und dann 

0,00 Schmuk zu ziehen, in ihrem Cind- wohl Niemand ſein ehlen bemerken. | ,;, na ung heiratb'n fönn’'n — aad! ina er, mit dem Regenſchirm felbft- 
oe eei —— En Tone ri Teer. Griff bemächtigle nem der Batter net mill. x fo net |beritändtic | 
0.28 “ |fich lediglich an die Tatjache zu hal— j r | 8 1: ya al — m iſc 

— a“ RR * J— Dr. — einem mit _ Beim Krämer jteilte fie ihn in ne 3 hab bi. Halt fo N In jehr gemifchter Stimmung 

Geflügel mund Fleifdh. Vorab ausgeführten Morte zum|Ede, und während fie beim Einfau-| per als der Marti fie auf pien] Dlieb der Marti zurüd. Cine Halbe 

t Geflügel (Iebend). Spfer fiel. Nerteidiner Williams |Ten eifrig mit ber Labnerin plaufcte, | penfücente Seltändnih bin glei enge —— —* — — — 

hielt ſich an die Theorie, daß der vergaß ſie ſeine Exiſtenz vollſtändig. Joch einmal abbuffeln wollte, wehrte | Karen = — an —— 


n ben! guat, daß i di treff. Geng'n ma Marti dös glaub ei dir net! 


mitſamm hoam!“ J 
| En — Wann i dir ſcho glaub, daß d' net 
Ein bischen erſchrocken und noch feibſt gewildert haft — d’ ehteNacht, 


North Avenue 
State Bank 


North Ave. undLarrabee$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bank für use 
Griparniffe. 


Eyareinlagen in Summen ven einem. 
lar ober mehr bis au irgend eihee ( 
me werden angenommen, auf ' 
Beoszent Zinfen bezahlt werben, 
lich gutgeſchrieben. 


Geld, das am oder vor dem 
eines jeden Monats bepsnirt wird 
sieht Zinfen vom Erften en. 

Cicherheltögewälte., D 
boflftänbigfte Eißergesgenäide auf 2 


Norbfeite fteht in Verbindung mit_ber 
Banl, Käften 83 per Yahr und eufmäztd, 


Deamte: 
Landon G. Mile .. sonne. 5* dent 

3 en! 
Bizepräfibent 


ohn T, Emery .... 
daried ©. Schild .. 
Dite ®, Ro rer 
Victor 9, T 
Diifen Samstag Abenb3 von 6 biß 9 lihr. 

Exre Aundihaft tft hersiih willfemmen, 


(Diele Erport » Order3.) 


. — — 


Geſundheit iſt Glück — 


Wenn Ihr krank feid, kommt zu mir 


— 


der Harnröhre und alle Störungen des Harnabflufſſes, wie auch 
Entzündung der Bleſe werden von mir gebeilt. 
Schwache Mönner Feblt Euch die Energie, Kraft und N 

—— — , PNann baben follte, fhwindet Eure Leb 
zedächtnißſchwach und nervöss? In diefem 


Jetzt der Schlußatt. 


— — 


Geſchworene im Dean Prozeß werden 
heute in ihre Beratung eintreten. 


Im Mordprozeß gegen 


Moelkerei⸗Produkte. 


Butter. 


gen dor Mabne & Low, 
South Mater Straße.) 
srcamerb”“, extra, das Bund 
Firits", das Pfımd......... 
Seconds", das Pfund. 
Packwäaare, das Riund......... 
Lables“. das Pfund.......... 
Eier 
on Wanııe & & 
vater Straße 
QDugend.. 0.3214—0,33 
‚ das Did. 0.311%—0.59 
Gemiſchte Waaren, Kiſten ein 
. a yefchloifen, Bas Tukenb.... 
oder oeipbäste Aderit berurfacht, mer J er fur Sr — ungefähr Sc böher.) 


Räfe 


(Rotirungen von der Käſebörſe.) 
Cheddars“ Bfiund...... 0,92 
Rahmkäſe, Twins“, das Ufd. 0.22 
„Young Amerie dn8 PBrumd.0.227,—0.223 
Daiſies —V 0,204 0.9912 


Vrirat⸗Krankheiten Motiru 


ln nn — — 


er renitärfung, die icder 
Sfraft, feıd Ihr nieders 
icht mich auf. 


Eure Ragotſchlafes 
iederſchläge im Urin werden 





ierentrankheiten, häufige 
n Kreuz und in 
asſyſtem beſeiiot 


Unterbrechungen 
den Lenden, N 


en, Riſſe, Fiſteln und andere Afterleiden werden ohne Operation 
s⸗ Freſb Firſ 
Hännern ohne Gebrauch des Meſſers und ohne Verluft von Zeit be⸗ Ordinary 
* * 0.3124 0. 3 
Geſchwüre, : büper 


nitedung ober Rieber 
WEDER... 5 Se m... 2 


der Stelle au&getrodr * 


durch A 


wauf 





te und fteif gewordene 


Mheumatismus in allen feinen 7 vie auch beraröfcı 
— — — ie Behandlung ſchnell beſeitigt. 


Gelente werden durck eine 
sa meiner 26-jöhrigen Braris habe ich viele iunge, mittellährige und alte Rente — 
—— und glüfiih gemadıt, und ih bin im Stande und willig, diefes aut bei Cud) 
zu tem. \ 


* 


Konſultation frei. Stunden: 9 Morgens bis 8 Abends Sonntags von 10 bis 2. 


DR. WHITNEY, 505 Süd State Strasse, 


Spestaltir. 


t 


—2 


Foreman Bros. - 


Wod zn bosuunean 
LCimburger, 2:Pfd.-Stide, Bf 
j do., 1-Rfund:Stüde...... 
Ele Ernareh Straic, Chicago, Ill. 


scıt bon 


—— 


ee — 


— — 
| Pebensmittelpreife. | 
essen 


Die ftaatlie Nahrungsmittelton: , 
trolle jette heute folgende Lebens: 
mittelpreife für den Sleinverfchleiß 
feſt: 


Hühner, 
»abne 

Mile zrurbib 
— rer Büchſe per E 
(uk) Cents 

Belte Sorte ........ 0.16>5-0.1 

Mitttere Sorte......0.14 
Verdampit, chne 

yo ..d. ), 11, 0.11% 0.14% — ( 

ver 109 Pruid ger Bund 

0.08-0.03% 


3 
SuUmTE 


84 0.19-0.28 | 
-0.18 0.15-0.19 N 


Pfd 
ED BER: on 
Yerlbübner, das Durxend...... 
te Tauben, lebend Dugend. 
uabs“, lebend, Bend.... 
„, Augerictet, ıenDd.... 
Ktieine, magere wenigen 
jur Notiz für, @erlügelfenber! Nur gut 
fleifhige Iiere find bier verfäuflich.) 
Minbfleiih (sugeridhtet), 
‚vr, i, das plund....$ 
Nr. 2, das Piun F 
3 das Pfund...... 
vr. 1, das Pfund.. 
2, das Pfund 
;, Du6 Pfund 
ir. 1, das Pfund 
rt. 2, das PRfund...... 
T-U.20 „Nr. 3, das PBfunb...... 
— thucks“, Rr. 1, das Pfund.. 


0.13 


2.00 
Breis, den 
Hausfrau * 
Weist — — Befürchten das Schlimmſte. 
ı To, 
8 1d,, 
ı Rp. — 0.35-0.43 | 
115 Bid. Pit. ..:..0.12% 14-0.15 nen-— per Pfund per Pfd. 
Mehl— 50— 69 tüd,........0.12-0.14% 0.14 9.18% 
Szoblbelannte Wierfen Y 60— 70 ..0.....0.11-0,.133 0.15-0.1 3% 
Saß. Baumwolifack 81.351 90—100 --.0.08-0.10  0.11-0.14 
* Sa, Vapi Bohnen— per 100 Pid. per Prund 
5 Vid. a Navph. ausgeſucht $13.00-15.00 0.15-0.19 
RING .oonosonnennenne.e. 15.00-16.00 L.1 
Pinto 10.00-11.00 0.12-0.15 if 
eu.l, ‘ urn 
Büch ſenl Achs— 1Rund Büchſen —7— —— Bund > 
j Dep. Süden Wüchje Monte“. Sit. 1, uD.. 
DJ — 
ed Yılasfa 2.05-2 V.26-0,33 
Schinken 
10—12 vBld. im Durch⸗ per Pfund vper Prund 
[nit .......0.000...0.30 -0.31 0.52 --0.39 
0.38-0.43 16 Bund. .....0.2812-0.30 0.3015-0.35 | 
per Rfund = 
0.05% 
0.0514-0.07 


2% 0.12-0.14 
0,30 
V.20 
0.20 
0.32 
0.27 
0209 
0.23 
0.20 
0.18 
0.22 
0.20 
0.19 
0.16% 
0.16 
0.15 


ı Hippen 


das Pfurd.. 
ir. 2, das Rlumd...... 
Nr. 3, das Pfunb...... 
Kälber (neidhladhtet). 
(Rotirungen von Sepfer &_ Murmann, 
Weſt Soufh Winter Etraße.) 
co Bid Gewicht, PBid, 0.1514 
70 »d, Gewicht, Bid. 0.161%--0. 
20. Gewicht, Bid. 0.181501: 
. Gewigt (aus fi 


1.82 1.87-1.95 
T.. 0.56-0.38 
ver 100 Kid. 
0.46—0.53 
0.41—0.40 


PO 
tc, gan3..0.27—0.28 0.30—0.34 
(beites ausgelaifenee)— 
1..0.201, - 0.2714 0.29 -0.34 
..0.25%-0.26% 0.28%-0 
,‚ tut 
18... ......0.2454-0.25% 0.2714-0.32 
Izerfaß— 


-0.47 
-0.40 


mebr, einzelne Lattentiſten Gem 
men 02% lud, um deren Belig Die Ungeklagte| | 
ner, lebend, d. Pfund Dir er — 9 ug 
x | x ‚25 | Paderl. |Schirm mitg'numma haft“, fuhr er 
Hihrung des Dr. Quitman in un; !bne Reaenichirm zurüd. Ruhig blieb 
2.00 zehn Miyuten ı * er : 8% Zinſen bezahlt auf 
"ig geben jipiigend über die Rojl zu hal- „X bab’n ausgeliehn“, entgegnete 
24 i u Pie * re Sorgen und Kümmerniſſe ſchon 
Der Chicagoer Charles Boldt, ien Schitm vageſſ'n! * —* 
Der Vater der Roſl wollte ſeine Ein-⸗ —— — den niedri 
Armee eintrat, nabm am den !gelommen war, drei Pfund Mehl, ! ! . „Dr Förfta? Haft mi denon- | (wm gu giten Ruten geliehen, 
weil ber Vater des Martl vom För-| gepenf di fei, eh da d’ an un- 
Buuhan Kal Nr N nt Yo | 2. 2 — — a 
Bruder John, Ar. 167 Irving Ave. gefürdteten Schwindſucht. ſo allerlei gemunkelt — wie wenn der nit a’wildert hab. M fol an Ver— 
werde. Seither fehlt jede Spur | : 
er — | Schlaftammer auf feinem Hof. Na,|_,. 
ne a — eigentum und zum Bauen 


das »fund böher.) 
3% 0.19 i @ ne $ Ihirm Yal 
mn. a 8. | und Dr. Quitman rangen. iwar ohne Regenſchirm von Haufe 
in den Martl an. „Wo haft'n — glei | 
— mit den Packeten und nahm auch noch 
—53 barmherziger Weiſe. 
dort etwas holen wollte, wurde er — | Spareinlagen 
Und mit ber glücklichen Unbe- er merkwürdig gelaffen. „Der Herr 
n twilligung zur Heirat nit geben, |»; — 
Kämpfen an der Sommoe teil und? diehrt —* Algemeine⸗ Bantgeihäft 
iter beim Mi ala e * 
ſter beim Wildern ertappt und, al rechts Wort fagft, Koifer! — Der — 
und ſeinem Schwager F. B. Wilcor, | Koiſer- ni em Vat 8 kr EEE 
ud ſe ger F Koiſer-Bauer mit dem Vater de dacht fo ma do nei aaf ſi fign laffen 
von il D geblich 3300 * S 
von ibm. Da *r angebli— Aatarrh iſt ein Zuſtand des Blutes 
en 
„Na, Raijer — OS zum nicdrigften Zinsfuß. 


3-1.70 1.60-1. 0.20 
320.36 0.34-0. 

et 100 Bid. per Bun 
)-7.00 0.06%4-0. 

> t 100 Biund 

DANCH DEAD ..........89.75-11.00 0. a 

Diuc Rofe ........... 9.00-10.00 0.10 14 

Netsmehl „............10.25-11.00 0.11%-0.15 

Rolled Dats— 
Ausgewogen ».........96.50-7.00 


net 
n 


hab. i 
daß i 


Jepfen & 9 > Be 
Jepſen K Murmann, 226 — 
Woeſt South Water Straße.) u 00— * Auch als ſi ch Ablauf einer reick RN i \ 
Die Preife gelien nur für fünf Cnttenfiiten Schuß, dert Quitman zum Opfer! HU als ie na blauf einer reich- ſie ihm doch energiſch. — 
das Vond ..... — ieß, gedachte ſie ſeiner nicht. Sie , en . — „Die Roſl, dos damiſche Weibs— 
——— zn re jeha'n fol Kimm — trag mit abüib hot mir g'ſagt, daß d' mein'n b.W.⸗Ccũe lLaſalle a. Voſhiaglon Ste 
0.22 mi * vi : - —* — — 
0,97 E u . — — 1 M . * 
Runner Enten, d. 020 ilebriaen beleuchtete er die Lebens. | Meg argangen aljo ging jie aud| Gehorſam belud fih der Martl| Ched.Rontos erwünſcht 
4.00 'er in feiner &de ftehen; und erit, ala Besen nagn Das Geficht des Martl rötete ſich 
die. Zabnerin nad |ben NRegenjchirm, um ihn im Weiter: hedenklich. 
-3.00 — zu 5 ‚ 
| 2 ten. ? 
entdedt. 2 zn u 
— — "Math ip. | angenheit der Jugend hatten fie ih- | Förfter hat'n 3’ Leicha q’nomma.“ 
„Seflah —- iabt hat »’ Kathl ih För at 3 q a. mm eigen mödarle 1 
meinte fie zur | nah ten Schritt f | Der Statjerbauer wurde leichen- Men u ———— — eu 
er 1 egal DL, | nn —— nach den erſten Schritten vergeſſen. hlaß kai iner Stübe. eſſe —XR 
der im Jahre 1914 in die fanadifche Rofl vom Koifer-Bauern, die eben g bla und tajtete nach einer Stüße s 
wurde fchtver verivundet. Sonntag | | > 
fehrte er als Invalide nad Chicago | 2 * er Widerſtand leiſtete, erſchoſſen wor⸗ - — re: , Zu 
zuriick und teilte telephoniich feinem | tarrh; er führt öfters Zur |pen war. Damals Hatten die Leute | Dortter Hat mir ben Schtem ginum- Fuer hi 52 000 000 
ma. Und 'r hat glaabt, daß i ba= Heberfajuf y v 
isnidkismi? 
Nr. 4106 C Ave., mit, dafz |ar an ! ne en ee. 29 — — 
228 — ung Ausgang werdet niemals durch lokale ee — eng — gelt? Was glaabft wohl, mas ; Home Bank & TrustCo. 
3 ven jeine Muhvart | ie (Gifte $r bes 9 Dr Qu 
Pr ® : handlung mit Einſpritzungen = ei a ein. * u be, brauf a’jagt hab? | Nidland nad Miwar!: Avenup 
: 2 77 Age | „Daß der ver.... Schirm mein) Berleiht Geld auf Grund: - 
Ant fund Ant 5 \ firrd ſei 1 ⸗ 1 oi 
as Bund... bei ſich hatte, befürchten jeine ı | | und fanın nicht durch Iofale Behandlung | beweifen konnte man e3 dem Koiſer 
14 F ri j ch es Ob it. gehörigen, dab er das Opfer eines mit Einfprigungen und Dırfchen geheilt nicht * und das Gerede war all— o’fant. 3 bob a’fagt 
ö | Rerbredens geworden Sei. | werden; dies tjt von Taufenden, melde | mählich eingefchlafen. Uber der Bauer |: N. d’ p." B Silfäquellen über $2,000,000, —— 
Aepfel uſw. | 8 zu dieſer Behandlungsmethode verge- fürchtete, daß es wieder aufleben Schirm g und’ ha 5 . ; Effen Siendtag u. Camsiag Abend bis 9 ; 
.....0.24—0.25 0.26 -0.3134 | (Notirungen bon George I. Grimm & Go, — ens ihre Zuflucht nahmen, bewieſen ürbe, wenn er feine Tochter mit! Voll ungläubigen Staunen? fah: Mn 
} Er, WE c u ih > 


DBumiad 2.0000 
Rei s— 


n Büdien— „B—181 Welt South Water Sirabe.) * worden. e I — — — 
ver Vühfe per Buoe Fuen Fie zez 6BKleine Kriegsdepeſchen. u 0, dem Sohn des Wilderers zufammen tin ber Bauer an. Ind er war mit! 
une 028 05 > 0.310.888 | Dalbivins, das Faß... 6.50 7.00 | Katarrh ijollte nicht vernacläfligt, | ne a jeinemmal gar nicht mehr hochfahren | 
TO 0584-078 | Steele Red, daS Faß. anenen.. 700 | — und ebenfoweni +  erberimente: | gab — und beöhalb feine Weigerung. | & ; de | 
j 5 40.75 | \ u niomwenig damit experimentirt |‘ b 
Iljamenöl— Ben Dabis, Das Fabz .......... —550 | werd — ⸗ | Na ft ol mmy 9 + | und gar nicht mehr proßig. Sehr, 
— — 0.37-0.48 , . weltliche, in Ailten— | Iwerden. Die verfchrie Behandlung it, Us fie am Ziel waren, gab Martl |. £r Ast muee a8r u aß er dam 
.70.86-0.73%  0,74-0.09 | SPIRENDETG »...mnsunmnnnennnnn .r . ‚foitbarer Zeitverluft, während dem die| der Rofl ihre Padete, und dann aing | [DT nm ‚ UND man CE © 
— ‚ ausgewählte, PIb.— ⏑ü — Louisville, 3. Mai. Der Polizei- Krankheit feſteren Halt bei ihrem Opfer in if—mit dem | Nartl fagte, das klang tejentlic 
Troden gerupft, friih..0.58-6.39  0.39-0.46 | ! - » > x er gewinnt, und 34 en LEE wieder ins Dorf zurüd mit bem | 3 alö . 

I | kisukz und jtaatlihe Feuermarihall Sam |gPint, und mad es fhmwieriger, monenfehirm, ben er natürlich ver ef. anders als vorher. 
0.34-0.39 | Aktienbörſe. ‚, ‚teldit bei richtiger Behandlung Neiul- | genſchirm, g | a u. ; 
0.24-4.39 L. Robertfon begann bereits mit |. „Du berfit di met bebanten, Koi— 

| fer“, wehrte aber der Martl kurz ab. 


sunabübner— 
i bis 3 Pſd..O.320.34 z = 
— ate zu erzielen ſen hatte der Roſl zurückzugeben. 
2 4 te J a a | a. u .. ⸗ 
0.25-0.29 a ne einer Anterfudung über zwei! Dpzmwar der Kaiacch sich zuerit in! Gr war noch gar nicht fo weit vom har —* 
0.36-0.40 hieſigen Attienbörſe: „Was i tha hab', dös freutt mi net. | 
MWirft leicht vaftehn, warum. Und iı 


Pund......0.32-0.34 
| Brände, die geitern Abend zu glei- ;den Nafenhöblen, im Halfe und den Hof des Koiferd entfernt, al3 ihm 
Dana Altien. j se : ıQ * 1 — 

RER Berfäufe Hoch Rieder. Shi. | Der Zeit ausgebrohen waren, —— Ban, re nee | der Förfter mit feinen Dadeln ent- t 

»reue. durch die eine Mühle der „Lonis- | md breitet fich hinuter biß zu den Zun- |gegenfam. Mit freundlihem Gruß Mag nel zu an Mitſchuldigen werd'n 
33 ville Steel and Iron Co.“ und ein gen qus, und Jedermann kennt den be | wollte der Martl an ihm vorüber; vo an Wilderer. Balſt iatz net hoch 

eine halbe Meile von ihr entfernter ängſtigenden Zuſtand, der ſich ergiebt, | aber ver Förfter blieb ftehen und und heilig vafprichlt, dag d’ nia mehr 
2 Speicher der Zonisville & Naihville | u —— ——— ſind. A a S’mehr anrührft — nacha geng i 
®» 1 | Gifenbahn zeritört wurden, Der | füretetiten en Selen a „Sib mir do amal dein’'n Schirm, | 9 un fag, wem ber Schirm gehört.” 
— angerichtete Schaden wird auf 380,— Krantheiten. der Shrindince fein | Marti!“ Das Verſprechen hat der Kaiſer⸗ 


111 111 1000 seihägt, und mar glaubt, be ne Bunt baue | mw Schirm? — Ya, was mwolln’s bauer geleiſtet. ze. iſt annn 
33* Branditiftung vorliegt, oder dab ya @ ee vun be rt denn damit?“ —— ae re 
. ” \ « © 7 . } 


58 58 
114% 114% |Momben gelegt wurden, obgleid) |jft, Has die & u a | Dös wirft glei jeha'tn — gib ' 
Bo egte r ı!t, da& die Aranfheit an ihrer Quelle,| ⸗ rit glei ſehg'n gib 'n 2 
iman feine Exploiton gehört hatte. dem Plus, angreift und jogar in’dennua her!” ermunterte der Förſter Sechs Wochen Tpäter aber wurde 
u ſchwer Slimmſten Fällen zufriedenſtellende freundlich. Mart! tam feiner Auf. | DIE Hochzeit de3 Marti mit der Reil: 
56% Folgenihwer. | Refuliate erzielt. Natarrh-Leidende | Forberun nach; der Yörfter begudt gefeiert. Und zur Auäfteuer hatte 
| Newannee, ZIL., 3. Mai, Beieinem |Tnd geatwungen, mit S. &. &. eine nen yiden Bonner ect ihnen der „Koifer“ auch zwei wun=!- 
Bi, ewannee, Ill. ei Hal, gründliche Probe zu machen. "Es wird | den diden Gtod von allen Seiten, berfchö N i | 
56 ; Automobilunfall büßte der Farmer |im alten Apotheten verfauft. ‘hr feid | und dann — ja dann begann er ge- rſchöne Regenſchirme gefauf * 
William Relfon fein Leben ein, und | aufgefordert, an das ärztliche Tehane mächlich den Griff abzuſchrauben, damit der Martl nicht mehr in Ver⸗ 
fein Begleiter Yrant Schram er[itt | ment um fachber tändigen Rat zu jehrei» | um aus dem ausgehöhlten Innern fuchung füme, mit fremben Schirmen 
Y fötere Verlegungen. Das Automobil Ir .n in —— 5 — Schl, Binnk anaanhen 2 |zu geben. 
A&oo {an |ivar ins leiten gelommen unb dann Bperfir Co. 136 Car Yaboransın. |lüuf. Derausgugiehen. ae 
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0.082-0.09 
Mit jedem fund Weizenmehl muß Unterfuchung eingeleitet. 
ein Pfund Surrogate verkauft werden. 
Eurrogate fir MWeizenmiehl find: Maizs 
aries, grobförnige3 Maismehl, Maid: 
mebl, Hominy, Sartoffeimehl, e5bare 
Maisitärte, Reis, Neismehl, Geriten: 
mehl, Buchiweizgenmehl, Hafermehl, 
Rolled Oats, Süßkartoffelmehl, Soja— 
bohnenmehl. Feteritamehl. 

Roggenmehl kann ohne Surrogate 
verkauft werden. Mit jedem Pfund 
Schrot⸗ oder Grahammehl müſſen ſechs 
Zehntel Pfund Surrogate verkauft 
werden. 


vs 


—2,50 


Offen Abends Bis 9, Eonntagd vPr 


Biftolas und Grafen 
—— is 


> 55 6 
Hähne— 
JJJ6 
ESenn 
BRERTE sonen 0.32-0.55 
Bu N — — 

Nanft Yıiberty Bonds — Ga iit 
die beite nnd sicherite Geldanlage | 
der Melt! — Nur noch zwei Tage! 


—+9 -— 


Preiſe 





Am. Shipolda. 130 124 
do., beborzugt .... & 86 —* 

Booth Fiſb. 28 23 
do. bevorzugt .... 

Ch. Vueum. Tool. .. 3 
Chic. Rys. Ser. 314 31 
do. Series 4... F | 
Com, Edifon i 
Deere & Go., beb..1,415 

— ' Diamond Mai 15 

tmurben ausgcftellt für: IM, Rard, beb....... 23 

„2.0 ı Mid. W, Ul., bev.. 6 
| Nat, Carbon, ber... 50 
ı Rage Wire „....... „1ö 
82600 | Deopieb ns: — 
Frame Wohnbaus, | = — 
Stewart-Warner ....d 
Spift-& Eo....... 2,026 
Un, Garbide „..... 1,489 
Wilſon 


10315 


Kart per 100 Bid. per 1 
: 041, 


ver 10 Bin. ‘ ti 

Ar. 1 Bikconfin, Min- — — 
neſota und Daiota....$1.10-1.35 0.13-0,1 

4 . 0.75-0.90 0.09-0.31 

1.535-1.60 0.16-0.19 


ofrein-. 


töcd, Paditein Cottage, i 


(ve., 10452 = 
nn Bioder 
10050, 1ftöd 
anf De Leemp, $2600, 
TS, 48, Bl, 2218, 1ftöd, Baditein Gebäude, | 
Sllinois Vinegar Mig. Co., $700, s 
Bipoblaten eipe... 9201. 1ltöf. Frame Wohn: 
AUSGEWOGENn »-urnenrenn. 0.26-0.28 0.20-0.33 |  baus, George 2. Martin, 81500. 
A le— American en 0.30-0.38 |; „108, Str, 1509, 1itöd, Yrame Mohbnhaus, 
Piund Piund | _E, Emmannelfon, $1400, 

“ . Großer, tm Ganzen......0.230.26 . | Laflin Str., 5127, 2itöd, Srame Flatgebäude 
—— — — er $ >46-48, Aitöd. Baditei 
. nzen,. x u 3, Miadilon Str., 2346-48, 2itöd. Badite 

mit - bäube, ®. 3. Surfen i — * 


— — Is . 


Utöck. 


in ver Pfund per Pfund 
* ohn⸗ 


—— 3—. 444 0. 444—0. 
0,59 0.40 0.40 0.45 

n 1%:c böber al3 obige Preife, 

et 

Shadtel..0.29-0.30 0.32-0.35 


Dv., per Nolie..u.n......0.28-0.,29 0.31-0.34 
Srintelforte, Stolle ud 


Frame W — 
45 4 
141 14 
65% 
MH 1 
13913 
51 
56 
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Srandardforie, 
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$1,000 Chic, E, Mn, 1. 58 88 
i 82 


2,000 Ebic Ro8. 1. 
inijt - 


hammer 
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= | muß der Boden unfrautfrei und Ä an = — — a Mr TEE EELERELUCT 0 * = —— rar: 5 —— 


Prises Our Chief Attıaction» = loder gehalten werden. = z — —— — — 

E Enbivien (Endive). | Militär- Drogen, Toilettebedarf 

=| Auf den Endivienjalat haben wir Armband-Uhren St Güieage Yuis-| 00 Hagen IQ, 

F ſchon bei der Beſprechung der Cicho— dee Kr a Pflicht . Mil er zu 750 J agʒ 

0° = | rienfultur hingewiejen. Denn der fpeziell au . > 63e | Bepto Mangan C 


| Endivienfalat gehört zur Familie — Nm $4.95 Kauft h RER — au, ee 


MA OR der Eich d — —— 20€ 
an = der Cichorien. Der Samen wir [7° \ Andere bis F Hagel At...... ẽ 
STATE DISON DEARB * sT = pünn in Reihen ausgefät und ber & As zu Liberty MILWAUKEE AVE- A‘ ee „Sie Saaancı Same Nature Ge- 


ENT Sc werden die Pflängchen in den| N 521.95 Bonds. AT PAULINA ST. or AND ASHLAND Mittag 95€ Klafhe Dame Nature Balın frei. 
————— 


Hier wird Morgen der Sammel-: |Reihen auf 8 Zoll ausgedünnt. Da- 
punkt der Kleider-Känfer fein 


(Vierter Flor, € 


Sees |Nnfer S200,000 viertefjährliher Rüumungs + Bertanf it jest im Gange! 


Joll hoc gewoden find, werden fie, Wir heben niemals Kleidungsjtüde von einer Saifon für die andere auf. Der Preis für jedes Meidungsftüd it jo niedrig herabmarfirt, dah jedes Negal 


iocter zufanmengebunden, fodaß das | während diejes VBerfanfs geräumt werden follte. 


—“ | 
Herz ım Innern gebleicht wird. J Hunderte von hübſchen Seide- 125 neue Serge Auzüge in 
Man darf aber nidt in — A ' Taffeta⸗Kleidern zu allen Großen bei dief. Vertauf, $12 99 
| # 
I 
| 


wenn Männer diefe Newigfeit eines bervor- 
ragenden Habrifanten von $27.50 Anzügen 
zu einer, jo bedeutenden Preisherabiegung 
lefen. Des Habrifanten Marke it in jedem 
Anzug in der Bartie, aber wir mußten uns 
verpflichten, fie nicht zu einem fo niedrigen 
Breije anzuzeigen. Da es Anzüge find, die 
in den Werfitätten eines der hervorragend 
ten Schneider in New Norf gemacht wor 
den jind, werdet Ihr finden, dat; fie allen 
jich jorgfältig Ktleidenden gefallen werden. 
Ale Moden der Sailon für jeden Manır, 
die jungen Männer oder den fonierbativen 
Seihättsmann. Feine reinwollene Stoffe, 
Srößgen 33 bis 48, für regulär gebaute, 
ichlanfe, forpulente und dide Männer. 
Dies find Anzüge, die Euch überall $27.50 
foiten, fiir morgen zu $18.50. 


u . . 
'Zuftande die Blatter zufammen- Hunderte von prahtvollen Eatin- En Ton 9 bis 11 Vorm, } 50 pramtvalie Seide Suite, die $12 ‚99 


x: yvop £ Kleidern zu neueiten Muiter, ſpez. zu 
‚binden, weil fie dann faulen wer · Hunderte von Grepe de Ghine ge Nöde. — Unaeführ 500 Da- 135 elegante Foplin Anzüne, $12. 99 


—— ne | DE ee 7 i ENTER öde. ae 3 Ceide, 2 Alle neuen Frübjabrsfarben.. 
den. Die gebleihten „Köpfe der | Be EN  Neivern zu En wienröde, gemast aus Seide ‘5e von den beliebten Teihi 


| Enbinte ner s BE er 2, Hunderte von eleganten Geor- a Tovlin, geitreiftem Satin, 8 got Yınaüg 

—* Be muſſen bleunigſt ge | * JR J ) gette Combination Stleidern zu.. 9. 99 A Zerge Gloth, Boplin und No: Pr neucle Nebel Eloth 

braucht werden, weil ſie ſonſt faulen. — — * — aus —— Seide 89 99 eide vert bis a 00, 9 Zuits, bei diefem PBerfauf zu. .$12. 99 
j : Ten Be N he || un affeta, fpeziell au . IRRE 75 Shepherd Merted Suite, die 

du Der Lauch Garlic). —J — /HIN Hunderte von Yrühfahrs Serge- —— Ihre Auswahl zu neueften Srhtabröfarb. alle ®r.. $12. 99 

Der Lauch iſt ein naher Ver— ZINN NE N | | Kleidern zu . Ku Tie Werte in dicier Partie nchen bis $30. 


| ( 30 Ein A f 3 | Kommen Sie und überzengen Sie fih von —2 115 prachtvolle Anzuüge aus 
wandter der Zwiebel, kommt aber, —M | Y  viefen wirfliben Bargaine. NN Roiret Til, TDesiell Allecrccce $17. 99 


einmal gepflanzt und ungeſtört, a N es 125 ihöne Frods aus Geor— 816 99 Se elegante Tricotine Anzüge 


IN e af —— a; ne Mr 27 | gette für Nadhmittagsgebraud... alle Gröhen, zu 
Jahr auf Jahr wieder. Die kleinen J Tate u, | 150 Kleider für die With, aus 816. 99 0 50 fchr clenante Zilverton 


Knollen werden entiveder im SDerbit — —— 5 N ) Grepe de Meteor au 5 a * — Nad { I — — fpesiell 3 
: 34 N a. rr >P N wor! | 200 elegante Grepe de Ghine on 2 bis adım. is 5 claim Wolic-Poptin An 
oder — — — ——— N \ ) U. kh Sommerlleider zu ..... ‚916. 99 uni üge, in afort. Zchattirimgen 
‚gelegt. Die Kultur iit prakti te⸗ J — 75 prachtvolle Foniard Seibe Kieider — wie Abbildung * 225 Wolle⸗Serge u. Homeſpun 
ſelbe wie bei der Atviebel Die Ver: } , Kleider, fvezielf bei dief, Verf, 516.99 und andere, für Damen und Anzüge, rel. und forpulente, 517. 99 
D . * 150 bezauberude Combination 816 99 Mifſes, leicht beſchmutzt, wert — 60 neue Jerſey Sport Anzuge, 


wendungsart des Lauches iſt allge: | Aleider, fpeziell zu bis 820; ſpesieiſ alle Größen.3 
J g ) ! g — Diele Meider find alle den den feinften Ihre Auswahl au 55.00 Alle 3 15 und Farben 
mein bekannt. Stoffen in den neueſten Faffons. une sitig für die erfte Auswahl 
| 
| 


Meerrettih (Horie Rabifh). 


Der M eerrettich gedeiht an be-| u rn er < 

ſten in einem tiefgründigen, reichen | . 23 + 
|| Boden ‚der viel —— enthält, —6 F a Spezieller ertauf 67 Damenschuhe, Paar, zu 
Er wird in Reihen mit drei Fuß Ab— a — von Hochfeine Damenſchuhe in echtem grauen und Havang braunen Kid; ſie 
ſtand und mit 12 bis 18 Boll aAb. ? FR ö * kommen mit hohen und niedrigen Abſätzen und ſind von hohem Schnitt; haben 
it 


. = TuchsOberteil zu dem Kid paflend; $7-Merte — das 
he 8 —J Iı Oberteil zu dem Kid vaſſend; 94 das 
—⏑ — —⏑ —— garnirten Yaar zu 54.98. 


| yımı Aus pflanzen inerden die Kopf- PB * — * 

R a» Velour Galfihune jfir Männer, zum Aiuöpien, diefelben haben 
—J J en folide Yeder-Zchlen und find feblerloie Schuhe c 

t 53.50 Werte, das Paar zu 62.49 

Velour Calf Schuhe für inaben, mit Schnüren oder Anüpfen 


u | jtücfe großer Wurzeln ode Stücke 
kleiner Wurzeln verwendet. Einige 

iſt jetzt sm Gange. zwei Sallons, ein englifher und ein breiter 3°Db; fie baden Riner 

Sohlen, die beifer find al3 Xeder; reguiäre 53.00 


Srühjahr- sage für Plänner a junge N m ) \ wenige M teerrettichpflangen genügen | F 

Männer, hübihe Moden für den jungen % N Eichen, den Bedarf für eine ganze; 

Dann und foriervativere Moden fiir den L- DB U damilie zu deden. Die nötigen | Diefe Hüte wurden von dem Lager genommen; || || Werie, das Paar zu 

Geihäftsmann, doppelfnöpfige und drei | Wurzeln fann — von den Samen— — n x die früheren regulären Preiſe waren: Solide Lederſchuhe fur Mädchen, aus mattem Gati; ite fom- 
Knöpfe Sacks, ſowie extreme faney Moden, —— händlern für 25 bis 30 Gents etwa | men nur in senöpf-Faffon, alle Größen bis 2; 


« er R [EB > » » Jad Mi das B g 
nad) den forreften neuen Linien zugeichnit- „mEN * das Dutzend überall kaufen. EineJ — $5.00, $6.00, 57.50, $10,) Pr ee ha — — 
EN — Ankle un um ir Mädchen, aus matten rum 
fen und in zufriedenitellenditer Meije ge- Re L |beiondere Pflege verlangt der B — 81 2.00 und 815. 00 Ihre Patent Colt; ‚fie find ®oodYyear genäht und baben “ 9 


— 


ET Er 


en 


arte?" 


— 


macht. Aus guten dauerhaften Rough ; Br Mieerettich weiter nit, nur muß] N Auswahl Samädtag folide Lederfoblen; $2.00 Werte; ‘Baar 
Cheviots, Tweeds, Homeſpuns, unappre RE \\ R das Unkraut dort, wo er jteht ‚nie- I! „inte Stra „ums Air ‚Rinder, aus Batent ‚Gott; ste iind 
tirten Kammgarnen, glatt appretite dergehalten werden. Ferner iſt zu F BR Kinder - » Hüte und ee en 
Kammgarnen, slanellen, Seide-Mijchun u: \ ‚beachten, dal; der Meerettic; jelbit | Fl vn * ABe 980 — — Spesielt — 54.00 and 85.00 Tamenicube: dies find Bar- 
gen und Serges gemacht, fjlichte und fancn — TPONY,\ AAN WM Tchr Leit zum Unraut wird und St zu. u 
Farben-Kombinationen. Größen für Regu ———— dann nur ſehr ſchwer wieder aus-)R Ate Hüte. frei garnirt. ge Br AT zn 82. 98 
4 läre und Storpulente, 33 bis 46 — hr werdet — * *— |zurotten ift. Verwendung finden |} m —  —— — 
4 —— * ie Werte zu 820.00 anfeben, 99 En Y ER Meerrettich bekanntlich die — — En un .. . z 
— Burzeln. Man gräbt fie im Win-E Zigarren niedrig markirt I en ER — RC —— SEE PRATER? Delieiöſe Candies 
|ter oder ganz zeitigen Frühjahr, be. ||” "+ * he u 5 6 u if 7 RR Bin 
|bor die Sflangen ic) obericbife auf || ——— 61.25 U ET HEN ER I DA | | use e 
—— angefangen haben, aus han dagmagte 5e Blaer- | Ginbt Bros. Rauchtabat — a are, Ä . J F I folade — febr deli» | fern - KBüllungen, Baidges 
und verarbeitet jie dann-in der be-| | || ren, $1.25 | zwölf Padete 3 ; He ut Ne ' R BE Mn tat, die bite ( rolti und ii beite Cuofo- 
tannten Weiſe zur Würze. Hier bei J u Pr i le $ REN RG —— — HERR Sorte, BD inde aetaıht, Sc I 
: uns im Norden üt der Meerrettich * Bigarren, Ro ’ ne ge DR ? J in # v9 RXꝛ ae | u. =. et, ne —— Sunshine 
mit jeder Bodenart zufrieden; er/ff || von 50 zu | Tader zu ö em j Ahr Boll, > ads em | Rufle, ichr feifeh und 
Wenn Euer Anabe einen neuen Anzug — en jomohl auf dem leichten — un fen — c 
hier ift eine Partie, die Euren ungeteilten Beifall FE Sand- wie auf dem jcmeren Ton 


chmeckend die dc AR 
Kiite von 50 Pr IE TBE seen orte Mil 
l XL lanag geſchnitten 
finden wird. Knabenanzüge, in einer groß- 34 ‚boden, zieht jedoch einen mittelſchwe⸗ Gorge Ziggtren —J— oe Ace - ne 
artigen PBartı i ſchiede Ent * ren Lehmboden vor. Wenn man als X nemat. Sactorh Suioters | Dücfe alt. nr —8 —ei 5 ⸗ 85 * 
gen Partie, zu einer entſchiedenen Erſparniß, —— |: |" (bicans Eisaled. 1anae er , EI, \ 4 pi 
alle mit ziwei Baar vollitändig gefütterten Soien, J Pflänzlinge die Wurzelſtücke de — ——— a? ee “ | Ki if 


die populären Norfolf-Sadetts, mit dem neuen F4 Seitenwurzeln verwendet, ſo joltten |} || „2monr Mr Sinarren, | jor — * r natttivſe Daricuſtrümuſe. hoc meisten. 


> F dieſe his » ı 1 P tella ’ y 5 g F 4 Doppeite 2 arier To fh 
Trenh-Mode-Gürtl rundherum, vorne zuzu- Mg | Diele vier bis jcdhs ‚gell lang ge⸗ J Rert: Re 50 | at Bu —— — * ud ı b farbig, — art "ie 
ichnallen, Schlitz Taſchen, in grau, grün, braun ichnitten und mit 12 bis 15 ) Kifte bon 50 trümmte Formen, 350 —— 1J 232 Er a fbezietl an tag = 
und blau, Pin-Karrirungen ——2* in Reihen mit 24 bis 30 „nn Singe, aute 9 ıntaz | 70 Bert — Wr * 
und Streifen, aus dauer— Zoll Abſtand ausgepflanzt werden. Kifte don 50. -$1.35 | tert. 2 Madete für 25C Dies ift der beite Anzug-Bargein, der heute gefunden werden fann. Brädhtig geichneidert, mei: Re erg or 
f F ink zn j ü ö | e 8 — — * — N umpfe, boch geſpleißt, 
haften Cheviots, Homeſpuns | Der Grüntohl (Sale). ı Ertoler_6c Ainatren — | Steifenreiniacr, Tutend te8, gutes Futter, hergejtellt von guten zuverläffigen Wolleftoffen, in neneiten Muftern, Club boppelte goble, Ferſe umd 
„eben, in fohwara, meiß, 


— —“ | 2... u 2 ö L i Terferto Größe, im Vadet, 5e 2 
u. Caſſimeres gemacht; Grö 2 Der Grünkohl iſt uns Amerika- ||$1.50 Aifte von 2 „Ye 6 Padete für Cheds, geitreifte Worfteds, ſchlichte Oxford graue u. Miſchungen; engliſche -$15. 95 20% 3. 87.00 


Fl 
'B 
'B 


on 7 his Nahro» 8 17 | j A — ——— — — — Paar zu En od. @ 
De. bis 18 ‚Sabre; 10 fit 4 nen deutiher Abjtammung allge- | und fonfervative Modelle; Größen 34 bis 44; wert 822.50, zu 3 Bar für...01.00 


er gewöhnl. Preis; Samstag | mein befannt; er wird von ung allen |} 3 f fü * S = 
nennen Er ea als ein delifates Wintergemitie ſehr J edar ur port Blaue Serge Gejellihaits- und Konfirmations- Anzüge für Büngtinge und junge Männer, „Rein aeroune uns 


hoch geſchätzt. Es gibt eine ganze Havoline Auto Det — Saufbrett- Matten, awei — — echtfarbigen marineblauen Serges gemacht — —— Ze 

| Reihe bon Sorten Grünkohl, die ; mittlere Corte, 92.2: Fr | Sröhen, i De , Geben 6 bis 9% 

. als großes Sindernis die |eigentlid alle vom Kopftohl (Cab. I* Gallonen.. ee) Tx12, a handgeichneiderte Anzüge — BE Panne Dänner, ein ſpez —* Einkauf von zaar — 

Unfer Hausgarten in Sgwierigteit, aus Samen gute bage) abftammen. Der Grüntohl | „giemen Barukonale” alunsı halt. &re 3Qg| | wert bi6 825.00, 927.50 und 830.00, zu nur. een ee N an Dee Se 

1918. Pflangen heranzugiehen, entgegen. bildet im Gegenſatz zum Koz pftohl * —E— 1000 Paar einzelne Männerbofen, 3577 unter Seht — ſpeziell —— Over: 846 ——— —— ik 
Die Heranzucht von guten Pflanzen aber keinen geichloffenen Stopf, jon- Id || „30569, graue Innerenm |  toamfon Univeriar Sue || | renulären Breifen gefauft; feine Worſted farrirte | alls, blau und weiße Hidory geitreifte en Er 


F. Matenaers. aus Samen iſt nämlich nur da mög- | dern formt zahlreiche, Did zuſam— Stüd au .95 oder Tubes, „1.85 Streifen und jehlicht graue Holen; ‚gepenı um au | Cveralls oder Nöde, alle Größen, 


os 13 S07 yY f erde 36 bis 5 F £ SE. Weiße Seidenandfdı rü 
| lich, wo ein Grünhaus, ein Miſtbeet menſtehende Blätter an einem dicken J Gute Stahl Wertzeugtiſte mit Schlof und $1 05 $4 bis 56.50 verfauft au werden; 36 bi8 50 eingefchlofjen ae Seinenunora ıhe für 


AEX ‚oder wenigitens ein Rahmenbeet |Stiele. Er wird in derjelben Weife 4 II Catses, Größe 9x22%7 Boll bow, au.. ⸗ Samstag zu $3.95, 83.50 uud 2 Glafvs, Paar 

n . . — 
Hierzulande wird von vielen im zur Verfügung ſteht. In allen an· wie der KRopfkohl Fultiviert, jedoch | 
Hausgarten auch der befaunte,deren Fällen wird es ratiam jein, | etivas dichter als dieier gepflanzt. | 


} yr 0% z 2 .. 
Löwenzahn, engliicy Dandelion, neh | die Pflanzen zu faufen, und zwar, Der Grünfohl it ein ausgeiprode- | B mu Männer ⸗ Ausſtattungsartikel N Anzüge 23 e f { e i D un g 82 3 u b e 5 Dr 


befonbers angepflanzt. Al Unkraut fauft man am beiten Pilanze alnos 9 e —J 
n, die nes Wintergemüſe, ſehr hart und —— — 
* EN 4 i ; ⸗ 9 RE Georgette Grepe Tameubiufen, beitidt nm. beadep, 
ift. der Löwenzahn ja allgemein be- | früh in der Saifon in Töpfen herans | jiberdauert den ganzen Winter, wo | 1 a anzüge, bübiwe f Ken in affortirten Farben, 85.98 Wert, au $4.,95 
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